
Bericht S. 16

Der Impfbus kommt zu uns:

Pachern Sportzentrum

Di. 22.2 und Do. 10.3.

15:30 - 19:00 Uhr

JUGEND & FAMILIE

Jugendraum stellt sich vor
Jeden Freitag treffen sich Jugendliche in 
der Villa Kunterbunt zum spielen, Freunde  
treffen und vieles mehr. Wir stellen das  
Betreuer*innenteam vor. S. 26

SPIELPLATZ NEU 

Mitplanen am 28. Februar
Pumptrack, Skatepark, Bäume... der 
Spielplatz Pachern wird umfassend ver-
größert. Du bist zwischen 8 und 18? Plane 
mit und bring deine Ideen ein. S. 12-13

INTEGRATION

Asylwerber arbeiten
Unsere Asylwerber sollen nicht unter 
Untätigkeit leiden. Mit dem Dienst- 
leistungsscheck können Sie Ihnen sinn-
volle Arbeit bieten. S. 36
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Wir liefern kostenlos:
0316 / 49 13 73

www.pizzeria-danieli.at  
Pachern-Hauptstraße 88,

 8075 Hart bei Graz
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Burger-Aktion



Liebe Harterinnen  
und Harter,

in den letzten Monaten hat 
der Gemeinderat wieder viel 
weitergebracht:

•  großflächige Kanalsanie-
rungen wurden beauftragt 

•  mit Grundstückseigentü-
mern wurden Verträge für 
Wanderwege unterzeichnet 

•  um auf die Verkehrsbelas-
tung besser reagieren zu 
können, wurde ein gemein-
deweites Verkehrskonzept 
in Auftrag gegeben 

•  die Grundstücke für den 
Neubau der Feuerwehr 
und des Wirtschaftshofes 
wurden angekauft 

•  neue weitreichende Verträge 
wurden ausverhandelt – 
Stichwort Eisstadion – lang-
jährige Streitigkeiten konn-
ten für die Gemeinde aus der 
Welt geschaffen werden 

•  mit Daria Maier haben wir 
eine engagierte Wirt-
schaftsreferentin, denn 
gerade in Krisenzeiten sind 
wir alle gefordert, unsere 
Betriebe bestmöglich zu 
unterstützen 

• der öffentliche Verkehr 
wird massiv ausgebaut 

•  Projekte wie der „Kostnix-
Laden“ konnten nachhaltig 
aufgestellt werden 

•  der Start des Jugendraums 
ist toll angelaufen 

•  die Neugestaltung des Spiel-
platzes wurde beauftragt 

•  ein gemeindeweites Ener-
giekonzept wurde erstellt 
und vieles mehr. 

Unsere Gemeinde wird da-
durch erneut ein Stück le-
benswerter und das freut 
mich am meisten. Ein lebens-
wertes Hart bei Graz war und 
ist das wichtigste Ziel, das 
mein Team und ich als Bür-
germeister verfolgen.
 Leider werden diese tol-
len Entwicklungen für unse-
re Gemeinde nicht von allen 
so gesehen und es wird – vor 
allem in Aussendungen der 
SPÖ - immer wieder versucht 
Erreichtes schlechtzureden, 
Tatsachen zu verdrehen und 
Streit zu schüren. 
 Anstatt darauf einzuge-
hen, möchte ich viel eher er-
neut die Hand ausstrecken 
und zur konstruktiven Mit-
arbeit für unser schönes Hart 
bei Graz einladen. Keine Bür-
gerin und kein Bürger hat 
etwas davon, wenn aus poli-
tischen Überlegungen Fron-
talopposition betrieben wird. 
 Was es dringend braucht 
ist ein Abrüsten der Worte. 
Ich stehe für alle Anregungen, 
unabhängig des politischen 
Hintergrundes zur Verfügung 
und lade die SPÖ ein, ihre 
Ideen dort einzubringen, wo 
es sinnvoll ist, nämlich in den 
Gremien unserer Gemeinde. 
Streit bringt niemandem et-
was und schon gar nicht den 
Menschen in unserem schö-
nen Hart bei Graz.
 Damit Zusammenarbeit 
funktionieren kann, bedarf es 
jedoch auch des Einhaltens je-
ner Regeln und Gesetze, denen 
wir als Gemeindemandatare 
verpflichtet sind, wie das ob-
jektive Wohl der Gemeinde in 
das Ziel des eigenen Handelns 
zu stellen. Gottseidank wird 
dies von den allermeisten Ge-
meinderät*innen auch so ge-
lebt. Daher bin ich davon über-
zeugt, dass es mit etwas gutem 
Willen gelingen kann, auch 
die Fraktionsvorsitzenden von 
diesem Weg zu überzeugen. 

Weiterbildungsbudget für 
Gemeinderät*innen
Um alle Gemeinderät*in-
nen, die sich einbringen 
möchten, auch fachlich zu 
unterstützen, haben wir ein  

Weiterbildungsbudget einge-
richtet, in dem, je nach Funk-
tion, bis zu 1.000 € pro Man-
datar*in und Kalenderjahr 
reserviert sind. Ich würde mich 
wirklich freuen, wenn viele das 
Angebot nutzen würden. 

Corona
Hart bei Graz gehört bei den 
Impfzahlen zu den Spitzenrei-
tern in Graz-Umgebung und 
könnte in den Genuss eines 
namhaften „Impfbonus“ kom-
men. So würden wir bei einer 
Durchimpfungsrate von 85% 
ca. 120.000 € Prämie erhalten. 
Derzeit stehen wir bei ca. 80%. 
Sollten Sie noch nicht geimpft 
sein, so nutzen Sie bitte den 
Impfbus, der am 22. Februar 
und 10. März am Parkplatz 
beim Sportzentrum Station 
machen wird.
 Seit 7. Februar können Sie 
im Gemeindeamt von Montag 
bis Freitag zwischen 6:30 und 
9:00 Uhr neben Antigen- auch 
PCR Tests machen, deren Er-
gebnis am nächsten Morgen 
zugestellt wird. Wir hoffen, 
dass wir unseren Bürger*in-
nen mit diesem kostenlosen 
Service etwas Erleichterung 
bieten können. 

Gemeindemitarbeiter*innen
Ich freue mich, Ihnen drei 
neue Mitarbeiter*innen vor-
stellen zu dürfen: 
 Birgit Hippacher wird 
unseren Wirtschaftshofleiter 
administrativ unterstützen 
und Nedjeljko Jazves wird den 
Außendienst verstärken. Im 
Gemeindeamt beginnt Sarah 
Franziska Großschädl eine Leh-
re als Verwaltungsassistentin. 
Christine Winkler wird die Ab-
teilungen Kommunikation und 
Projektmanagement unter-
stützen. Ich wünsche allen viel 
Freude und Erfolg in ihrer neu-
en Tätigkeit und freue mich auf 
die Zusammenarbeit.

Bleiben Sie Gesund!

Ihr Bürgermeister 
Jakob Frey

GEMEINDE HART BEI GRAZ
Johann Kamper-Ring 1
8075 Hart bei Graz

von 24.12.2021 bis 6.1.2022  
geschlossen. (Details S.9)

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr  
 13:00 – 15:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
 13:30 – 17:00 Uhr

W www.hartbeigraz.at
M gde@hartbeigraz.at
T 0316 49 11 02-0
FB fb.com/HartbeiGraz

Service
Leser*innenbriefe, Berg- und  
Naturwacht, Finanzen, Reinigung, 
GUSTmobil, Feuerwehr, Spielplatz 
Pachern NEU   Ab Seite 4

Gesundheit
Mobile Dienste, Ärzteseite, Impfbus, 
COVID-19   Ab Seite 14

Bauen und Wohnen
Bildungs- & Berufsinfomesse,  
Immobilienbörse, Baukulturbeirat
Ab Seite 18

Politik
Aus dem Gemeinderat, Parteien in 
Hart bei Graz  Ab Seite 20

Kinder und Familie
Kindergemeinderat, Jugendraum, Ein 
guter Start ins Leben, Kinderbetreu-
ung, VS Pachern   Ab Seite 25

Gesunde Gemeinde   
Vierseitige Beilage Ab Seite 31

Nachhaltigkeit
Asylwerber beschäftigen, Kostnix-
Laden, Sprachencafé, Klima- & 
Energiemodellregion  Ab Seite 36

Senioren*innen
Senioren Tageszentrum,  
Seniorenclub, Senior*innenkarte, 
Jubilar*innen  Ab Seite 42

Kultur
Grill(H)Art, HartChor, Singkreis 
Raaba, Rückblick, Kinderfasching, 
Drachenbauworkshop,  Bibliothek, 
Kulturveranstaltung, Jagdverein, 
Imkerverein  Ab Seite 46

Sport
DSG Autal-Pachern, Rattlesnakes,  
SV SMB Pachern, Aikido, Tennis-
Benefizturnier, Westernreitclub
Ab Seite 56

Wirtschaft
Jobbörse, Gemeindegutscheine
Ab Seite 60

Information 
Termine  Seite 62
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Öffi-Ausbau  
kommt 2023
 
50% der Harterinnen und Har-
ter wohnen innerhalb von 300 
Metern zur nächsten Bushalte-
stelle mit Stundentakt oder bes-
ser. Mit der Neuausschreibung 
des öffentlichen Verkehrs in der 
gesamten Region Graz Ost wird 
sich dieser Anteil mit neuen Bus-
linien und dichterem Takt noch 
weiter erhöhen. Ab Juli 2023 ist 
folgendes ÖV-Angebot für Hart 
bei Graz geplant, welches im 
März dem Ausschuss und dem 
Gemeinderat zur Beschlussfas-
sung vorgeschlagen wird:

• Taktverdichtung entlang der 
Pachern-Hauptstraße bis St. 
Peter Schulzentrum/Jakomi-
niplatz (Linien 430 & 440, in 
Kombination 20-Minuten-
Takt).

• Neue Verbindung Bahnhof 
Hart – Ortszentrum – Holzer-
hofstraße – P&R Lustbühel 
– Karl Binder-Gasse – LKH 
Graz (425, 60 min)

• Neue Verbindung Ortszen-
trum – Raaba-Grambach 
– Magna – Feldkirchen – 
Seiersberg (610, 30 min)

• Zusätzliche Fahrten Rastbü-
helstraße – P&R Lustbühel 
(421)

• 3 zusätzliche Stopps der S-
Bahn

Das neue ÖV-Angebot in der 
Region, gepaart mit dem neuen 
von der Gemeinde geförderten 
Klimaticket, ist eine großartige 
Alternative zum Auto und oben-
drein günstiger, umweltfreundli-
cher und ein positiver Beitrag zur 
Verkehrsreduktion für alle. 

Vzbgm. Jakob Binder  
(Bürgerliste)

Obmann Ausschuss für 
 Raumordnung & Verkehr
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Leser*innenbriefe
LIEBES HART BEI GRAZ 
TEAM, 

ich bin verwundert vor mei-
ner Türe gestanden und be-
gutachte das kleine braune 
Sackerl, das ich dort vorfand.
Ich trug es hinein und stellte 
es auf den Küchentisch, um 
es in Ruhe zu öffnen. Als ich 
meinen Mantel abgelegt hat-
te und ein Fenster zum Lüf-
ten aufgemacht hatte (man 
kennt es ja, man kommt von 
draußen rein und es ist auf 
einmal unglaublich warm) 
lugte ich neugierig in die 
mysteriöse braune Tüte auf 
meinem Tisch. Als erstes ent-
deckte ich die Weihnacht-
ausgabe der Harter-Zeitung 
und ärgerte mich so gleich 
darüber, da ich mich nun 
daran erinnerte ein Salzteig-
Rezept einzuschicken, dies 
jedoch vergessen hatte. Dann 
fiel mein Blick auf die Äpfel 
und ich sah auch ein paar 
kleine Säckchen dazwischen, 
konnte mir aber noch keinen 
Reim darauf machen. Als ich 
dann den Honig und die But-
ter entdeckte war mir dann 
schlagartig klar auf was das 
hinauslaufen würde und war, 
ehrlich gesagt, völlig perplex. 
In einer Gemeinde zu woh-
nen, in der sich die Mühe 
gemacht wird, vor allem in 
Zeiten wie Corona, jedem 
ein Sackerl mit Zutaten und 
einem dazugehörigen Rezept 
(und natürlich noch weite-
ren tollen Anleitungen) vor 
die Türe zu stellen ist wirk-
lich unglaublich. Ich möchte 
mich mit meiner sehr lang 
ausholenden Geschichte für 
diese unglaublich nette Idee 
bedanken. Ich glaube, dass 
wirklich viele Leute eine gro-
ße Freude damit hatten.
 Egal ob allein, mit Part-
ner*in, Kindern, Freunden 
oder Familie: Bratäpfel ver-
breiten weihnachtliche Stim-
mung und sind superlecker. 
Ich persönlich habe wegen 

dieses super Geschenks das 
erste Mal in meinem Leben 
Bratäpfel gemacht und ge-
gessen und ich glaube, wir 
werden das nun als Weih-
nachtstradition in unserer 
Familie einführen. Dafür wol-
len wir danke sagen!
 Ich und meine Familie 
wünschen euch allen ein 
schönes Weihnachten und 
ich hoffe, dass nächstes Jahr 
mein Salzteigrezept (falls es 
einen Platz dafür in der Zei-
tung gibt) auch einigen Men-
schen ein paar lustige Stun-
den beschert.

Liebe Grüße,  
Daniela Amberger

HART HILFT  
WEITERHIN AKTIV

Liebe Damen und Herren 
der Gemeinde Hart bei 
Graz,

ich danke Ihnen, dem Herrn 
Bürgermeister und Team!

Besonders auch für alle Betei-
ligten die am Einkaufsservice 
und der Zustellung mitwir-
ken. Dieser Einsatz auch für 
Kranke ist nicht selbstver-
ständlich und ich danke Gott 
dem Herrn als ich um Hilfe 
bat das er auch geantwortet 
hatte.

Gelobt sei der Herr, denn er 
hat erhört, die Stimme meines 
Flehens! Schlachter 2000 Bibel 

(Psalm 28)

Wünsche euch frohe Weih-
nachten, Gottesfurcht und 
bleibt gesund.

Anonym  
(Name der Red. bekannt)

Das Hart-Hilft Einkaufsser-
vice ist weiterhin aktiv: Soll-
ten Sie in Quarantäne sein 
und unsere Hilfe benötigen, 
melden Sie sich bitte unter: 
0699 / 152 570 41.
 
Alle Infos zu unseren Ser-
vices finden Sie auch unter 
www.hartbeigraz.at/corona

SAGEN SIE UNS IHRE MEINUNG!
Was liegt Ihnen an Hart bei Graz am Herzen? Möchten 
Sie Kritik üben oder Lob teilen? Wollen Sie einen Aufruf 
starten? Hier könnte Ihr Leser*innenbrief stehen. 

Briefe an: redaktion@hartbeigraz.at
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Steiermärkische Berg- & Naturwacht
Winterliche Wanderung: 
Gemeinsam mit der KEM GU-
Süd, DI Claudia Rauner haben 
wir am 15. Jänner das Biomas-
se-Heizwerk am Eisweg be-
sichtigt. Die Hackgut-Verbren-
nungsanlage versorgt unsere 
Region seit 2016 mit grüner 
Wärme. Anschließend führte 
unsere winterliche Wande-
rung entlang der neuen Ab-
schnitte des Energielehrpfades 
auf einem schönen Rundweg, 
den wir gerne zum Nachwan-
dern empfehlen möchten.

v.links.: Ing. Hannes Schulz, 
Bgm. Jakob Frey, Berg- und 
Naturwächter, DI Claudia Rauner

Rund-Wanderweg – ca. 4,2 
km – ca. 1 Stunde Gehzeit:
Beginnend beim Eisweg wan-
dern wir entlang dem R49 in 
östliche Richtung, vorbei am 
von uns neu errichteten Vogel-
lehrpfad bis zur Wöblingerstra-
ße, überqueren die Pachern-
Hauptstraße und folgen dem 
Hahnhofweg ganz hinauf. Links 
führt uns die Holzerhofstraße 
bis zum Wegkreuz. Nach einer 
kleinen Pause an dem von uns 
erneuerten Rastplatz folgen 
wir dem kleinen Wanderweg 
„Alter Schulweg“, den wir wie-
der hergerichtet haben, durch 
das Tannenwäldchen und mün-
den bei der Hausärztin in den 
Pachernbergweg, dem wir bis 
zur Villa Kunterbunt an der 
Pachern-Hauptstraße folgen. 
Rechts weiter nach 170 m über-
queren wir abermals die Pa-
chern-Hauptstraße und wan-
dern am Eisweg zurück bis zum 
Ausgangspunkt.
 Man kann unterwegs auch 
einen Abstecher unter dem 
Golfplatz vorbei Richtung al-
ten Bahnhof Autal zum Stor-
chennest, sowie vom Heiz-
werk zum Rückhaltebecken 
machen.

Geschützte Tiere und Pflanzen
Als Berg- und Naturwächter 
ist es unsere Aufgabe, die 
Einhaltung aller Gebote und 
Verbote auf Grund landes-
gesetzlicher Vorschriften 
zum Schutze der Natur zu 
überwachen, und die Natur 
als Lebensbereich von Men-
schen, Tieren und Pflanzen 
vor schädigenden Eingriffen 
zu schützen. Auch die Auf-

1) Welcher Vogel steht unter Naturschutz? 
 a. Alle Vogelarten sind grundsätzlich geschützt
 b. Amsel 
 c. Storch 

2) Darf man die Früchte des Waldes (Pilze,   
 Beeren) sammeln, wenn ja wieviel?
 a. Ja, soviel wie man tragen kann
 b. Nur in Kleinmengen, 2 kg pro Person und Tag
 c. Nein, das darf man überhaupt nicht

3) Darf man sich Gelegen (Nestern) von Vögeln  
 und anderen Wildtieren nähern und aus   
 kurzer Distanz beobachten?
 a. Ja, weil diese interessant sind und ich sie   
  außerdem streicheln möchte
 b. Nur wenn die Tiereltern gerade  
  unterwegs sind
 c. Nein, Waldtiere sind grundsätzlich in   
  Ruhe zu lassen

4) Ist es erlaubt, wild im Wald zu campieren?
 a. Ja
 b. Nein
 c. Nur mit Zustimmung des Grundeigentümers

5) Was ist zu tun, wenn sich eine Schlange in  
 mein Haus/Auto verirrt hat?
 a. Die Landeswarnzentrale Notruf 130 anrufen
 b. Die Schlange fangen und ins Tierheim   
  bringen
 c. Laut schreien und weglaufen

Geschützte Pflanzen

6) Grünschnitt aus dem Garten…
 a. … verbrennt man am Lagerfeuer
 b. … kann man in den nächsten Bach werfen,  
  schwimmt ja eh weg
 c. … bringt man am besten auf den  
  Grünschnitt-Sammelplatz

7) Was sind Neophyten?
 a. Tiere, die von Natur aus hier nicht  
  heimisch waren
 b. Pflanzen, die von Natur aus hier nicht  
  heimisch waren
 c. Eine Schlangenart

8) Wieviel verdient ein Berg- und Naturwächter  
 für seine Einsätze monatlich?
 a. 0 € Berg- und Naturwächter handeln  
  ehrenamtlich
 b. ca. 500 € je nach Anzahl der Einsätze 
 c. ca.  1000 € je nach Anzahl der Einsätze

9) In Hart bei Graz gibt es drei Bäume, die als  
 Naturdenkmal geschützt sind
 a. 1 Stieleiche, 1 Mammutbaum,  
  1 Kastanienbaum
 b. 2 Stieleichen, 1 Mammutbaum
 c. 1 Mammutbaum, 1 Kastanienbaum,  
  1 Linde

klärung der Bevölkerung 
und das Verständnis für die 
Notwendigkeit des Schut-
zes der Natur und Pflege der 
Landschaft zu wecken gehört 
ebenso dazu. 
 Grundsätzlich ist allen 
Lebewesen und Pflanzen res-
pektvoll zu begegnen, aber es 
gibt auch viele Arten der Fau-
na und Flora, die gesetzlich 
geschützt sind. Die Berg- und 
Naturwacht hat zwei Bücher 
aufliegen, in denen alle ge-
schützten Tiere und Pflanzen 
in der Steiermark beschrie-
ben sind. Machen Sie mit bei 
unserem Natur-Quiz und Sie 
haben die Chance eines von 
10 Bücher-Sets zu gewinnen!  

NATURSCHUTZ-QUIZ:
Machen Sie mit bei unserem Naturschutz-Quiz und gewinnen Sie eines von  
10 Bücher-Sets über geschützte Pflanzen und geschützte Tiere in der Steiermark. 

Bitte Name, Adresse und Telefonnummer angeben. Die Daten werden nicht an dritte weitergeleitet. Die 
ersten 10 Einsendungen gewinnen. Einsendeschluss ist der 18. März 2022. Die Lösungen verraten wir in 
den nächsten Hart-News. „Ein steirisches Glück auf!“

Berg- und Naturwacht

Robert Kallinger
Ortseinsatzleiter
Schlangenbereitschaft:  
LWZ Notruf 130
Gewässeraufsicht: Hart bei Graz, 
Kainbach, Lassnitzhöhe,  
Raaba-Grambach

T    0664 510 3479
www.bergundnaturwacht.at
Facebook: Berg- und Naturwacht - 
Hart bei Graz
IBAN: AT77 2081 5000 2660 8760

Schreiben Sie uns die Antworten per E-Mail an 
office@bergundnaturwacht.at, oder geben Sie 
diese beim GH Hirschenwirt ab. 
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2021: Trotz Krise ausgeglichene Finanzen
In wenigen Tagen geht das 
zweite Jahr mit Corona zu Ende. 
Viele Einschränkungen und 
auch Pflichten wurden der ge-
samten Bevölkerung auferlegt, 
auch das Budget der Gemeinde 
Hart bei Graz bleibt von coro-
nabedingten Verzögerungen 
und Mehraufwendungen nicht 
verschont.
 In der letzten Sitzung des 
Gemeinderates im Dezember 
wurde das Budget 2022 mehr-
heitlich beschlossen. Die Ver-
waltung ist mitten im Rech-
nungsabschluss für das Jahr 
2021. Ein wenig „gespickt“, 
kann ich schon vorweg ab-
schätzen, dass wir trotz der 
Krise kein negatives Ergebnis 
einfahren. Das liegt aber nicht 
daran, dass sich unsere Einnah-
men so maßgeblich erhöht ha-
ben, sondern vielmehr daran, 
dass gewisse Vorhaben einfach 
pandemiebedingt nicht umge-
setzt werden konnten. Teilwei-
se liegt es daran, dass zwar die 
Planungen der Vorhaben fertig 
waren, aber deren Umsetzung 

aus verschiedenen Gründen 
nicht möglich war. Mit man-
chen Arbeiten, wie die Sanie-
rung der Badstraße, wurde erst 
knapp vor Jahreswechsel be-
gonnen. Für die begonnenen 
Projekte werden die bereitge-
stellten Mittel über eine anzu-
legende Rücklage in das neue 
Jahr transferiert.
 Eine Altlast ist wieder ein 
großer Eckpunkt im Budget 
2022: Es ist die Rückzahlung der 
2007 leasingfinanzierten Um-
fahrungsstraße VIA - im Süden 
des Geschäftszentrums bis zum 
geplanten Autobahnanschluss 
- mit einem Restwert von 4.4 
Mio. € fällig im Mai 2022. In den 
letzten Jahren wurden bereits 
dafür 0,5 Mio. € angespart. Für 
die notwendige Restfinanzie-
rung in der Höhe von 3,9 Mio. 
€ wurde ein Kredit aufgenom-
men. Nachdem der Bildungs-
campus und der damit noch 
für 2021 budgetierte Grund-
stücksankauf von 4 Mio € nicht 
verwirklicht wurde, sinkt der 
prognostizierte Schuldenstand 

im Jahr 2022 deutlich. Dies ist 
jedoch auch notwendig, wenn 
wir auf die zukünftig geplanten 
und auch notwendigen großen 
Investitionen für Neubau Rüst-
haus und Wirtschaftshof wie 
auch Schulbau schauen.
 Gut gelaufen ist bzw. ein-
stimmig beschlossen wurde der 
Ankauf der Grundstücke beim 
„Park & Ride“ Autal, wo wir 
nach einer Umwidmung das 
neue Feuerwehrhaus und den 
neuen Bauhof errichten wollen. 
Ein wenig Sorgen bereit mir 
auch das Urteil vom Obersten 
Gerichtshof, worin den Ge-
schäftsmietern für die Dauer 
der pandemiebedingten Coro-
na-Sperre Miete und Betriebs-
kosten zu erlassen zu wären. 
Den Erlass der Miete haben 
wir im Dezember im Gemein-
derat schon beschlossen. Dass 
nun auch die Betriebskosten 
den Mietern zu erlassen wä-
ren, trifft alle Vermieter hart, 
da der überwiegende Teil der 
Betriebskosten ja für den Ver-
mieter angefallen ist und diese 

somit auf ihren Kosten sitzen-
bleiben. Die Mieter konnten 
eine Förderung in der Höhe von 
bis zu 70% ihres Umsatzes luk-
rieren, diese braucht aber nicht 
zu Abdeckung der Betriebskos-
tenabrechnung herangezogen 
werden. Die Handelskammer 
hat zwar angekündigt, rechtli-
che Schritte dagegen einzulei-
ten, aber ob eine Endscheidung 
bis zum gesetzlichen Abrech-
nungstermin vorliegt, wage ich 
zu bezweifeln.
 Zusammenfassend kann ich 
sagen, dass die finanzielle Lage 
der Gemeinde sich zusehend 
stabilisiert, auch wenn sich ei-
nige „Einschränkungen (Rück-
schläge)“ bedingt durch Altlas-
ten und Corona-Maßnahmen 
ergeben haben. Aber in den 
vergangenen Jahren habe ich 
gelernt, dass auch ein negatives 
Ergebnis positiv sein kann. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen guten Start ins 
neue Jahr 

Ihr Gmeindekassier  
Ing. Karl Heinz Hödl

FINANZTABELLE
 2016 2017 2018 2019 2020 VA 2021 VA 2022 

Summe Einnahmen 12.299.154  11.971.461  14.259.870  15.797.023 15.007.367 15.969.700 16.917.500

Summe Ausgaben 12.543.018  11.957.767  13.598.483  15.437.382 14.098.685 16.311.400 16.079.800

Überschuss / Abgang -243.864  13.694  675.081  359.641 908.682 -341.700  837.700

Schuldenstand  29.209.253  27.715.828  26.075.346  24.241.320 21.480.872 23.281.800 16.565.800

Summe Einnahmen Summe Ausgaben Überschuss / Abgang

VA = Voranschlag
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Reinigung: Blick hinter die Kulissen
Kindergärten, Kinderkrippen, die Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde Hart bei Graz sind 
gut besucht und erhalten für ihre Serviceleistungen vom Land Bestnoten. Neben den Pädagog*in-
nen, Betreuer*innen und Köch*innen tragen auch unsere Reinigungskräfte zu der hohen Qualität 
bei. HartNEWS begleitet Fr. Mevlida Puskar und Michaela Rischka an ihrem Arbeitstag.

15:00 Uhr: Für die einen schon 
längst „Schule aus“, für die 
Reinigungskräfte beginnt der 
Arbeitstag. Mevlida startet im 
Kindergarten 1b, Michaela in 
der Kinderkrippe 1a mit ihrer 
Arbeit.
 Arbeit nach Plan: Für alle 
Einrichtungen gehen die Da-
men nach einem Reinigungs-
plan vor. Nichts wird dem 
Zufall überlassen. Welche Rei-
nigungsmittel dürfen wo zum 
Einsatz kommen? Wie hoch 
darf die Dosierung sein? Hier 
ist auch genau das Zusam-
menspiel zwischen Betreu-
er*innen und Reinigungskräf-
ten geregelt.
 In den Toiletten wird täg-
lich eine Vollreinigung durch-
geführt, der Müll in den Sani-
tätsräumen wird entsorgt, alle 
Teppiche gesaugt, die Böden 
werden gemoppt und feucht 
aufgewischt. Bei Bedarf wer-

Nachdem Kindergarten 1b 
und Kinderkrippe 1a blitz-
blank sind, beginnt Mevlida in 
der Schulgasse 1a den Kinder-
garten und das Büro zu reini-
gen, Michaela kümmert sich 
um die Villa Kunterbunt. Da-
mit die beiden bis zum Dienst-
schluss um 20:00 Uhr auch 
fertig werden, wurden alle 
Räumlichkeiten mit Bodenrei-
nigungsmaschinen ausgestat-
tet. Bei der Menge an freien 
Bodenflächen eine sinnvolle 
Investition. 
Das gesamte Reinigungsteam 
freut sich schon auf den Früh-
ling: Gemeinsam werden wir 
auch wieder die Bushaltestel-
len und die Kapelle reinigen. 
Das Reinigungsteam wünscht 
allen einen schönen Frühlings-
beginn und bleiben Sie gesund!

Für die Ferien vorbehalten: Die zeitintensive Grundreinigung, die 
einmal jährlich durchgeführt wird: Unter anderem werden dabei alle 
Fenster gereinigt und der Boden neu beschichtet.

Bei der Sanierung des Bodens im Kulturraum wurde die Küche 
ausgebaut. Die konnten wir dann sehr gut reinigen da sie in 
Einzelteile zerlegt wurde. Sie wurde bereits wieder eingebaut.

den die Mistkübel zusätzlich 
gereinigt, Hygieneartikel 
nachgefüllt und Spinnweben 
entfernt. Auch die (Glas-)tü-
ren werden regelmäßig von 
den Taps-Spuren der Kinder 
gereinigt.
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ist für dich da!
Hallo Bewohnerin, hallo Bewohner,

das Carsharing Angebot von tim ist im November 2019 in Hart bei Graz gestartet und war damit der
erste tim-Standort außerhalb von Graz. Heute ist der Standort in Hart bei Graz einer der
erfolgreichsten im Zentralraum!

Lass auch du dich überzeugen, wie die vielen Kund:innen in Hart bei Graz vor dir, und nutze nach deiner
einmaligen Registrierung im Gemeindeamt das tim-Elektroauto schon ab 4 Euro pro Stunde.
Bequem und einfach online buchen und losfahren!

tim ist die perfekte Ergänzung zum öffentlichen Verkehr, deshalb bekommen Öffi-Fahrer:innen auch
etwas geschenkt!

Besitzer:innen einer Öffi-Jahreskarte oder eines KlimaTickets
sparen sich bei der Registrierung die erste Mitgliedsgebühr!
Zeige einfach deine Jahreskarte des Steirischen Verkehrsbundes, dein KlimaTicket Steiermark oder
dein KlimaTickt Österreich bei der Anmeldung vor und wir schenken dir deine erste Mitgliedsgebühr
in Höhe von 50 Euro!

Hast du Fragen?
Unser tim-Service Steirischer Zentralraum ist unter 0316-844 888 200 oder
per E-Mail an support@tim-zentralraum.at gerne für dich da.

tim-zentralraum.at
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ZUM   
BAHNHOF 
bringt mich immer  
GUSTmobil

Mit dem Sammeltaxi bin  
ich auch ohne  eigenes  
Auto in 26 Gemeinden in 
 Graz- Umgebung unterwegs. 

Tel.: 0123 500 44 11   
www.ISTmobil.at

SAMMEL - 
TAXI

Mit der  
 Öffi-Karte 
jetzt noch 
 günstiger
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KlimaTicket Aktion bei GUSTmobil
Unter dem Motto „Eins für alle“ wirbt das KlimaTicket für einen umfassenden und günstigen Zugang 
zum öffentlichen Verkehr. Hart bei Graz setzt noch eins drauf, denn das GUSTmobil ist die optimale 
Ergänzung zu Bus und Bahn!

Was genau ist GUSTmobil?
GUSTmobil ist ein Sammel-
taxi. Es verkehrt also nach 
Bedarf und zwischen be-
stimmten Haltepunkten. 
In 26 Gemeinden in Graz-
Umgebung gibt es inzwischen 
1.800 Haltepunkte. Das Netz 
dieser Haltepunkte ist so eng-
maschig, dass man diese fast 
alle zu Fuß erreichen kann. 
Im Fall einer eingeschränk-
ten Mobilität ist aber auch 

eine Hausabholung möglich. 
Die Haltepunkte verbinden 
Wohngebiete mit Geschäften, 
Freizeiteinrichtungen, Arzt-
praxen, Apotheken oder etwa 
Bahnhöfen.

Stimmt es, dass ich jetzt 
günstiger mit dem GUST-
mobil fahren kann, wenn 
ich das KlimaTicket besitze?
Genau, mit dem KlimaTicket 
Steiermark, sowie auch Öster-
reich, kann man bei unserem 
Sammeltaxi zum halben Preis 
fahren. Das heißt, wenn man 
als Einzelperson eine Strecke 
von 3,5 km fährt, zahlt man 
nur 1,50 €. Den genauen Preis 
erfährt man übrigens gleich 
bei der Buchung.

Wie aktiviere ich die Ver-
günstigung bei GUSTmobil?
Damit man die Vergünstigung 
nutzen kann, muss man unse-
re kostenlose Mitgliedskarte 
die mobilCard besitzen. Das 
Bestellformular dazu ist unter 
www.istmobil.at/mobilcard 
zu finden. Mittels Scan oder 
Kopie deines KlimaTickets 
wird es anschließend in den 
persönlichen Kundendaten 
hinterlegt. Die Vergünstigung 
gilt danach für die Dauer und 
den Gültigkeitsbereich deines 
KlimaTickets.

Was muss ich anschließend 
bei meiner GUSTmobil Bu-
chung beachten?
Nachdem dein KlimaTicket 
einmal im System hinterlegt 

worden ist, ist nichts weiter 
zu beachten. Einfach wie ge-
wohnt über die kostenlose 
App oder telefonisch unter 
0123 500 44 11 deine nächste 
Fahrt buchen und günstig ans 
Ziel kommen.

Ich habe aber eine Zonen-
jahreskarte. Kann ich trotz-
dem günstiger fahren?
Natürlich! Das gilt auch für alle 
Besitzer*innen von Jahres- 
und Halbjahreskarten, sowie 
Toptickets. Mit diesen Zeitkar-
ten des Verkehrsverbundes 
Steiermark fährt man mit dem 
GUSTmobil in der entspre-
chenden Zone bzw. Gemeinde 
ebenfalls zum halben Preis. 
Einfach bei der mobilCard hin-
terlegen und losfahren.

ALLE INFOS 

T 0123 500 44 11 
W www.ISTmobil.at
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Geschätzte Bevölkerung von Hart bei 
Graz, Freunde und Unterstützer unserer 
Feuerwehr, liebe Leser und Leserinnen!

Einsätze ja, Übungen ja, für die 
Einsatzbereitschaft notwen-
dige Tätigkeiten ja, aber Alles 
eingeschränkt aufgrund der 
schon langanhaltenden Pan-
demie. Alles in Ordnung? 
Nicht ganz, denn jeder einzel-
ne Kamerad und jede Kame-
radin muss auf die für eine 
Einsatzorganisation so wichti-
ge und notwendige Kamerad-
schaft und sozialen Kontakte 
oftmals und das bereits seit 
längerem, verzichten. Trotz 
dieser schwierigen Rahmen-
bedingungen konnten wir der 
durch Unglücke betroffenen 
Bevölkerung immer wieder 
helfen, vor allem konnte diese 
Hilfe durch die Disziplin und 
Einsatzbereitschaft jedes ein-
zelnen Feuerwehrmitgliedes 
sichergestellt werden. 
 2.856.880 Einsatz- und 
Arbeitsstunden wurden 
2021 von Freiwilligen Feuer-
wehren in unserem Bundes-
land geleistet. Auch für uns 
konnte das Einsatzjahr mit 
31.12.2021 abgeschlossen 
werden, und zwar mit 7063 
Stunden. Darauf entfielen 
auf unsere 40 Einsätze 813 
Stunden, auf Ausbildung 
und Übungen 1009 Stunden. 
Bei der Jugendarbeit und 
sonstigen Tätigkeiten wie 
u.a. Verwaltung, Wartungen 
und Dienstbesprechungen, 
wurden 5241 Stunden auf-
gewendet. Das entspricht bei 
einem angenommenen Stun-
densatz von 30 € (Tariford-
nung 2017 24 €) einem Wert 
von 211.890 €.
 Auch heuer mussten hin-
sichtlich der Kontaktaufnah-
me mit unserer Bevölkerung 
anlässlich des Jahreswechsels 
wieder neue Wege beschrit-
ten werden. So wurde unse-
rem Jahresbericht 2021 auch 
der obligate Kalender 2022  

eingearbeitet und dieser dann 
über eine Versanddienst ver-
teilt. Sollten Sie keinen er-
halten haben, nutzen Sie die 
Möglichkeit, den Jahresbericht 
von unserer Website herunter-
zuladen.
 Unter Einhaltung der Co-
vid-19-Verordnung war es uns 
doch möglich, die traditionelle 
Friedenslichtaktion durch-
zuführen. Aufgrund unserer 
guten Jugendarbeit hatten 
wir die ehrenvolle Aufgabe er-
halten, das Friedenslicht beim 

ORF-Zentrum abzuholen, die-
ses dann auch an die Feuer-
wehren des Bereichsfeuer-
wehrverband Graz-Umgebung 
und an die Bevölkerung von 
Hart bei Graz weiterzugeben. 
Einen Dank an dieser Stelle für 
die getätigten Spenden und 
das verständnisvolle Verhal-
ten bei der Abholung!
 Aber es gab auch Einsätze. 
Seit 01.11.2021 wurden unsere 
Einsatzkräfte zu elf Einsätzen 
gerufen, wobei der Brandein-
satz am Schwarzweg für unsere  

Einsatzkräfte der Herausfor-
derndste war. Aufgrund der 
abgestimmten Alarmpläne war 
auch unsere Feuerwehr beim 
Erstalarm der Feuerwehr Autal, 
wie auch die Drehleiter Lass-
nitzhöhe, mitalarmiert wor-
den. Wir konnten den Lösch-
einsatz u.a. mit der Beistellung 
von zwei Atemschutztrupps 
und dem Ausleuchten der Ein-
satzstelle unterstützen. Ein 
Verkehrsunfall mit Verletzten 
am Silvestertag beendete ein 
an sich normales Einsatzjahr. 
BMA-Alarme, Türöffnungen, 
eine davon mit tragischem Aus-
gang, eine Traktor- und eine 
PKW-Bergung sowie Straßen-
reinigungen konnten ebenfalls 
ohne Vorkommnisse abgear-
beitet werden.
 Aber auch sonst tat sich ei-
niges. So konnten endlich die 
neuen Dienstuniformen an die 
Kameraden und Kameradinnen 
ausgehändigt werden. Zwei 
neu installierte Digitalfunkge-
räte werden die Kommunika-
tion bei Einsätzen verbessern, 
ein Atemschutz-Rollcontainer 
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und ein Rollcontainer Katast-
rophenschutz konnten eben-
falls in den Dienst gestellt 
werden. Eine Werkbank und 
die Adaptierung hinsichtlich 
Stromversorgung und Druck-
luft erleichtern in Zukunft die 
für die Einsatzbereitschaft so 
wichtigen Wartungsarbeiten, 
wie auch die Optimierung bei 
Lagerkapazitäten. Erste An-
proben von Uniformen für die 
Waldbrandbekämpfung ha-
ben nach Produktvergleichen 
ebenso stattgefunden, erste 

Beschaffungen von dazugehö-
riger Ausrüstung sind durch-
geführt bzw. in die Wege gelei-
tet worden. 
 Besonders erfreulich ist es, 
dass der Mitgliederstand zwi-
schenzeitlich auf 93 erhöht 
werden konnte, wobei aber 
immer noch Luft nach oben ist! 
Also auch wir machen unsere 
Hausaufgaben, um auch in Zu-
kunft trotz schwierig gewor-
dener Begleitumstände einen 
Beitrag für ein sicheres Hart bei 
Graz leisten zu können.

Gemäß dem Steiermärkischen 
Feuerwehrgesetz finden tur-
nusmäßig alle fünf Jahre und 
somit 2022 und 2023 die Wahlen 
der Kommandanten und Stell-
vertreter aller Instanzen im 
Feuerwehrwesen statt. In unse-
rer Feuerwehr wird die Wahl, 
soweit es die Bestimmungen 
hinsichtlich der Covid-19 Pan-
demie erlauben, am 05.03.2022 
in der Kulturhalle Hart bei Graz 
stattfinden. Über das Ergebnis 
der Wehrversammlung und 
der anschließenden Wahlver-
sammlung werden wir in der 
nächsten Ausgabe ausführlich 
berichten.

TERMIN:

Feuerlöscherüberprüfung 
am 13.05.2022  
ab 13:00 Uhr im Rüsthaus 

AUSFÜHRLICHES  
UND AKTUELLES

wie immer auch auf  
unserer Website unter  
www.ff-hartbeigraz.at  
und auf Facebook Feuer-
wehr Hart bei Graz

Spendenkonto bei der  
Steiermärkischen  
Sparkasse – IBAN:     
AT412081500004914776, 
BIC: STSPAT2GXXX

Bis dorthin bleiben Sie ge-
sund, nochmals Danke für die 
finanzielle, aber auch oftmals 
ideelle Unterstützung!

Oberbrandinspektor a.D. 
Franz Preuss, Beauftragter 

Öffentlichkeitsarbeit

Bau & HaustechnikBaukomplettlösung
bei Neubau &  Sanierung

Gesamt- oder Einzellösung durch unsere Handwerker

• Baugewerbe   • Zimmerei   • Malerei    • Elektroinstallation

• Gas/Wasser/Heizungsinstallation  • Fliesenverlegung

• P asterung   • Photovoltaik   • Montagetischlerei

8042 GRAZ, St. Peter Hauptstr. 23, Tel. 0316 462 653

Öffnungszeiten: 
Mo-Do: 9.00-12.00, 13.00 - 17.00 Uhr
        Fr: 9.00-12.00

GRAZ · WEIZ · PASSAIL                    www.die-neuen.at
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Mach mit! – Spielplatz Pachern      N E U

MACH MIT!  
Bringe dich mit deinen Ideen bei 
der Gestaltung des Spiel- und 
Sportplatzes ein. 
Der Spiel- und Sportplatz der Gemeinde Hart bei Graz 
wird vergrößert und mit Bäumen, neuen Spielgeräten 
und -elementen ausgestattet. Zusätzlich werden ein 
Pumptrack und ein neuer Skatepark gebaut.

Beim nächsten Kindergemeinderats-Treffen  
am 28.02. werden die Pläne vorgestellt. 

Wenn du bei der Gestaltung des Spiel- und  
Sportplatzes mitreden möchtest, komm vorbei!

Wir freuen uns auf dein Kommen! 

Die Gemeinde Hart bei Graz  
& die Planer*innen

Liebe Kinder und 
Jugendliche aus  
Hart bei Graz!
 
Der in den 90er Jahren ent-
standene und teils von mir 
und den damals engagierten 
Jugendlichen in Hart mit-
gestaltete Spielplatz ist ste-
tig gewachsen und immer 
wieder um tolle Einrichtun-
gen erweitert worden. Nun 
ist er allerdings in die Jahre 
gekommen, es fehlt an zeit-
gemäßen Innovationen und 
Ideen für alle Altersgrup-
pen. Vor allem ist der groß-
teils „zusammengestückelte“ 
Skatepark mittlerweile etwas 
fehl am Platz und renovie-
rungsbedürftig. Nicht zu-
letzt deshalb haben wir uns 
bereits im Jahr 2020 dazu 
entschlossen, den Spielplatz 
neu zu denken. Die grund-
sätzlichen Ideen wurden 
schon des Öfteren kommu-
niziert. Nun freut es mich 
sehr, dass wir Euch einen ge-
wissenhaft erarbeiteten und 
wirklich großartigen Plan 
für das Projekt präsentieren 
dürfen. Nutzt die Chance 
und seid am 28.02. dabei. 
Jeder kann sich einbringen, 
Wünsche werden auf jeden 
Fall ernst genommen und 
ins Projekt eingebracht.

Nutzen wir die Chance!

Michael Maunz

PS.: Du kannst leider nicht 
kommen, möchtest dich 
aber trotzdem einbringen 
oder am Laufenden blei-
ben?  Dann sende ein Mail 
an Maria, die Planerin: 
m.baum@aon.at oder rufe 
sie an: 0699/10297851 und 
du wirst eingeladen, wenn 
es wieder etwas Passendes 
für dich gibt!
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Bildquellen: Pumptrack: Ursa Drofenik, Gabriel Hauer Alliance; Baumhaus: Moser Spielgeräte; Sitzgruppe: shop.eibe.at; 
Naschgarten: Baumgartner; Rest: Pixabay, GDE
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Mach mit! – Spielplatz Pachern      N E U TERMIN
INFO

Montag, 28.02.2022
16:00 bis 18:00 Uhr 

 alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
sind hier eingeladen, zu kommen und 

mitzureden!

18:00 bis 20:00 Uhr  
alle Jugendlichen ab 13 Jahren sind hier 
eingeladen zu kommen und mitzureden! 

ORT: Festsaal, Gemeindeamt 
Johann Kamper-Ring 3a

Bitte beachte die aktuellen 
Regeln der Bundesregie-
rung für außerschulische 
Jugendarbeit: 2,5G-Nachweis 
(geimpft, genesen oder PCR-
getestet vor max. 72 h) und 
trag eine FFP2-Maske!

SO KANNST DU MITMACHEN: 

• Schlage Spielgeräte vor
• Plane Pumptrack & Skatepark mit
• Erstelle ein Farbmuster für den Multiballplatz
• Wecke die Phantasiehügeltiere auf
• Hilf den Profis beim Bau des Pumptracks (ab 15 Jahren)
• Pflanze Blumen, Sträucher und Bäume
• Pflege und ernte im Naschgarten
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Zuhause professionell betreut
Selbstständig durch das Le-
ben gehen – ein Vorsatz der 
mit steigendem Alter und 
dem Anspruch auf Pflege im-
mer herausfordernder wird. 
Oft braucht es eine helfende 
Hand: Die Mobilen Dienste 
Kainbach-Graz des Hilfswerk 
Steiermark sind seit mehr 
als 20 Jahren für Sie da. Mit 
fachlicher Kompetenz und 
Einfühlungsvermögen unter-
stützen wir Menschen zuhau-
se und fördern sie in ihrer 
Selbstständigkeit. 
 Ausgehend vom Stütz-
punkt in Kainbach-Graz ist 
unser Team auch für die Be-
treuung in Hart bei Graz 
zuständig. Diplomierte Ge-
sundheits- und Kranken-
pflegepersonen, Pflegeassis-
tent*innen, Heimhilfen und 
Alltagsbegleitungen stehen 
Ihnen zur Seite – von der 

Unterstützung im täglichen 
Leben bis hin zu professionel-
len Pflegeleistungen. Zusätz-
lich bieten wir an unserem 
Stützpunkt eine kostenlose 
Angehörigenberatung an.

Haben Sie Fragen oder be-
nötigen Sie Unterstützung 
in einer Betreuungssitua-
tion? Wir stehen Ihnen für 
ein kostenloses Gespräch 
gerne zur Verfügung:

Mobile Dienste  
Kainbach-Graz

Römerweg 2,  
8010 Kainbach bei Graz

T 0316 303972

Mo. – Fr. 8:00 – 16:00 Uhr

Die Bildungs- und Berufsinfomesse in GU 

Check-in Deine berufliche

Zukunft

FFlluugghhaaffeenn  GGrraazz

Informiere Dich über Ausbildungsbetriebe, 

unterschiedliche Branchen, Schulen sowie

Bildungs- und Berufsberatungsstellen!

Lerne regionale Start-up-Unternehmer:innen

kennen und gewinne Einblicke in moderne

Arbeitswelten!

Komm vorbei und gewinne tolle Preise für

deine ganze Klasse!

www.checkin-zukunft.at
AAmm  FFrreeiittaagg  kkoosstteennlloossee

FFlluugghhaaffeennffüühhrruunnggeenn!!

FFrreeiieerr

EEiinnttrriitttt!!

2222..  uunndd  2233..  AApprriill  22002222
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Allgemeinmedizin

Dr. Stephanie Poggenburg
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 13 00
Ordination: Mo, Mi, Fr 7:30–12:30 
Uhr, Di, Do 15:30–18:00 Uhr,  
Mi 7:30–12:30 Uhr u. telefonische 
Voranmeldung

Dr. med. univ. Ines Giner
Homöopathie und Allgemeinmedizin
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0680 20 68 508
Ordination: Mi nach tel. Vereinbarung

Manualmedizinpraxis 
Dr. Magdalena Demuth
Ärztin für Allgemeinmedizin, Manu-
elle Medizin, Ärztliche Hypnose und 
Palliativmedizin, Notärztin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Wahlärztin für alle Kassen, 
Tel: 0660 70 86 887, Ordination: 
nach tel. Vereinbarung
office@manualmedizinpraxis.at
www.manualmedizinpraxis.at

Dr. Miggitsch Ursula
Allgemeinmedizinerin
GKK, BVA, VA, SVA, KFA, SVB
Waltendorfer Hauptstraße 181
8042 Graz, Tel: 0316/47 10 00
Ordination: Mo 7:30–11:00 Uhr
Di 14:00 bis 18:00 Uhr, Mi 7:30–
11:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr
Do 7:30–11:00 Uhr
Fr 7:30–11:00 Uhr

Facharztpraxen

Dr. Helga Lechner
Fachärztin für Augenheilkunde und 
Optometrie, SVA, KFA, Wahlärztin 
und privat
Pachern-Hauptstraße 88, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 492442
Ordination: Mo, Do 14:00–18:00 
Uhr, Di, Mi 8:00–12:00 Uhr und n. v. 
Internetanmeldung:
www.augelechner.at

Dr. med. univ. 
Agnes Bretterklieber
Fachärztin für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Ärztin für 
Allgemeinmedizin, Wahlarzt/privat
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 4914 95
Tel: 0664 399 1349

Ordination:  
Mo 10-12 Uhr sowie 15-17 Uhr,  
Di 13-16 Uhr, Do 17-19 Uhr,  
Fr 14-17 Uhr nach tel. Vereinbarung,  
www.drbretterklieber.net, 
ordination@bretterklieber.net

Dr. med.univ. Peter Potzinger
Facharzt für HNO, Wahlarzt aller 
Kassen, privat. KFA Graz
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Termine: 0664 88 363 024 
od. www.hno-potzinger.at
Ordination: Mo 09:00–13:00 Uhr. 
Di 09:00–16:00 Uhr. Do 13:00– 
19:00 Uhr. Mittwoch nach geson-
derter Vereinbarung.

Dr. med. Barbara Schneeberger
Traditionelle Chinesische Medizin 
TCM, Akupunktur, westliche Kräuter, 
Wahlärztin für alle Kassen
Kaltenbergstraße 23, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0680 55 83 138
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
www.akupunkturschneeberger.at, 
akupunkturschneeberger@gmx.net

Dr. med. Thomas Muszi
Osteopathie, Kinderosteopathie
Angermayrstraße 30, 8047 Hart bei 
Graz, Tel: 0316 59 12 01, Tel: 0676 
315 05 61, Ordination: Mo-Mi 7:30-
13:00 Uhr und Mo - Mi 14:00-18:00 Uhr

Dr. Elisabeth Spindler-Riahi
Akupunktur, Traditionelle Chinesi-
sche Medizin TCM, Privatarzt
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0676 38 41 407
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
praxis@tcm-spindler.at

Dr. Christian Walcher
Facharzt für Psychiatrie &  
Psychotherapeutische Medizin
Pachern-Hauptstraße 89/ 2. Stock
8075 Hart bei Graz, Tel.: 0316 
/491897, Mo: 14:00-18:00 Uhr, Di: 
10:00-15:30 Uhr, Mi: 8:30-12:00 Uhr, 
Do: 8:30-12:30 Uhr, Fr. 8:30-11:30 Uhr

Mag.a Susanne Bukoschegg-März
Psychotherapeutin für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart bei 
Graz, Tel.: 0650 485 07 40
s.bukoschegg-maerz@gmx.at
Termine mittwochs nach tel. Verein-
barung

Univ.-Prof. Mag. Dr.
Franz Seibert
Facharzt f. Unfallchirurgie
Pachern-Hauptstraße 95, Tel: 0316 
492417, nach tel. Vereinbarung

Dr. Barbara Bacher
Psychotherapie und Coaching
Privat – www.psychotherapie-
bacher-newole.jimdo.com

Zahnheilkunde

Dr. med. dent. Birgit Pribitzer
Zahnärztin, Prothetik
Ordination: Mo 15:00–20:00 Uhr, 
Di 8:00–12:00 Uhr, Mi 16:00–20:00 
Uhr, Do 8.00–13:00 Uhr

Dr. med. dent. Andreas Jeglitsch
Zahnarzt, Implantologie
Ordination: Mo 8:00–15:00 Uhr, Di 
12:00–20:00 Uhr, Mi 8:00–16:00 Uhr, 
Do 13:00–20:00 Uhr, Fr 8:00–14:00 Uhr

Dr. med. univ. et med. dent. 
Friedwald Jeglitsch
Zahnarzt, Prothetik
Tel: 0316 49 24 56, 
Ordination:  
Termine nach Vereinbarung 

Dr. med. dent. Bärbel Jeglitsch
Kieferorthopädie, qualifizierte 
Wahlkieferorthopädin
Ordination: Do 9:00–17:00 Uhr,  
und nach Vereinbarung

SVA, KFA
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 49 24 56  
ordination@zahnärzte-team.at
www.zahnaerzte-team.at

Gesundheit

Mag. Christina Mitterer
Klinische Psychologin und Gesund-
heitspsychologin, Psychologische 
Schmerzbehandlung
Freie Praxis
c.mitterer@gmx.net
0664 214 83 35

Living Drops
Heilmassage, Kosmetik, Fußpflege
Pachern-Hauptstraße 94, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 218 00 17
info@livingdrops.net 
www.livingdrops.at

Monika Brolli
Lebens- und Sozialberatung &  
Coaching
Reinhard Machold-Straße 45/3
8075 Hart bei Graz
0660 5818 128
info@monikabrolli.at
www.monikabrolli.at

Hebamme 
Eva-Maria Wildling, BSc
8047 Hart bei Graz, Tel: 0680 50 
50 930, eva@mamimilch.at,
www.mamimilch.at

Institut Praxis Interdisziplinäre 
Physiotherapie P-I-P
Susanne Reinprecht GmbH, MSc, MBA
Private ambulante Krankenanstalt
für Physiotherapie, Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Neurologie,
Pachern-Hauptstraße 95, 
8075 Hart bei Graz, 
Tel: 0316 49 24 17
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi 11:00-20:00 Uhr
Di, Do 07:30-16:30 Uhr und  
Fr 08:00-17:00 Uhr
office@p-i-p.at, www.p-i-p.at

Apotheke  
Mag. pharm. Martina Evers
Harter Süd Straße 2, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0316 207120, Fax: DW 20 
info@apotheke-hart.at 
www.apotheke-hart.at 
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Fr 8:00–13:00 und 
14:00–18:00,  Di, Do 8:00–
13:00 und 14:00–18:00  
Sa 8:00–12:00 

Univ.-Prof Dr. Heinz Walter Bacher
Facharzt für Chirurgie und  
Allgemeinchirurgie
Privat – www.chirurgieingraz-
bacher-heinz.jimdo.com
+43  676 41 81 161

AKTUELLE ÄRZTELISTE
Alle Informationen zu 
den Ärzt*innen in Hart 
bei Graz finden Sie online 
unter: https://www.
hartbeigraz.at/ 
gesundheit/ 
aerzte.html

DEFIBRILLATOR-STANDORTE: Gemeindeamt Eingang, Kulturhalle Eingang, Schwimmbad Stiegenhaus-Plateau
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Nächster Halt: 
Corona-Impfung

Mehr Infos unter: 
www.impfen.steiermark.at

Hol Dir Deine 
Corona-Schutz- 
impfung vor Ort & 
ohne Anmeldung!

Der Impfbus kommt zu uns:

Der Impfbus kommt!
Im Impf-Bus werden Erst- Zweit- und auch Auffrischungsimpfungen 
durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Als Impfstoff steht 
das Serum von Pfizer zur Verfügung. Mitzubringen sind die e-card,  
ein Lichtbildausweis sowie, falls vorhanden, der Impfpass.

1., 2. oder 3.-Impfung
Impfstoff: Corminaty (Biontech/Pfizer)
Ab 12 Jahren

Mitbringen:
• E-Card
• Ausweis
• Impfpass falls vorhanden

Impflage in 
Hart bei Graz

Auf www.hartbeigraz.at gibt finden Sie regelmäßig aktualisierte Daten zur Impfung.

Mit 02.02.2022 sind rund 81,5 % 
der Menschen mit Hauptwohn-
sitz in Hart bei Graz zumindest 
einmal geimpft (Teilgeimpfte + 
Vollimmunisierte). Davon haben 
76,2 % ein gültiges Impfzerti-
fikat (Vollimmunisierte) und  
18,5 % sind ungeimpft. 59 % 
der Harter haben die dritte  
Dosis („Booster“) bekommen.

22. Februar  
& 10. März

15:30–19:00 Uhr
Sportzentrum Pachern

Geschätzte Harterinnen 
und Harter, 
 
die Corona-Pandemie belastet 
unsere Gesellschaft bereits seit 
über zwei Jahren und die Imp-
fung gegen das Coronavirus 
schützt uns auch bei der derzeit 
vorherrschenden hochanste-
ckenden Omikron-Variante mit 
einer hohen Wahrscheinlichkeit 
vor einem schweren Verlauf 
einer möglichen Erkrankung. 
Am 02.02.2022 besaßen rund  
76 % der Harter Bevölkerung 
ein gültiges Impfzertifikat, Hart 
bei Graz liegt damit unter den 
Gemeinden steiermarkweit an 
21., im Bezirk an 3. Stelle. Für 
diesen wertvollen Beitrag an 
unserer Gemeinschaft möchte 
ich mich bei Ihnen herzlich be-
danken. Bitte lassen Sie sich 
auch weiterhin impfen.

Um Ihnen einen möglichst ein-
fachen Zugang zur Corona-
Impfung zu geben, kommt ein 
Impfbus am 22.2.2022 und am 
10.3.2022 zwischen 15:30 und 
19:00 Uhr nach Hart bei Graz. 
Ort: Parkplatz Sportzentrum ge-
genüber der Volksschule.

Im Impf-Bus werden Erst- Zweit- 
und auch Auffrischungsimpfun-
gen durchgeführt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Als 
Impfstoff steht das Serum von 
Pfizer zur Verfügung.

Mitzubringen sind die e-card, 
ein Lichtbildausweis sowie, falls 
vorhanden, der Impfpass.

Mit lebenswerten Grüßen

GR Heinz Reitbauer (BL)
Obmann Ausschuss für 

Soziales, Senioren & 
Gesundheit
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OHNE ANMELDUNG

I M P F B U S
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Aufmerksame Zeitungs-
leser*innen haben viel-
leicht bemerkt, dass unsere 
Gemeinde im Ranking der 
Durchimpfungsrate weit 
vorne liegt. Umso beeindru-
ckender ist dies, weil es sich 
im Vergleich mit anderen 
Gemeinden, die ebenfalls 
eine hohe Durchimpfungs-
quote aufweisen, in Hart um 
eine Gemeinde mit einem 
deutlich geringeren Durch-
schnittsalter der Bewoh-
ner*innen handelt. Jede*r 
Einzelne, die*der dazu bei-
getragen hat, kann stolz auf 
sich sein, denn in einer Zeit, 
in der es durch die pandemi-
sche Situation immer mehr 
Unsicherheiten und Unwäg-
barkeiten zu ertragen gilt, 
ist die nicht immer leicht 
getroffene Entscheidung zur 
Impfung besonders bemer-
kenswert. Zudem bedeutet 
diese Durchimpfungsrate ei-
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nen Gewinn für die Gemein-
dekasse. Dieser kann sogar 
noch dadurch erhöht wer-
den, wenn sich die Impfquo-
te noch einmal verbessert: 
Gelegenheiten zur Impfung 
gibt es jede Woche mehrfach 
bei den lokalen Hausärzt*in-
nen sowie im eigens orga-
nisierten Impfbus, der die 
Gemeinde am 22.2. und 10.3 
besuchen wird. 
 Vergessen wir aber eines 
nicht: Die Pandemie zeigt 
uns nicht nur welche medi-
zinischen Herausforderun-
gen wir meistern müssen. 
Sie stellt vielmehr das Wer-
tesystem der Gesellschaft 
in Frage. Die Pandemie soll-
te keinen Platz für ein „me 
first“-Denken lassen. Dieser 
Herausforderung können wir 
uns am besten stellen, in dem 
wir uns vor Augen führen, 
welche Werte uns nachhaltig 
ein gutes Zusammenleben  

ermöglichen: dies sind nicht 
zuletzt Solidarität und Tole-
ranz. Auch wenn unsere Ner-
ven blank liegen und unsere 
Geduld, ob der sich hinzie-
henden pandemischen Situ-
ation, auf eine harte Probe 
gestellt wird: es wird für uns 
und unsere Mitmenschen 
leichter zu ertragen, wenn 
wir zuhören, auch wenn wir 
nicht der gleichen Meinung 
sind. Und wenn wir ins Ge-
spräch kommen und nicht in 
Aggression und Ablehnung 
verharren. Auch für die Zei-
ten nach der Pandemie ist 
dies ein bedeutender Fak-
tor, um miteinander für das 
Wohl aller in der Gemeinde 
Lebenden einstehen zu kön-
nen.

Ihre Hausärztin
 
Fr. Dr. Stephanie Poggenburg

Sie können stolz auf sich sein!

Ordinationsassistenz  
gesucht!

Wir suchen eine erfahrene 
und freundliche Ordina-
tionsassistenz (m/w) für 
mind. 30h/Woche

zur Verstärkung unseres 
Teams in der Hausarztpra-
xis Dr. Stephanie Poggen-
burg.

Wir freuen uns über eine 
aussagekräftige Bewerbung 
an:

poggenburg@deine-haus-
aerztin.eu

Aktuelle Zahlen finden Sie auf 

www.hartbeigraz.at/ 
corona

Aktiv COVID-19 positive Personen in der Gemeinde.

COVID-19 Fälle in Hart bei Graz
Mit 04.02.2022 (Stand 7:00 
Uhr) zählen wir 150 COVID-
19-positive Personen in der 
Gemeinde. Umgerechnet auf 

Grippeimpfung: 
Förderung für 
Harter*innen
Die Gemeinde fördert 
die Grippeimpfung!

15:30–19:00 Uhr
Sportzentrum Pachern

unsere Bevölkerungsanzahl 
ergibt das einen Vergleichs-
wert von 28,6 pro 1.000 Ein-
wohner*innen.

Harter Bürger*innen sowie 
Bedienstete der Gemeinde 
Hart bei Graz erhalten bei 
Vorlage eines Zahlungsbele-
ges (das Belegdatum muss im 
Förderzeitraum liegen), eine 
Kostenrückerstattung von 
maximal 15 €. 
 Gefördert wird die Grippe-
impfung im Zeitraum von 
01.11.2021-31.03.2022. Bitte 
bringen Sie bei Abholung der 
Förderung Ihren Ausweis mit.

OHNE ANMELDUNG
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Check-in Deine berufliche Zukunft
Mit dem Ziel, die vielfältigen Aus- und Weiterbildungsbildungsmöglichkeiten in Graz-Umgebung vor-
zustellen dreht sich von 22. – 23. April 2022 bei der „Check-in Deine berufliche Zukunft – Die Bildungs- 
& Berufsinfomesse in Graz-Umgebung“ erneut alles um das Thema Bildung und Beruf.

Immobilienbörse

Zahlreiche Ausbildungsbetrie-
be aus verschiedenen Bran-
chen, weiterführende Schulen 
sowie Bildungs- und Berufs-
beratungsstellen werden bei 
der zweitägigen Bildungs- und 
Berufsinfomesse am Fr., 22. 
April von 08 bis 14 Uhr sowie 
am Sa., 23. April von 10 bis 14 
Uhr am Flughafen Graz ver-
treten sein. Schüler*innen, 
Lehrstellensuchende, Eltern 
und Erziehungsberechtigte 
sowie sämtliche Interessierte 
sind bei freiem Eintritt ein-
geladen, sich durch das breite 
Angebot einen umfangreichen 
Überblick über die zahlreichen 
regionalen Aus- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten zu ver-
schaffen.

„Mit der Berufsinformations-
messe in Graz-Umgebung 
wollen wir Brücken zwischen 
Jugendlichen und regionalen 
Unternehmen sowie Schulen 
bauen. Hierbei sollen sie und 
alle an Aus- und Weiterbildung 
Interessierte einen Einblick in 
die unterschiedlichen regiona-
len Bildungsangebote erhalten. 
Praktisches Ausprobieren ist 
dabei ein wichtiger Teil der 
Messe“, so Kerstin Hauseg-
ger-Nestelberger, verant-
wortlich für die Regionale 
Koordination für Bildungs- 
und Berufsorientierung im 
Steirischen Zentralraum. 
Der Steirische Zentralraum 
umfasst neben dem Bezirk 
Graz-Umgebung die Stadt 

Graz sowie den Bezirk Graz-
Umgebung. 

Nora Arbesleitner, Regio-
nale Jugendmanagerin der 
Region Steirischer Zentral-
raum berichtet: „Für alle 
Schulklassen ab der 7. Schul-
stufe im Bezirk Graz-Umgebung 
steht erstmals ein eigenes BBO-
Quiz zur Vorbereitung auf den 
Messebesuch zur Verfügung. 
Im Rahmen des Quiz haben 
Jugendliche die Möglichkeit 
sich über regionale Bildungs- 
und Ausbildungsmöglichkei-
ten zu informieren, zusätzlich 
gibt es Klassenpreise wie etwa 
ein Bewerbungsfotoshooting 
zu gewinnen.“ Alle Gewin-
ne werden im Rahmen der 

Eröffnung der „Check-in 
Deine berufliche Zukunft 
– Die Bildungs- & Berufs-
infomesse in Graz Umge-
bung“ am 22. April um 10:00 
Uhr verlost und bekannt 
gegeben. Am Eröffnungstag 
besteht für Schulen zudem 
die Möglichkeit an kosten-
losen Flughafenführungen 
teilzunehmen. Alle Aus-
steller*innen sowie weitere 
Infos rund um die Bildungs- 
und Berufsmesse sind zeit-
gerecht auf www.checkin-
zukunft.at zu finden. 

KAUF MIETE

BAUGRUND-
STÜCK GESUCHT

Mein Partner und 
ich sind auf der Su-
che nach einem Bau-
grundstück ab 600m². 
Falls Sie ein passen-
des Grundstück für 
uns haben, damit wir 
unseren Traum vom 
Eigenheim verwirkli-
chen können, kontak-
tieren Sie mich gerne 
telefonisch. 

Kontakt: Lenz J. 
0664 19 45 919

VERMIETE 
GROSSZÜGIGE  
WOHNUNG 
NÄHE PETERS-
BERGEN INKL 
CARPORT

Die Küche ist mit 
einem Cerankoch-
feld, Geschirrspüler, 
Backofen sowie dem 
Kühlschrank voll aus-
gestattet. Badezimmer 
und WC sind getrennt 
voneinander, ein Ab-
stellraum mit 9m² 
sowie Telefon- und Sa-
tellitenanschluss sind 
vorhanden. Ein Car-
portstellplatz mit La-
gerraum ist direkt vor 
dem Eingang. Die Be-
triebskosten werden 
pauschal abgerechnet. 
Der Mietvertrag wird 

auf drei Jahre befris-
tet mit der Option auf 
Verlängerung. Grund-
sätzlich sind keine 
Haustiere bzw. Nicht-
raucher erwünscht. 

Maklerprovision 
EUR 1.000,- brutto, 
Christian Draxler 
0664 39 22 880

SUCHE HAUS 
MIT GARTEN 
ODER 
MAISONETTE-
WOHNUNG

Wir suchen ein Haus 
bzw eine Maisonette-
wohnung zur Miete.
Größe ca. 100m², 
200-400m² Garten. 
Wir möchten in Hart 

bleiben, da wir uns in 
dieser Gemeinde sehr 
wohlfühlen und unse-
re Kinder und Enkel 
auch hier wohnen. 
Über positive Rück-
meldung würden wir 
uns sehr freuen.

Kontakt: 
W+R. Ellmer, 
0664 5432 438, 
0699 11 22 46 88

Sie suchen oder 
verkaufen in Hart  
bei Graz ein Grund-
stück, suchen oder 
vermieten eine 
Wohnung oder  
ein Zimmer? 

Inserieren Sie jetzt einfach auf  
www.hartbeigraz.at/wohnen/
immobilien

Ihr Inserat wird online und 

auf dem schwarzen Brett im 

Gemeindeamt veröffentlicht und (für 

Gemeindebürger*innen kostenlos) 

in der nächsten Gemeindezeitung 

inseriert. Informieren Sie uns, sobald 

Ihr Objekt vom Markt ist.
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Baukulturbeirat – ein Jahr in der Rückschau
Unser Anfang 2021 neu initiierter Baukulturbeirat betrifft natürlich im Wesentlichen nur 
Bürger*innen, die in unserer Gemeinde ein Bauprojekt realisieren wollen – und das sind viele. 
Unsere Wohnsitzgemeinde ist begehrt und zieht Menschen aus Graz an, aber auch junge Harter 
wollen in unserer Gemeinde bleiben.

Dem Baukulturbeirat gehö-
ren drei Architekten an, die 
aus unterschiedlichen fach-
lichen Disziplinen kommen 
und daher eine breite Bera-
tungs- und Beurteilungsquali-
tät haben. Die Auswahl dieser 
Mitglieder zeigte bereits nach 
den ersten Sitzungen die hohe 
Kompetenz und die Professio-
nalität der Sitzungsabläufe.
 Zuerst war nur daran ge-
dacht, größere Projekte in 
die Beurteilung des  Baukul-
turbeirates zu geben – doch 
schon bald war klar, dass wir 
auch kleinere Projekte in 
diesen Kontext aufnehmen 
mussten.

Richtlinien
Unser Hügelland ist Teil des 
„Steirischen Zentralraumes“ –
dazu hat das Land Steiermark 
Richtlinien erstellt, die einzu-
halten und zu beachten sind. 
Nachdem dieser Bereich fast 
zur Gänze die in unserer Ge-
meinde zu errichtenden Ein-
familienhäuser betrifft, hat 
sich die Beurteilung durch den 
Baukulturbeirat auch auf dieses 
Aufgabengebiet spezialisiert.

Der Leitsatz hierzu lautet:
„Die bestehende Kulturland-
schaft ist in ihrer Eigenart zu 
erhalten. Mit der Ressource 
Landschaft ist bei Bauvorha-
ben schonend umzugehen.“ 
Was ist damit gemeint?
•  Geländeveränderungen und 

Stützbauwerke sind zu ver-
meiden.

•  Einfriedungen sind gebiets-
verträglich und angemes-
sen zu gestalten.

•  die Grünraumqualität der 
Freiräume ist deutlich zu 
verbessern.

•  die Versiegelung von Grund 
und Boden muss reduziert 
werden.

Fertigteilhäuser in 
Hanglagen
Hier zeigte sich in diesem Jahr, 
dass viele Bauwerber*innen 
sich für Fertigteilhäuser ent-
scheiden, meistens aus Grün-
den der Kostensicherheit. 
Was diese bauindustriellen 
Anbieter aber nicht leisten 
können ist der Umstand, Häu-
ser sensibel in Hanglagen ein-
zufügen. Die Häuser aus dem 
Katalog sind für ebene Lagen 
konzipiert, in geneigten Lagen 
wird mit großen geländever-
ändernden Maßnahmen dann 
eine gerade Ebene hergestellt. 
Das Ergebnis sind dann große 
Schüttkegel, die dem Geist des  
Landschaftsschutzes deutlich 
wiedersprechen! Nach klären-
den Gesprächen in den Bau-
kulturbeirats-Sitzungen ist 
das Verständnis dafür in der 
Regel gegeben und mit konst-
ruktiver, beratender Umsicht 
wird in der Regel ein für beide 
Seiten zufriedenstellendes Er-
gebnis erzielt. Es wäre wün-
schenswert, wenn die Fertig-
teilhausindustrie sich dieses 
Themas annehmen würde und 
Häuser für mittlere, auch steile 
Hanglagen entwickeln würde.

Bodenversiegelung
Nicht weniger wichtig ist die 
Bodenversiegelung bzw. der 
schonende Umgang damit. 
Der letzte Sommer hat ge-
zeigt, was teilweise noch nie 
dagewesene Schüttmengen 
an Regenwasser bewirken 
und zerstören können. In un-
serem Gemeindegebiet haben 
wir hauptsächlich sehr dichte 
Lehmböden, die eine Versicke-
rung auf eigenem Grund sehr 
erschweren und mit größeren 
Aufwendungen verbunden 
sind. Daher werden zukünftig 
bei Flachdächern und flach-
geneigten Dächern begrün-
te Dächer vorgeschrieben,  

um hier den Wasserablauf zu 
verzögern und besser zu kon-
trollieren.
 Von den fachlichen Mit-
gliedern des Baukulturbeira-
tes werden jetzt auch für diese 
immer wiederkehrenden Fra-
gen inhaltliche Module ausge-
arbeitet, um den Bauwerber* 
innen noch schneller geeignete 
Antworten geben zu können.
 Überhaupt konnte ich im 
Laufe dieses Jahres bei den Sit-
zungen beobachten, dass ein 
großer zeitlicher Anteil bei 
den Sitzungen für intensive 
Beratungen verwendet wird 
und dass hier eine fachliche 
Kompetenz abgerufen werden 
kann. Es kam schon vor, dass 
Mitglieder des Baukulturbei-
rates zum Stift gegriffen ha-
ben und spontan Lösungsvor-
schläge entwickelt haben – ein 
Prozess, den wir uns auch ge-
wünscht haben. Es müsste sich 
besser herumsprechen, dass es 
genügen würde, vorweg mit 
einfachen Skizzen das persön-
liche Bauprojekt darzustellen 
und erst nach dieser Bera-
tungseinheit ab positiver Frei-
gabe die eigentliche Einreich-
planung erstellt werden sollte. 
Das spart Zeit im Prozess und 
letztlich auch Geld!

Bausperre in Kraft
Es gibt derzeit weniger Groß-
projekte, da diese zum Groß-
teil in Pachern angedacht 
sind und hier nach wie vor 
die Bausperre verordnet ist. 
Nach deren Beendigung und 
nach Implementierung der 
noch ausstehenden raum-
planerischen Grundsätze ist 
jedoch wieder mit neuen gro-
ßen Projekteinreichungen zu 
rechnen.

Ist der Baukulturbeirat sinn-
voll? Nach einem Jahr Erfah-
rung kommt von mir ein kla-
res JA!
 Man darf nicht vergessen, 
dass die erste Bauinstanz der 
Bürgermeister ist, der alleine 
aus fachlichen Gründen nicht 
die Kompetenz eines sol-
chen Fachgremiums ersetzen 
kann. Die Bürger*innen ha-
ben durch den Baukulturbei-
rat ein fachliches Gegenüber, 
dass eine zielorientierte Ent-
wicklung ihrer Wunschpro-
jekte entsprechend fördert 
und unterstützt.

DI Wolf Alfred (Bürgerliste)
Ausschussobmann Bauen, 

Energie & öffentliche Gebäude

Der Baukulturbeirat hilft Bauwerber*innen bereits seit einem Jahr.



Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung 
vom 9.12.2021

Angelobung von Fr. Jutta 
Scherz (SPÖ)
Der Gemeinderat Johannes 
Haas (SPÖ) hat sein Mandat 
zurückgelegt. Wir danken 
für seine Mitarbeit für die 
Gemeinde. Es rückt Fr. Jutta 
Scherz nach und wird ange-
lobt. Wir gratulieren recht 
herzlich!

Voranschlag 2022
Die Gemeinde wird 2022 
nicht ausgeglichen budge-
tieren können, wie Kassier 
Karl Heinz Hödl (ÖVP) aus-
führt. Altlasten wie von der 
VIA (Harter Südumfahrung) 
aus dem Jahr 2009 benötigen 
eine Darlehensaufnahme von 
3,9 Mio. €. Es kommt für 2022 
zu einem Nettofinanzierungs-
saldo von minus 1,2 Mio. €. 
Der Voranschlag wurde zu-
sammen mit einem mittelfris-
tigen Finanzplan 2022-2026 
mehrheitlich beschlossen. 
Der Kassenkredit wird, um die 
Risikoverteilung zu gewähr-
leisten, an drei verschiedene 
Bankinstitute vergeben.

Darlehen für Restwert  
Leasing Südumfahrung
Die Gemeinde hat ab dem 
Jahr 2007 mit dem Bau der 
Südumfahrung in mehreren 
Bauabschnitten begonnen, 
welche damals über Leasing 
finanziert wurden. Damals 
wurden insgesamt sieben Lea-
singverträge für die einzelnen 
Bauabschnitte abgeschlossen, 
welche alle 2022 über einen 
Restwert von 4,4 Mio. € end-
gültig auszubezahlen sind. 
0,5 Mio. € wurden in den 
letzten Jahren bereits dafür 
angespart. Für die notwendi-
ge Restfinanzierung müssen 
noch 3,9 Mio. € an Darlehen 
aufgenommen werden. Die 
Vergabe wurde einstimmig 
angenommen.

Eisstadiontarife
Ein Beschluss zur Erhöhung 
der Nutzungsentgelte im Eis-
stadion von jährlich 8,5% wird 
zurückgenommen. Die erhöh-
ten Entgelte wurden von der 
NHL nie gezahlt und die Ge-
meinde hat nicht vor, diese 
einzuklagen. Um buchhalte-
risch klar Schiff zu machen, 
wurde der Antrag einstimmig 
angenommen.

Förderantrag Community 
Nurse
Internationalen Beispielen 
folgend soll eine Community 
Nurse in Hart bei Graz nieder-
schwellig, bedarfsorientiert 
und bevölkerungsnah auf Ge-
meindeebene tätig werden. 
Zusammen mit der Styria Vi-
talis wird dieses Projekt ein-
gereicht, der dafür notwendi-
ge Beschluss wird einstimmig 
angenommen. 

Gesunde Gemeinde
Hart bei Graz wird Mitglied 
im „Gesunde Gemeinde Netz-
werk“ und geht einen Ver-
trag mit Styria Vitalis ein. Das 
Netzwerk unterstützt unter 
anderem beim Projekt „Com-
munity Nurse“. Der Antrag 
wird einstimmig angenom-
men.

„PVA Maier“ Änderung 
Flächenwidmungsplan und 
Örtliches Entwicklungs-
konzept 
Beim Bauernhof Maier soll 
eine Photovoltaik-Anlage er-
richtet werden. Die Flächen 
sollen weiterhin für Hühner 
und Schafe genutzt werden. 
Im September wurde die ers-
te Änderung eingebracht, nun 
wurden verschiedene Stel-
lungsnahmen zur Kenntnis 
genommen und die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes 
sowie des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes einstimmig 
beschlossen.

Flächenwidmungsplanände-
rung „Zonierung Zentrum“
Es sollen auch im Zentrum 
Baulandflächen, denen noch 
keine Bebauungsplanpflicht 
verordnet wurde, einen Be-
bauungsplan bekommen. Die-
se Pläne beinhalten Vorgaben 
zur geordneten Siedlungs-
entwicklung, zur baulichen 
Struktur, der Freiräume und 
der Erschließung. Nach langer 
Diskussion wurde der Tages-
ordnungspunkt zurück an 
den Ausschuss geschickt, um 
offene Fragen von Expert*in-
nen im Detail klären zu lassen.

Richtlinie Starter- 
wohnungen
Die Starterwohnungen der 
Gemeinde sollen jungen 
Harter*innen helfen, in das 
selbstständige Leben zu star-
ten. Eine neue Richtlinie 
schafft Transparenz und wird 
einstimmig beschlossen: Ju-
gendliche im Alter von 16 bis 
24 Jahren haben die Möglich-
keit, sich für eine Starterwoh-
nung zu bewerben. Punkte 
werden unter anderem für 
den Bezug zu Hart bei Graz, 
das Nettoeinkommen, das 
Alter, das derzeitige Miet-
verhältnis sowie den Ausbil-
dungsstand vergeben.

Weitere Tagesordnungs-
punkte:
Sitzungsplan 2022, Wahl der 
Ausschussmitglieder, Bericht 
der örtlichen Raumordnung, 
Fördervertrag Pflichtschuler-
haltungsgesetz

Gemeinderatssitzung 
vom 3.2.2022
Angelobung von  
Hr. Gerhard Rupp (ÖVP)
Der Gemeinderat Mag. Mat-
thias Kaltenegger (ÖVP) hat 
sein Mandat zurückgelegt. 
Wir danken für die gute Zu-
sammenarbeit. Es rückt Hr. 
Gerhard Rupp nach und wird 
angelobt. Er übernimmt 
auch die Sitze in diversen  

Ausschüssen. Daria Maier 
wird die neue Wirtschafts-
referentin. Wir gratulieren 
recht herzlich!

Vergleichsvereinbarung 
NHL
Es liegt eine neue Vereinba-
rung und ein Generalvergleich 
mit der NHL vor: Alle offenen 
Gerichtsverfahren sollen ein-
vernehmlich beendet werden. 
Eiszeiten, Bandenwerbung, 
Weitervermietung etc. wur-
den geregelt. Verhandlungs-
führer Jakob Binder bedankt 
sich bei allen beteiligten Per-
sonen, vor allem dem ehema-
ligen GR Matthias Kaltenegger 
und GR Yvonne Grössinger für 
die gute Zusammenarbeit. Die 
Vereinbarung und der Miet-
vertrag werden einstimmig 
beschlossen.

Bericht Ausschuss Soziales, 
Gesundheit und Senior* 
innen
Obmann Heinz Reitbauer be-
richtet über die erfreulich 
hohe Durchimpfungsrate in 
unserer Gemeinde, die dritt-
höchste im Bezirk Graz-Um-
gebung. Zusätzlich gibt es 
Angebote des Impfbusses am 
22.2. und 10.3. Außerdem neu: 
Die tägliche Möglichkeit zur 
PCR-Testung im Festsaal der 
Gemeinde.

Weitere Berichte
Die Ausschüsse berichten 
über aktuelle Themen: z. B.: 
der Umbau des Spars und die 
neue Feuerwehr beim Bauaus-
schuss, die wieder startenden 
Treffen im Jugendraum beim 
Ausschuss Kinder oder die 
Spielplatzneugestaltung aus 
dem Ausschuss Sport, Freizeit 
und Vereine.

Öffentlicher Verkehr  
wird massiv ausgebaut
Vizebgm. Jakob Binder berich-
tet über die Verhandlungen 
zum Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs 2023. Dafür wird die 
Gemeinde Zuschüsse zahlen: 
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ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstr. 4, 8010 Graz  T  0316/82 35 70    

E  office@adp-rinner.at    W  www.adp-rinner.at

Wir beraten Sie in sämtlichen Kataster- und 
Vermessungs fragen kompetent  und verständlich. 
Die erste Beratung ist kostenlos. Vereinbaren Sie 

einen  persönlichen Termin mit uns.

Sie wollen ein Grundstück teilen 
oder brauchen einen Besitzplan oder einfach 
nur gesicherte Grenzen?

Die Erinnerung ist individuell für Ab-
fallfraktion, Tag und Uhrzeit einstell-
bar. Die Abfuhrdaten von rund 220 
Gemeinden sind bereits verfügbar. 
Sind Sie auch schon online?

Jetzt kostenlos downloaden!
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Daheim - Die Service App

Nie mehr 
Abfuhrtermine 
vergessen.
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Bitte stellen Sie Ihre Mülltonnen 
rechtzeitig, d.h. am Vorabend 
des Abfuhrtages, 
gut sichtbar 
bereit! 

Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 11.12.2021

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 15.12.2021

In den nächsten Tagen

Gemeinderatssitzung

 GEMEINDE-NEWS

 Dienstag, 22. Februar

Powered by

Die Busse 430 und 440 sollen 
im 20min Takt fahren, zusätz-
lich soll es einen Pendlerbus 
von Pachern über Raaba-
Grambach, Magna nach Sei-
ersberg geben. Eine weitere 
Buslinie 425 ist im Entstehen 
von Bahnhof über Feuerwehr 
in die Ragnitz bis zum LKH. 

Beauftragung  
Gehsteigräumung
Mit der Gehsteigräumung für 
die nächste Saison wurde eine 
Firma beauftragt, die schon in 
der Vergangenheit gute Ar-
beit geleistet hat. Zusätzlich 
können Gehsteige um 5 € pro 
Meter geräumt werden, da-
bei übernimmt die Firma ASE 
auch die Haftung. Mehrheit-
lich angenommen.

Tarife Kinderkrippe,  
Kindergarten und  
Ganztagesschule
Die diversen Tarife und Be-
deckungen in Kinderkrip-
pe, Ganztagesschule und im  

Kindergarten werden um den 
Verbraucherpreisindex an-
gepasst. Die Anträge werden 
einstimmig angenommen.

Mietvertrag Kostnix-Laden
Der Kostnix-Laden zieht um, 
vom Geschäftszentrum hin-
ter der Sparkasse zum Johann 
Kamper-Ring 4, neben Crazy 
Cheese. Da der bestehende 
Mietvertrag ab 1.1.2023 den 
Mietzins erhöht, war eine Än-
derung notwendig. Der Um-
weltausschuss hat schon über 
ein Jahr nach Alternativen ge-
sucht, die Obfrau freut sich, 
dass es nun hier eine Lösung 
gibt. Der Mietvertrag wird 
einstimmig beschlossen.

Weitere Tagesordnungs-
punkte:
Diverse Vermietungstarife, 
Mitgliedschaft Regionalent-
wicklung Hügel- und Schö-
cklland, Bericht des Prüfungs-
ausschusses
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Einigung beim Mietvertrag für die Eishalle

Projekte und Vorhaben 2022 –  
Packen wir es an!

„Was lange währt,  
wird endlich gut.“ 
Nach einer langen Zeit der 
Verunsicherung und laufen-
der Gerichtsverfahren konnte 
sich die Gemeinde Hart bei 
Graz mit der NHL-Hockeyor-
ganisation auf einen gemein-
samen Mietvertrag für unser 
Eisstadion für die nächsten 
fünf Jahre, also bis Ende April 
2027, einigen.

DANKE Matthias!

Wie bei Verhandlungen üb-
lich, wenn die eine Seite mehr 
bekommen möchte als die  an-
dere bereit ist zu geben, steht 
am Ende der Kompromiss. Und 
dieser Kompromiss ist ein guter 

beschluss gab es innerhalb 
der Harter Gemeinderäte aller 
Fraktionen eine selten dage-
wesene Harmonie. Wenn auch 
in Zukunft alle Fraktionen ge-
meinsam so gut zusammen-
arbeiten, kann das nur im Sinne 
der Harter Bürger*innen sein. 
 Ein großer Dank gilt dem 
VP-Gemeinderat Matthias  
Kaltenegger für seine Arbeit 
im Gemeinderat und insbe-
sondere für seinen Einsatz 
in den Verhandlungen und 
die Aufbereitung bis zur Be-
schlussfassung des Mietver-
trages für die Eishalle. 
 Leider ist Matthias Kalt-
enegger mit Ende des Jahres 
aus zeitlichen Gründen aus 
dem Gemeinderat ausgeschie-
den und wird seine Kraft neben 
der Familie voll für seine be-
rufliche Tätigkeit im Büro von 
Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer einsetzen.  
 Als neues ÖVP-Mitglied im 
Gemeinderat wurde Gerhard 

Rupp angelobt. Er wird im We-
sentlichen die Agenden von Mat-
thias Kaltenegger übernehmen.

Neuer 
Gemeinderat

Mein Name ist Gerhard Rupp, 
ich bin 45 Jahre alt, wohne seit 
17 Jahren mit meiner Frau in 
Hart bei Graz. Ich arbeite bei 
der GBG in den Werkstätten als 
Installateur-Meister.
 In meiner Freizeit beschäf-
tige ich mich mit Oldtimern, 
die ich selbst restauriere oder 
bastle an meinen ferngesteu-
erten Modellautos.
 Politik interessiert mich 
sehr und als Gemeinderat wer-
de ich mit bestem Wissen und 
Gewissen daran arbeiten, das 
Beste für unsere Gemeinde und 
deren Bürger zu erreichen.

und das maximale Ergebnis, das 
für die Gemeinde unter den ge-
gebenen Bedingungen und unter 
Berücksichtigung des Prozessri-
sikos möglich war.
 Es ist gelungen, den Mietge-
genstand genau zu definieren, 
die zeitliche Befristung zu fixie-
ren, den Publikumslauf für die 
Harterinnen und Harter zu ga-
rantieren, Eiszeiten für die Har-
ter Vereine zu sichern und vor 
allem einen Generalvergleich 
über alle offenen gerichtlichen 
Verfahren zu erreichen. 
 Der Vertrag ist eine gute 
Basis für eine weitere gedeih-
liche Zusammenarbeit mit 
der NHL-Hockeyorganisation. 
Somit wird die Vergangenheit 
ruhen gelassen und es kann die 
ganze aufgebrachte Energie 
für die Bewältigung anderer 
wichtiger  Projekte für die Ge-
meinde genutzt werden. 
 In Vorbereitung der Be-
schlussfassung bis hin zum 
einstimmigen Gemeinderats-

Aufgrund der Sanierung der 
Gemeindefinanzen war es 
nicht leicht, Investitionen in 
die Zukunft der Gemeinde 
Hart bei Graz umzusetzen. 
Aber die finanziellen Spiel-
räume werden von Jahr zu 
Jahr besser. Mit dem Leasing-
Restwert von 4,4 Mio € für die 
immer noch brachliegende 
Südumfahrung ist 2022 noch 
ein großer Brocken aus der 
Vergangenheit zu stemmen. 
Die danach noch verfügbaren 
Mittel können in folgende für 
2022 budgetierte Zukunfts-
projekte gesteckt werden:

• 350.000 € für Revision Ört-
liches Entwicklungskonzept 
& Flächenwidmungsplan 
mit Bürgerbeteiligung 
inklusive Gesamtverkehrs-

konzept, Freiraumkonzept, 
Räumliches Leitbild und 
Hangwasseranalyse

• 600.000 € für Straßensanie-
rungen

• 500.000 € für Kanalsanierung
• 150.000 € für Neugestaltung 

Spielplatz
• 80.000 € für Architektur-

wettbewerb Ortszentrum

Es wird aber auch an der Vor-
bereitung und Umsetzung 
weiterer Projekte gearbeitet:

• Neuerrichtung der Volks-
schule, der Feuerwehr und 
des Bauhofs

• Umsetzung des Autobahn-
anschlusses und der Orts-
umfahrung

• Umgestaltung des  
Ortszentrums

• Ausbau des Öffi-Angebots, 
der Radinfrastruktur und 
des E-Car-Sharings

• Weitere Straßen- und Ka-
nalsanierungen

• Breitbandausbau
• Umsetzung Blackout-Konzept
• Community Nurse (Gemeinde- 

Krankenschwester)
• Kultur- Veranstaltungs-

programm

Es gibt also allerhand zu tun, 
um unsere Gemeinde gemein-
sam weiterzuentwickeln – so-
wohl in der Vorbereitung, als 
auch in der politischen Diskus-
sion in den Ausschüssen und 
nicht zuletzt auch in der Um-
setzung all dieser Vorhaben.
 Die Gemeinderät*innen 
der Bürgerliste starten jeden-
falls motiviert in das neue Jahr 

und freuen sich auf eine kons-
truktive Zusammenarbeit für 
Hart bei Graz!

Unsere neue Gemeinderätin 
Petra Winkler hat das Projekt 
„Spielplatz Pachern“ voller 
Tatendrang übernommen.

ÖVP

BÜRGERLISTE
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GRÜNETerritorial Turn
Wer mich kennt weiß, dass ich 
trotz absolvierten Fremdspra-
chenstudiums Anglizismen 
nicht wirklich liebe. Manch-
mal aber hat die englische 
Sprache einfach die Fähigkeit, 
in ganz kurzen Begriffen Din-
ge auf den Punkt zu bringen.

Wie auch in diesem Fall.  
Worum geht es?
 Bisher haben wir in Ge-
meinden Raumplanung im-
mer nur von der Immobilien-
entwicklung her betrachtet. 
Auf Deutsch: Wo bauen wir 
was hin?

Dagegen stellt sich das Kon-
zept des „Territorial Turn“: 
Denken wir Raumplanung in 
Zukunft von der Entwicklung 
von Grünräumen ausgehend. 
Wo können wir noch Grün-
raum und unversiegelte Flä-
chen erhalten und – jetzt wird 

es wirklich „innovativ“ – wo 
können wir vielleicht sogar 
wieder Grünraum schaffen 
und Flächen entsiegeln. 

Dazu braucht es einen „Turn“, 
eine Trendwende, einen Para-
digmenwechsel in unserem 
Denken. Von der Immobilien-
entwicklung zur Grünraum-
entwicklung.

Im Sinne einer lebenswerten 
Wohnumgebung. Das wär 
doch was, oder nicht?
 

GR Michael Bukoschegg 
(Grüne)

SPÖ
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Hart bei Graz ist reich und schön!
Wenn Ihnen Gelb und Schwarz erklären, Hart bei Graz steckt in den roten Zahlen,  
dann seien Sie nicht blauäugig, denn es gibt genug Gründe hier durch die pinke  
Brille zu schauen:

• Wir gehören seit Jahren zu 
den zehn reichsten Ge-
meinden der Steiermark.

• Wir haben eine Gesamtein-
nahmensteigerung von  
12,6 Mio. € 2015 auf  
15,0 Mio. € 2020.

• Wir sind eine der am 
stärksten wachsenden Ge-
meinden der Steiermark.

• Wir haben eine Steigerung 
der Einnahmen bei Gemein-
deabgaben (zB. Kommunal-
steuer) von 2015 3,9 Mio. 
auf 5,6 Mio. € 2020.

• Kein einziges Unternehmen 
in Hart bei Graz nutzt eine 
Stundung der Kommunal-
steuerabgabe wegen COVID.

• Wir leisten uns eine Stei-
gerung der Personalkosten 
2022 um 25% auf 2.5 Mio. €.

• Wir leisten uns zusätzlich 
350.000 € Kosten für exter-
ne Beratungen 2021.

• Wir haben Schuldenrück-
zahlungen seit 2015 von 
über 8 Mio. € getätigt.

• Zusätzlich konnten wir seit 
2018 1,5 Mio. € an frei ver-
fügbaren Rücklagen bilden.

• Seit 2018 haben wir 
ausschließlich positive 
Kontosalden auf den lau-
fenden Geschäftskonten 
der Gemeinde, obwohl wir 
zusätzlich rund 1,9 Mio. € 
Kontorahmen hätten.

• Der Ankauf von einem  
6,3 Mio. € teuren Acker ist 
finanziell darstellbar.

• Bei einer Darlehensauf-
nahme entscheiden wir uns 
für eine kurze 15-jährige 
Laufzeit.

In diesem Sinne, bleiben Sie 
gesund.

Jochen Kotschar,  
Gemeinderat  

NEOS Hart bei Graz

NEOS

Neuer Notar für Nachlässe

Mit 01.01.2022 haben fünf 
neue Notariate in den Grazer 
Umlandgemeinden eröffnet, 
darunter auch ein Notariat 
in Raaba-Grambach. Dieses 
Notariat ist nach der Vertei-
lungsordnung des Bezirks-
gerichtes Graz-Ost für alle 
Nachlassangelegenheiten 
in den Gemeinden Raaba-
Grambach, Hart bei Graz 
und Vasoldsberg zuständig.
Die Bundesministerin für 

Justiz hat Herrn MMag. 
Dr. Christian Reich zum 
öffentlichen Notar in Raa-
ba-Grambach ernannt und 
führt dieser seine Kanzlei 
im Technologiepark Raaba-
Grambach in der Dr. Auner 
Straße 22, zweiter Stock.
Herr MMag. Dr. Christian 
Reich ist 2001 in das Notariat 
eingetreten und wechselte 
nach zehnjähriger Tätigkeit 
in Leoben 2012 nach Graz.

„Es war höchst an der Zeit, 
neue Notariate in den Grazer 
Umlandgemeinden zu schaf-
fen, um für die Bevölkerung 
den Zugang zum Recht zu er-
leichtern. Schnell, unkompli-
ziert und flexibel stehe ich für 
die GemeindebürgerInnen in 
rechtlichen Angelegenheiten 

zur Verfügung.“, zeigt sich 
Dr. Reich zuversichtlich.  

Montag bis Donnerstag 
von 8.00 bis 17.00 Uhr und 
freitags von 8.00 bis 15.00 
Uhr bzw. je nach Ver-

Notariat MMag. Dr. Christian Reich
Dr. Auner Straße 22/2
8074 Raaba-Grambach
T 0316 / 909900 F    0316 / 909900 99
M kanzlei@notar-raaba.at
W www.notar-raaba-at

einbarung, stehen Notar 
Reich und sein erfahrenes 
Team zur Verfügung. Üb-
rigens, die erste Rechts-
auskunft beim Notar ist 
kostenfrei, aber sicher 
nicht umsonst!

An
ze

ig
e
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Notariat MMag. Dr. Christian Reich
Dr. Auner Straße 22/2
8074 Raaba-Grambach
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W www.notar-raaba-at

Der Kindergemeinderat setzt seine  
Projekte um
Der Kindergemeinderat Hart bei Graz ist mittlerweile schon ein fester Bestandteil der Gemeinde. 
Seit 2018 gibt es nun bereits das kinderfreundliche Gremium

Warum wir überhaupt beim 
Kindergemeinderat sind? Das 
haben uns letztens Bernd und 
Abelina gefragt. Unsere Ant-
wort: Weil es Spaß macht und 
cool ist! Als Kindergemeinde-
rät*innen können wir unsere 
Ideen und Meinungen ein-
bringen und unsere Gemein-
de mitgestalten! Denn was 
Kinder wollen und brauchen, 
damit sie sich wohl fühlen, 
wissen wir Kinder am besten. 
Die Themen, die uns dieses 
Jahr besonders wichtig sind, 
sind Umweltschutz und Spiel-
geräte. Beides ist auch der Ge-
meinde ein Anliegen, weshalb 
der Umsetzung unserer Pro-
jekte nichts im Wege steht. 
Zum Thema Umwelt und 
Nachhaltigkeit plant die Ge-
meinde die Harter Zukunfts-
wochen, die im Frühjahr 
stattfinden sollen. Durch ver-
schiedene Aktionen können 
sich die Bewohner*innen von 
Hart bei Graz über Nachhal-
tigkeit austauschen und sich 
mit dem Thema auseinander-
setzen. Wir als Kindergemein-
derat wollen im Rahmen der 
Zukunftswochen einen Pro-
grammpunkt für alle Harter 
Kinder anbieten. Ihr könnt 

schon gespannt darauf sein! 
Das genaue Programm wird 
noch rechtzeitig bekannt ge-
geben. So viel können wir 
schon verraten: es wird um 
das Thema Müll gehen und 
viel Spaß machen. 

Kinderrechte 
Bevor wir etwas zu unserem 
zweiten Projekt sagen, möch-
ten wir noch von den Kinder-
rechten erzählen. Die Kin-
derrechte sind für die Arbeit 
des Kindergemeinderats sehr 
wichtig. Österreich hat sich – 
wie viele andere Länder – vor 
32 Jahren dazu verpflichtet, 
auf die Einhaltung der Kinder-
rechte Acht zu geben. Dazu 

gehört, dass wir Kinder auch 
selbst über unsere Rechte 
Bescheid wissen. Das zent-
rale Kinderrecht im Kinder-
gemeinderat ist das Recht 
auf eine eigene Meinung und 
Mitbestimmung. Alle Harter 
Kinder zwischen 8 und 12 Jah-
ren können von diesem Recht 
Gebrauch machen, indem 
sie sich und ihre Ideen beim 
Kindergemeinderat einbrin-
gen. Wenn du auch in Hart bei 
Graz mitbestimmen möchtest, 
schau bei uns vorbei! 
 Bei unserem nächsten 
Treffen werden wir uns mit 
unserem zweiten Projekt 
„Spielgeräte“ beschäftigen: 
Es trifft sich hervorragend 

Willst auch du bei der Spielplatz- 
Gestaltung mitreden? 
Dann komm zu unserem nächsten  
Kindergemeinderats-Treffen am  
28.02.2022! 
Von 16:00 bis 18:00 Uhr sind alle Kinder  
zwischen 8 und 12 Jahren eingeladen,  
zu kommen und mitzureden!
Von 18:00 bis 20:00 Uhr sind alle Jugendlichen  
ab 13 Jahren eingeladen zu kommen  
und mitzureden! 
ORT: Festsaal im Gemeindeamt
Bitte bring eine FFP2-Maske und deinen  
Ninja-Pass mit.
Wir freuen uns auf dich und deine Ideen!

mit unseren Anliegen, dass 
der Spiel- und Sportplatz um-
gebaut wird. Im Zuge dieser 
Umgestaltung werden eini-
ge unserer Vorschläge um-
gesetzt: mehr Bäume werden 
gepflanzt, der Skatepark wird 
größer, es wird mit dem Pump-
track mehr Platz zum Radfah-
ren und allgemein mehr Gerä-
te am Spielplatz geben. 
 Bei unserem nächsten Tref-
fen werden uns die Planer*in-
nen von Spiel- und Sportplatz, 
Pumptrack und Skatepark ihre 
Pläne zeigen. Anschließend 
können wir unsere Meinung 
dazu einbringen.

Der Kindergemeinderat 

Lachmuskeltest

WITZ 1:
Ein Mann geht im Einkaufszentrum in ein 
Geschäft. Er stellt sich an den Tresen und sagt 
„Guten Tag, ich bräuchte bitte eine neue Brille.“ 
Darauf antwortet die Frau hinter dem Tresen:  
„Ja das stimmt. Sie sind hier nämlich beim 
Bäcker.“

WITZ 2:
Maxi trifft seinen Freund Noah auf der Straße. 
„Hallo Noah, wie heißt eigentlich Dein neuer 
Hund?“ Noah antwortet: „Keine Ahnung,  
er will es mir nicht sagen.“
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JugendraumHartBeiGraz
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gehe ich gerne Laufen,Fußballspielen, lese oder schaue Filme

JUGENDRAUM

Komm und 
schaut rein! 
Der Jugendraum ist 
ein Platz für DICH um 
Freunde zu treffen, 
gemütlich deine Zeit zu 
verbringen, lustige Mo-
mente unter gleichalt-
rigen zu erleben oder 
einfach zu chillen.

Er ist jeden Freitag von 
16 bis 19 Uhr für dich 
geöffnet!

Für aktuelle Infos 
zum Programm oder 
Aktionen- besuch uns 
auf Facebook, Instagram 
oder Snapchat.

Für Getränke und 
Knabbereien ist immer 
gesorgt! 

We proudly present „Unser Team vom  
JUGENDRAUM in Hart bei Graz“
Unser Jugendraum – in der Villa Kunterbunt – wurde im Herbst 2021 eröffnet und bis dato von 
unserer Obfrau für Kinder, Jugend und Familie Yvonne Grössinger betreut. Im Jänner gab es nun 
eine Übergabe an die Organisation Graz Fratz und nun dürfen wir euch stolz das Team des Jugend-
raumes vorstellen.

Eure Yvonne Grössinger, 
Obfrau für Kinder,  

Jugend und Familie  
und 

eure Ramona Maurer, 
Koordinatorin von „Gemein-

sam stark für Kinder“
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Zwergerltreff
Es ist ein pures Vergnügen dieses Leben zu spüren. Paul balanciert an der Hand seiner Mama über 
die Langbank, seine Freundin tanzt und zappelt zur Musik aus der Box. Die Kids von 0-6 wuseln im 
Gymnastikraum im Sportzentrum herum, turnen, lachen, spielen, dürfen laut und wild sein – so ge-
hört sich das!

Workshop: Ein guter Start ins Leben
Ganz unter dem Motto „von Harter für Harter“ bietet unsere Harter Bürgerin, Martina Moser  
(Sozialpädagogin mit Piklerausbildung) einen großartigen Workshop bei uns in der Gemeinde an.

Der Mittwochvormittag ge-
hört den Zwergerln und ihren 
Mamas. Immer von 9 – 11 Uhr 
tauschen sich die Mütter aus, 
und „gerade in Coronazeiten 
ist das ein ganz wichtiges 
Angebot, unter Jungmüttern 
und Kindern soziale Kontak-
te zu pflegen…“ hört man aus 
der Gruppe. Ins Leben gerufen 
von GR Yvonne Grössinger  
(Bürgerliste), die selbst als 
Mama weiß, wie wichtig die-
se „Auszeiten aus dem Alltag“ 
sind. In Lorena hat sie eine ge-
niale Verbündete gefunden, 
die diese Zwergerltreffen seit 
einem Jahr betreut. Ja, die so-
gar ihre Lebensaufgabe darin 
gefunden hat. Lorena macht – 
inspiriert durch viele schöne 
Augenblicke beim Zwergerl-

treffen – die Ausbildung zur 
Tagesmutter. Und schon bald 
kann sie den Jungfamilien in 
Hart bei Graz eine verlässli-
che, gutgelaunte und verant-
wortungsvolle Tagesmutter 
sein. Für Yvonne Grössinger 
ist das ein wunderschönes 
Beispiel, wie Menschen sich 
entwickeln, ihre Berufung 
finden und in Zukunft das 
Gemeindeleben bereichern: 
Beim Zwergerltreffen jeden 
Mittwoch und schon bald als 
Tagesmutter. Paul hat inzwi-
schen die Hand seiner Mama 
losgelassen und spielt mit 
einem Ball. Zwei Mütter tau-
schen gerade ihre Telefon-
nummern aus, fürs nächste 
Treffen am Spielplatz.

ZWERGERLTREFF

Mittwochs, 9:00–11:00 Uhr

T 0664 254 00 13
M yvonne.groessinger@gmail.com

WORKSHOP

Wann: MI am VM  
von 11:00–13:00 Uhr:  
23. März/30. 3./6. 4. 
oder nachmittags, damit 
die Papas gegebenenfalls  
auch dabei sein können: 
FR am NM  
von 14:00–16:00 Uhr:  
25. März/1. 4./8. 4.
Wo: Gymnastikraum  
Sportzentrum Pachern

Anmeldung:  Bitte um telefonische Anmeldung  
  unter 0650 8226071 oder unter der  
  Website www.freispielerei.at

Der Kurs findet ab vier teilnehmenden Familien statt!!

Kosten: 120€ pro Familie 
Von der Gemeinde Hart bei Graz gibt es dafür einen  
„Familien-Fortbildungs-Zuschuss“ von 30€ pro  
teilnehmender Familie.

„Ein guter Start ins Leben“ 
Zu diesem dreiteiligen Work-
shop möchte ich „frischgeba-
ckene“ Familien einladen, die 
sich gedanklich und praktisch 
mit Fragen rund um Baby‘s 
erstes Jahr beschäftigen.
 In einem kleinen Setting 
(höchstens sechs Familien) 
werden wir uns folgenden 
Themen widmen:

• Beziehungsvolle Pflege
• Im Dialog mit dem Säugling
• Freie Bewegungsentwick-

lung
• Vorbereitete Spielumge-

bung & offene Spielmate-
rialien

• Einschlafrituale

In all diese Bereiche werden 
die besonderen Erkenntnisse 
der Kinderärztin Dr. Emmi 

Pikler einfließen und wir 
werden uns ihnen neben der 
Theorie auch in praxisnahen 
Beispielen annähern.
 Die Kleinen (im Alter von 
ca. 2 – 6 Monaten) sind dabei 
herzlich willkommen – ihre 
Bedürfnisse stehen dabei na-
türlich ganz im Vordergrund 
und wir werden den Raum, 
die Pausen etc. nach ihnen 
richten. Wichtig ist mir dabei 
auch, dass immer Gelegenheit 
dafür bleibt, was gerade in den 
Teilnehmer*innen akut an 
Fragen, Gedanken vielleicht 
auch Sorgen auftaucht – alles 
ist eine Bereicherung und darf 
den Workshop abrunden.

Weitere Infos zu Martina  
Moser finden Sie unter: 

www.freispielerei.at 
Ein Blick lohnt sich!
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Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen 
stellen sich vor
Nachdem aktuell die Anmeldung für das kommende Kinderbetreuungsjahr 2022/23 läuft, 
möchten wir Ihnen die Kinderbetreuungseinrichtungen der Schulgasse, sowie der  
Villa Kunterbunt näherbringen.

Denn so unterschiedlich die 
Einrichtungen von Ihren 
Räumlichkeiten sind, so ähn-
lich sind sie sich doch in der 
Arbeit mit den Kindern. 
 Der Start in einen Tag be-
ginnt mit einer herzlichen 
Begrüßung. Dabei legen wir 
großen Wert darauf, dass je-
des Kind in seinem aktuellen 
Befinden und seinen Bedürf-
nissen wahrgenommen wird. 
 In jeder Gruppe ist stets 
eine vorbereitete Umgebung 
zu finden – das bedeutet, dass 
unsere Räumlichkeiten so ge-
staltet sind, dass sich die Kin-
der allein zurechtfinden und 
selbstständig die Spielsachen 
und Kreativmaterialen errei-
chen können.

Eine unserer zentralen Aufga-
ben ist es, die Kinder in Ihrer 
Selbstständigkeit zu fördern, 
ihnen dabei aber auch das Ge-
fühl zu vermitteln, dass wir –  
wie ein sicherer Hafen – im-
mer für sie da sind, wenn sie 
unsere Hilfe benötigen.
 Ein weiterer Schwerpunkt 
unserer Arbeit ist es, die Stär-
ken und Interessen jedes ein-
zelnen Kindes zu erkennen 
und diese individuell und 
vorurteilsfrei zu fördern und 
zu stärken. Die Kinder dürfen 
sich den gesamten Tag über 
im Haus frei bewegen – sei es 
im Turnsaal, in verschiedenen 
Spielbereichen in den Grup-
penräumen und im Foyer, in 
der Kinderbibliothek oder sie 

Auf der Website finden Sie 
auch alle Informationen zum 
Anmeldeprozess, der Reihung 
sowie den Kosten. Sollten Sie 
weitere Fragen haben, sind 
wir gerne per Mail oder tele-
fonisch für Sie erreichbar!

Die Kinder sammeln erste Erfahrungen im Bereich der Mathematik 
beim Messen oder beim Bilden von Reihen.

„Auf die Plätze, fertig, los!“, und 
schon geht es mit dem Tellerbob 
unseren selbsterbauten Hügel 
hinunter.

Der Countdown läuft –  
die Rakete steht bereit.  
Im Rollenspiel sind der 
Kreativität der Kinder  
keine Grenzen gesetzt!

besuchen Freunde und Freun-
dinnen in anderen Gruppen. 
Außerdem planen wir unsere 
Aktivitäten und Projekte sehr 
stark auf Basis der Interessen 
der Kinder und versuchen 
dabei täglich die vielfältigen 
Bildungsbereiche aus dem 
bundesländerübergreifenden 
Bildungsrahmenplan, wie Be-
wegung, Sprache, Gesundheit, 
Ästhetik, Ethik, Naturwissen-
schaft, Technik, Mathematik 
sowie Musik umzusetzen.
 Um sich ein näheres Bild 
unserer Einrichtungen ma-
chen zu können, laden wir Sie 
ein, sich die Videos auf der 
Website der Gemeinde Hart 
bei Graz anzusehen: 
www.hartbeigraz.at
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Aktuelles Projektthema: Unser Weltraum
Da viele Kinder unserer Grup-
pe großes Interesse an dem 
Thema „Unser Weltraum“ 
zeigten, haben wir die Sache 
als Langzeitprojekt für die 
Faschingszeit gewählt; wobei 
wir dieses Thema in alle Bil-
dungsbereiche einbeziehen. 
Abschließen werden wir das 
Projekt mit einem Themen-
fest. Die Kinder können ent-
weder als Astronaut oder 
Alien verkleiden. Den Kin-
dern bereitet die Bearbeitung 
des Themas großen Spaß; sie 
freuen sich schon sehr auf das 
Themenfest.

Backe, backe Schneekuchen“ Mit der Schaufel wird die Kuchenform 
vollgefüllt, dann umgedreht und schon ist der Schneekuchen fertig.

Die Kinder tauchen aktiv in die Welt der Planeten und des Weltraums ein.

Spiel und Spaß im Schnee – den Winter mit allen Sinnen erleben.
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VS Pachern

Die Stühle in der 1a-Klas-
se bleiben für ein paar 
Tage leer. Aufgrund positi-
ver Coronafälle wurde die 
1a-Klasse der VS Pachern 
in den ortsungebundenen 
Unterricht geschickt. Die 
Erstklässler*innen meis-
tern die Situation jedoch 
hervorragend. Dank der  

Unterstützung vieler Eltern, 
Großeltern und Freund*in-
nen konnten viele am On-
line-Unterricht teilnehmen. 
 Auch wenn man im 
Homeschooling länger 
schlafen kann, freuen sich 
schon wieder alle auf die 
Schule!

Eislaufen 4a
Die 4a durfte bereits zwei Mal 
Eislaufen gehen und genoss 
die Auszeit im Eisstadion sehr. 
Wir sind dankbar, dass auch 

EISLAUF

Heute, Kinder, wolln wir´s wagen!
Heute wird das Eis wohl tragen!
Darum los, wer laufen kann!
Mütze auf und Schlittschuh an!

Ach, so wohlig sich zu wiegen,
Schwalben gleich dahin zu fliegen,
auf und ab im Sonnenstrahl,
blank das Eis und blank der Stahl!

Müllers Max und Schneiders Fritze
mit der braunen Pudelmütze,
wie sie schwenken und sich drehn!
Habt ihr so was schon gesehn?

Hoch das Bein und kühn im Bogen
kommen sie herangeflogen,
eins – zwei – drei und wie der Blitz.
Bums! Da liegt der Schneider Fritz!

Sitzkissen für 
die VS Pachern
Wir möchten Frau Judith 
Glerton und Immobilienglück 
ganz herzlich für die gespon-
serten Sitzkissen danken. So-
mit müssen die Kinder beim 
Spielen der Orff-Instrumente 
nicht mehr am kalten Boden 
sitzen.

So lernt die 1a-Klasse im Home-
schooling

Aktivitäten außerhalb der 
Schule möglich sind: Sie stär-
ken den Zusammenhalt in der 
Klasse und machen viel Spaß!

Holst, Adolf (1867-1945)
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THEMA: PSYCHISCHE GESUNDHEIT

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Warum wir darüber reden sollten? Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche, egal, ob arm oder reich: 
Wir alle können krank werden. Wir können Fieber bekommen, uns den Fuß brechen, eine Krise erleben 
und psychisch erkranken.
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Gesunde 
Gemeinde

Problem zu sprechen, ist für viele von uns noch immer tabu. 
Jede/r dritte Betroffene verschweigt seine Krankheit sogar 
engsten Vertrauten gegenüber. Noch viel schwieriger wird es, 
am Arbeitsplatz darüber zu reden.

Fachleute sind sich einig: Es ist wichtig, psychische Probleme 
ernst zu nehmen, darüber zu informieren und Hilfsangebote 
bekannt zu machen. Und für Betroffene ist es wichtig, darüber 
zu sprechen und sich Hilfe zu holen. Denn Krisen müssen wir 
nicht alleine bewältigen. 

Wir sind nicht jeden Tag zufrieden 
und sorgenfrei. Das ist normal. Doch 
was, wenn die Probleme zu groß 
werden? Psychische Erkrankungen 
wie beispielsweise Depressionen, 
Schlafstörungen oder Burnout sind 
längst keine Randerscheinung mehr.

Eine Studie zeigt das Ausmaß. Mehr 
als ein Drittel der Menschen in 
Österreich waren oder sind aktuell 
von einer psychischen Erkrankung 
betroffen. Um das zu verdeutlichen: 
In einer Gemeinde mit 3.000 Ein-
wohnerInnen gibt es mehr als 1.000 
BürgerInnen, die davon betroffen 
sind. Die Corona-Pandemie hat diese 
Situation noch weiter verschärft.

Und trotzdem: Über ein psychisches 

Gerlinde Malli  
Styria vitalis
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,
Styria vitalis setzt sich seit mehr als 30 Jahren gemeinsam mit 
Gesunden Gemeinden für das Wohlbefi nden der Menschen in 
der Steiermark ein. Heute gilt es mehr denn je, den Blick für die 
seelische Gesundheit zu schärfen. Denn eines ist klar: Jeder von 
uns kann in eine Krise schlittern. Wir bieten Ihnen Fakten, geben 
Ihnen Tipps und informieren Sie über Angebote in der Steiermark.

styriavitalis.at

Impressum
Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz    
gesundheit@styriavitalis.at, ZVR: 741107063, 11/2021
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Von A wie Alkohol bis 
Z wie Zufriedenheit

Hier fi nden Sie Rat und Hilfe ...
... bei Problemen und Krisen
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Du willst wissen, wie du dein Selbstvertrauen aufpeppen 
kannst? Was gegen Schlafprobleme hilft? Und wann ein Ess-
problem beginnt? www.feel-ok.at bietet Jugendlichen hilfreiche 
Infos, Tipps und Übungen zu Genuss & Sucht, Konfl ikt & Krise 
und Körper & Psyche. Und wenn dir einmal alles zu viel wird, 
kannst du unter dem Punkt „Hilfe“ nach Beratungsstellen in 
deiner Nähe suchen. Denn du musst nicht alles alleine schaffen! 

Wenn wir große Probleme, Angst oder 
eine Depression bekommen, eine Sucht 
oder Essstörung entwickeln, brauchen 
wir Hilfe von Fachpersonen. In der 
Broschüre fi nden Sie Telefonnum-
mern für Krisenzeiten und Adressen 
von steirischen Beratungsstellen und 
Krankenhäusern, die Unterstützung 
bieten. Sie erfahren, wo es kosten-
lose Onlineberatung gibt und wo Sie 
psychotherapeutische und psycho-

logische Hilfe erhalten, wenn Sie z.B. Probleme mit der Arbeit 
oder dem Wohnen haben. Es gibt Adressen für Kinder und 
Jugendliche, ältere Menschen und Angehörige. 

Mehr Infos unter:

WER 
IST WER

… haben Medizin studiert 
und eine fachärztliche, 
klinische Ausbildung ab-
geschlossen. Sie bieten 
ärztliche Unterstützung und 
können kranken Menschen 
Medikamente verschreiben. 
Viele haben eine therapeuti-
sche Zusatzausbildung.

… haben ein Psychologie-
studium abgeschlossen. 
Einige haben eine Zusatz-
ausbildung in Klinischer 
Psychologie. Sie können 
Menschen mit seelischen 
Erkrankungen beraten und 
in Krisen begleiten.

… haben eine Psychothera-
pieausbildung gemacht und 
sich auf eine bestimmte 
Therapiemethode speziali-
siert. In Österreich sind 
23 Therapiemethoden an-
erkannt. Es gibt spezielle 
Angebote für die Kinder- und 
Jugendpsychotherapie.

PsychiaterInnen

PsychologInnen

PsychotherapeutInnen

?

Download Broschüre:
www.gesundheitsfonds-steiermark.at/plattform-psyche/
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Einfach da sein
Wenn Menschen in Krisen geraten, stellt das auch Angehörige vor Heraus-
forderungen. Warum das Ansprechen der Situation immer richtig ist und 
warum jeder helfen kann, lesen Sie im Gespräch mit der Psychologin 
Sigrid Krisper, Leiterin von GO-ON Suizidprävention Steiermark.

Wie merke ich, dass es jemandem 
schlecht geht?
Typisch ist, dass sich die Menschen verändern. 
Sie ziehen sich aus dem sozialen Leben zurück 
und pfl egen keine Kontakte mehr. Sie wirken 
abwesend, traurig, manchmal auch verwirrt. 
Das Äußere wird vernachlässigt. 
Und manchmal sind es auch Hin-
weise in Form von konkreten oder 
subtilen, leisen Hilferufen.

Was kann ich dann tun? 
Wie kann ich helfen?
Wesentlich ist, diese Hinweise ernst zu nehmen. 
Wenn mir etwas auffällt und ich mir Sorgen ma-
che, ist es wichtig, das auch direkt anzusprechen. 
Aber nicht als Vorwurf, sondern als Sorge. „Du, 
mir ist etwas aufgefallen, du hast dich verändert, 
du ziehst dich zurück. Ich mache mir Sorgen, weil 
du dich nicht mehr meldest.“ Wichtig ist, dass der 
Betroffene weiß, da ist jemand, da hört jemand zu, 
da nimmt mich jemand ernst. Und man kann auch 
bei der Suche nach professioneller Hilfe unter-
stützen.

Kann ich dabei etwas falsch machen?
Nein! Wenn ich mitteile, was mir aufgefallen ist 
und meine Sorge ausdrücke, kann ich mit Sicher-
heit nichts falsch machen. Ich kann dadurch keine 
Erkrankung oder Krise auslösen. Ich kann durch 
das offene Ansprechen niemanden auf die Idee 
bringen, sich das Leben zu nehmen.    

Was soll ich sonst noch beachten?
Wichtig ist, dass man als Angehörige/r auch auf 
sich selbst schaut. Sich immer wieder fragt, wie 
geht es mir in dieser Situation. Sich zu informie-
ren, mit anderen auszutauschen und sich selbst 
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Zum einen liegt das daran, dass sie 
nicht wissen, wohin sie sich wenden 
sollen. Hilfsangebote in der Nähe sind 
nicht bekannt oder eventuell nicht 
vorhanden. 

Zum anderen fehlt ihnen oft der Mut, 
sich zu äußern oder um Hilfe zu 
fragen. Die Scham ist größer als ihr 
Leiden. Es herrscht die Denkweise 
vor: Ich muss stark sein, ich darf mir 
nichts anmerken lassen, ich muss das 
alleine schaffen. Gerade bei Männern 
fi nden wir diese Einstellung sehr 
häufi g. 

WARUM
ist es für Betroffene oft schwierig, 
sich rechtzeitig Hilfe zu holen?

Hilfe zu holen, sind wesentliche Schritte. Und man 
muss sich bewusstmachen, dass man kein Arzt 
oder Therapeut ist. 

Kann ich überhaupt etwas bewirken?
Ja, sehr viel! Indem ich aufmerksam bin und Inte-
resse zeige, indem ich Betroffene anspreche und 

zuhöre, kann ich viel bewirken. Für 
Menschen in Krisen ist es eine große 
Hilfe, wenn sie merken, dass sie 
nicht alleine sind, dass sich jemand 
für sie interessiert, dass jemand da 
ist, der sie unterstützen möchte. Sie 

sehen dann nicht mehr nur das Problem, sondern 
auch das Licht am Ende des Tunnels.

„Du, mir ist etwas 
aufgefallen, du hast 
dich verändert. Ich 
mache mir Sorgen.“

Kleine Schritte mit großer Wirkung 
Was wir tun können, um unser seelisches Wohlbefi nden zu stärken und uns 
vor psychischen Krankheiten zu schützen: 10 Schritte zeigen, wie’s geht.

Sich selbst annehmen
Keiner ist perfekt! Wenn wir uns 
selbst annehmen, sehen wir 
unsere Stärken und es fällt uns 
leichter, unsere Schwächen zu 
akzeptieren.

Darüber reden
Wir alle brauchen Menschen, denen 
wir über schöne Erlebnisse, aber 
auch über Probleme erzählen 
können. So teilen wir unsere Sorgen 
und verdoppeln unsere Freude.

Etwas Kreatives tun 
Musizieren, malen, bauen, garteln – 
etwas zu schaffen oder zu gestalten, 
tut uns immer gut. Es zeigt uns auch 
Wünsche, Sehnsüchte oder Ängste, 
die in uns schlummern. 

Neues lernen
Lernen heißt immer auch, etwas zu 
entdecken. Wenn wir neugierig 
bleiben, bereichern wir unser Leben. 
Etwas gelernt zu haben, hebt 
außerdem unser Selbstvertrauen. 

Sich beteiligen
Teil einer Gruppe, eines 
Vereins oder einer Runde 
Ehrenamtlicher zu sein, 
bereichert uns. Füreinander 
da zu sein, macht uns 
gemeinsam stark.

Aktiv bleiben
Bewegung gleicht Stress 
aus, sie tut Körper, Geist 
und Seele gut. Wichtig ist, 
etwas zu fi nden, das uns 
Freude macht: Laufen, 
Turnen, Tanzen … 

Sich entspannen 
Durchatmen, ruhig werden, sich 
erholen. Unser Alltag ist oft 
hektisch. Wenn wir uns bewusst 
eine Pause gönnen, sammeln wir 
dabei Kraft. 

In Kontakt bleiben
Was brauchen wir, um uns geborgen 
zu fühlen? Oftmals sind es Menschen, 
denen wir vertrauen. Schauen wir 
darauf, dass diese Menschen uns 
immer zur Seite stehen!

Sich nicht aufgeben
Wenn wir in Krisen geraten, lernen 
wir unsere Grenzen kennen. Wir 
brauchen Zeit und Raum, um Krisen 
zu verarbeiten. Dabei hilft uns, auf die 
eigenen Stärken zu vertrauen.

Um Hilfe fragen
Wenn uns eine Krise richtig aus 
der Bahn wirft, gibt es Hilfe von 
Profi s. Um Hilfe zu fragen, ist 
mutig und zeigt, dass wir dem 
Problem aktiv entgegentreten. D
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Wenn Menschen in Krisen geraten, stellt das auch Angehörige vor Heraus-
forderungen. Warum das Ansprechen der Situation immer richtig ist und 
warum jeder helfen kann, lesen Sie im Gespräch mit der Psychologin 
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Wie merke ich, dass es jemandem 
schlecht geht?
Typisch ist, dass sich die Menschen verändern. 
Sie ziehen sich aus dem sozialen Leben zurück 
und pfl egen keine Kontakte mehr. Sie wirken 
abwesend, traurig, manchmal auch verwirrt. 
Das Äußere wird vernachlässigt. 
Und manchmal sind es auch Hin-
weise in Form von konkreten oder 
subtilen, leisen Hilferufen.

Was kann ich dann tun? 
Wie kann ich helfen?
Wesentlich ist, diese Hinweise ernst zu nehmen. 
Wenn mir etwas auffällt und ich mir Sorgen ma-
che, ist es wichtig, das auch direkt anzusprechen. 
Aber nicht als Vorwurf, sondern als Sorge. „Du, 
mir ist etwas aufgefallen, du hast dich verändert, 
du ziehst dich zurück. Ich mache mir Sorgen, weil 
du dich nicht mehr meldest.“ Wichtig ist, dass der 
Betroffene weiß, da ist jemand, da hört jemand zu, 
da nimmt mich jemand ernst. Und man kann auch 
bei der Suche nach professioneller Hilfe unter-
stützen.

Kann ich dabei etwas falsch machen?
Nein! Wenn ich mitteile, was mir aufgefallen ist 
und meine Sorge ausdrücke, kann ich mit Sicher-
heit nichts falsch machen. Ich kann dadurch keine 
Erkrankung oder Krise auslösen. Ich kann durch 
das offene Ansprechen niemanden auf die Idee 
bringen, sich das Leben zu nehmen.    

Was soll ich sonst noch beachten?
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sich selbst schaut. Sich immer wieder fragt, wie 
geht es mir in dieser Situation. Sich zu informie-
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Zum einen liegt das daran, dass sie 
nicht wissen, wohin sie sich wenden 
sollen. Hilfsangebote in der Nähe sind 
nicht bekannt oder eventuell nicht 
vorhanden. 

Zum anderen fehlt ihnen oft der Mut, 
sich zu äußern oder um Hilfe zu 
fragen. Die Scham ist größer als ihr 
Leiden. Es herrscht die Denkweise 
vor: Ich muss stark sein, ich darf mir 
nichts anmerken lassen, ich muss das 
alleine schaffen. Gerade bei Männern 
fi nden wir diese Einstellung sehr 
häufi g. 

WARUM
ist es für Betroffene oft schwierig, 
sich rechtzeitig Hilfe zu holen?

Hilfe zu holen, sind wesentliche Schritte. Und man 
muss sich bewusstmachen, dass man kein Arzt 
oder Therapeut ist. 

Kann ich überhaupt etwas bewirken?
Ja, sehr viel! Indem ich aufmerksam bin und Inte-
resse zeige, indem ich Betroffene anspreche und 

zuhöre, kann ich viel bewirken. Für 
Menschen in Krisen ist es eine große 
Hilfe, wenn sie merken, dass sie 
nicht alleine sind, dass sich jemand 
für sie interessiert, dass jemand da 
ist, der sie unterstützen möchte. Sie 

sehen dann nicht mehr nur das Problem, sondern 
auch das Licht am Ende des Tunnels.

„Du, mir ist etwas 
aufgefallen, du hast 
dich verändert. Ich 
mache mir Sorgen.“

Kleine Schritte mit großer Wirkung 
Was wir tun können, um unser seelisches Wohlbefi nden zu stärken und uns 
vor psychischen Krankheiten zu schützen: 10 Schritte zeigen, wie’s geht.

Sich selbst annehmen
Keiner ist perfekt! Wenn wir uns 
selbst annehmen, sehen wir 
unsere Stärken und es fällt uns 
leichter, unsere Schwächen zu 
akzeptieren.

Darüber reden
Wir alle brauchen Menschen, denen 
wir über schöne Erlebnisse, aber 
auch über Probleme erzählen 
können. So teilen wir unsere Sorgen 
und verdoppeln unsere Freude.

Etwas Kreatives tun 
Musizieren, malen, bauen, garteln – 
etwas zu schaffen oder zu gestalten, 
tut uns immer gut. Es zeigt uns auch 
Wünsche, Sehnsüchte oder Ängste, 
die in uns schlummern. 

Neues lernen
Lernen heißt immer auch, etwas zu 
entdecken. Wenn wir neugierig 
bleiben, bereichern wir unser Leben. 
Etwas gelernt zu haben, hebt 
außerdem unser Selbstvertrauen. 

Sich beteiligen
Teil einer Gruppe, eines 
Vereins oder einer Runde 
Ehrenamtlicher zu sein, 
bereichert uns. Füreinander 
da zu sein, macht uns 
gemeinsam stark.

Aktiv bleiben
Bewegung gleicht Stress 
aus, sie tut Körper, Geist 
und Seele gut. Wichtig ist, 
etwas zu fi nden, das uns 
Freude macht: Laufen, 
Turnen, Tanzen … 

Sich entspannen 
Durchatmen, ruhig werden, sich 
erholen. Unser Alltag ist oft 
hektisch. Wenn wir uns bewusst 
eine Pause gönnen, sammeln wir 
dabei Kraft. 

In Kontakt bleiben
Was brauchen wir, um uns geborgen 
zu fühlen? Oftmals sind es Menschen, 
denen wir vertrauen. Schauen wir 
darauf, dass diese Menschen uns 
immer zur Seite stehen!

Sich nicht aufgeben
Wenn wir in Krisen geraten, lernen 
wir unsere Grenzen kennen. Wir 
brauchen Zeit und Raum, um Krisen 
zu verarbeiten. Dabei hilft uns, auf die 
eigenen Stärken zu vertrauen.

Um Hilfe fragen
Wenn uns eine Krise richtig aus 
der Bahn wirft, gibt es Hilfe von 
Profi s. Um Hilfe zu fragen, ist 
mutig und zeigt, dass wir dem 
Problem aktiv entgegentreten. D
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THEMA: PSYCHISCHE GESUNDHEIT

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Warum wir darüber reden sollten? Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche, egal, ob arm oder reich: 
Wir alle können krank werden. Wir können Fieber bekommen, uns den Fuß brechen, eine Krise erleben 
und psychisch erkranken.
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Gesunde 
Gemeinde

Problem zu sprechen, ist für viele von uns noch immer tabu. 
Jede/r dritte Betroffene verschweigt seine Krankheit sogar 
engsten Vertrauten gegenüber. Noch viel schwieriger wird es, 
am Arbeitsplatz darüber zu reden.

Fachleute sind sich einig: Es ist wichtig, psychische Probleme 
ernst zu nehmen, darüber zu informieren und Hilfsangebote 
bekannt zu machen. Und für Betroffene ist es wichtig, darüber 
zu sprechen und sich Hilfe zu holen. Denn Krisen müssen wir 
nicht alleine bewältigen. 

Wir sind nicht jeden Tag zufrieden 
und sorgenfrei. Das ist normal. Doch 
was, wenn die Probleme zu groß 
werden? Psychische Erkrankungen 
wie beispielsweise Depressionen, 
Schlafstörungen oder Burnout sind 
längst keine Randerscheinung mehr.

Eine Studie zeigt das Ausmaß. Mehr 
als ein Drittel der Menschen in 
Österreich waren oder sind aktuell 
von einer psychischen Erkrankung 
betroffen. Um das zu verdeutlichen: 
In einer Gemeinde mit 3.000 Ein-
wohnerInnen gibt es mehr als 1.000 
BürgerInnen, die davon betroffen 
sind. Die Corona-Pandemie hat diese 
Situation noch weiter verschärft.

Und trotzdem: Über ein psychisches 

Gerlinde Malli  
Styria vitalis
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,
Styria vitalis setzt sich seit mehr als 30 Jahren gemeinsam mit 
Gesunden Gemeinden für das Wohlbefi nden der Menschen in 
der Steiermark ein. Heute gilt es mehr denn je, den Blick für die 
seelische Gesundheit zu schärfen. Denn eines ist klar: Jeder von 
uns kann in eine Krise schlittern. Wir bieten Ihnen Fakten, geben 
Ihnen Tipps und informieren Sie über Angebote in der Steiermark.
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Von A wie Alkohol bis 
Z wie Zufriedenheit

Hier fi nden Sie Rat und Hilfe ...
... bei Problemen und Krisen
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Du willst wissen, wie du dein Selbstvertrauen aufpeppen 
kannst? Was gegen Schlafprobleme hilft? Und wann ein Ess-
problem beginnt? www.feel-ok.at bietet Jugendlichen hilfreiche 
Infos, Tipps und Übungen zu Genuss & Sucht, Konfl ikt & Krise 
und Körper & Psyche. Und wenn dir einmal alles zu viel wird, 
kannst du unter dem Punkt „Hilfe“ nach Beratungsstellen in 
deiner Nähe suchen. Denn du musst nicht alles alleine schaffen! 

Wenn wir große Probleme, Angst oder 
eine Depression bekommen, eine Sucht 
oder Essstörung entwickeln, brauchen 
wir Hilfe von Fachpersonen. In der 
Broschüre fi nden Sie Telefonnum-
mern für Krisenzeiten und Adressen 
von steirischen Beratungsstellen und 
Krankenhäusern, die Unterstützung 
bieten. Sie erfahren, wo es kosten-
lose Onlineberatung gibt und wo Sie 
psychotherapeutische und psycho-

logische Hilfe erhalten, wenn Sie z.B. Probleme mit der Arbeit 
oder dem Wohnen haben. Es gibt Adressen für Kinder und 
Jugendliche, ältere Menschen und Angehörige. 

Mehr Infos unter:

WER 
IST WER

… haben Medizin studiert 
und eine fachärztliche, 
klinische Ausbildung ab-
geschlossen. Sie bieten 
ärztliche Unterstützung und 
können kranken Menschen 
Medikamente verschreiben. 
Viele haben eine therapeuti-
sche Zusatzausbildung.

… haben ein Psychologie-
studium abgeschlossen. 
Einige haben eine Zusatz-
ausbildung in Klinischer 
Psychologie. Sie können 
Menschen mit seelischen 
Erkrankungen beraten und 
in Krisen begleiten.

… haben eine Psychothera-
pieausbildung gemacht und 
sich auf eine bestimmte 
Therapiemethode speziali-
siert. In Österreich sind 
23 Therapiemethoden an-
erkannt. Es gibt spezielle 
Angebote für die Kinder- und 
Jugendpsychotherapie.

PsychiaterInnen

PsychologInnen

PsychotherapeutInnen

?

Download Broschüre:
www.gesundheitsfonds-steiermark.at/plattform-psyche/
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e.denzel GmbH  |  T: +43 (0)316 / 27  31 88  |  www.e-denzel.at

 Elektroanlagen
 Sicherheitstechnik
 Heizung, Wärmepumpen, Sanitär
 Photovoltaik, Stromspeicher
 Automatisierungstechnik

Wir suchen Verstärkung für unser Team:
Monteure und Lehrlinge für die Bereiche 
Installations-, Gebäude- und Heizungs- bzw. 
Elektroinstallationstechnik

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bitte an office@e-denzel.at

kampermetall GmbH, Gewerbepark 7a, 8075 Hart bei Graz, www.kampermetall.at

MARVIN EDV
Baptist & Partner GmbH&Co KG
Bierbaumstraße 25, 8075 Hart/Graz

0316/426026
oce@marvin.at  

www.marvin.at

MARVIN. Ihre EDV. M

0316 / 42 55 42 Pachern Hauptstraße 88 - 90
(im Gemeindezentrum)
nach telefonischer Vereinbarung

www.bestattung-wolf.com

Im Trauerfall 24 h täglich
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ANZEIGEN

styriavitalis.atGesunde Gemeinde – gut informiert     Ausgabe  N°1Gesunde Gemeinde – gut informiert     Ausgabe  N°1

THEMA: PSYCHISCHE GESUNDHEIT

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Warum wir darüber reden sollten? Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche, egal, ob arm oder reich: 
Wir alle können krank werden. Wir können Fieber bekommen, uns den Fuß brechen, eine Krise erleben 
und psychisch erkranken.

Sa
lt

od
em

at
a 

– 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
Fo

to
: S

ty
ri

a 
vi

ta
lis

Gesunde 
Gemeinde

Problem zu sprechen, ist für viele von uns noch immer tabu. 
Jede/r dritte Betroffene verschweigt seine Krankheit sogar 
engsten Vertrauten gegenüber. Noch viel schwieriger wird es, 
am Arbeitsplatz darüber zu reden.

Fachleute sind sich einig: Es ist wichtig, psychische Probleme 
ernst zu nehmen, darüber zu informieren und Hilfsangebote 
bekannt zu machen. Und für Betroffene ist es wichtig, darüber 
zu sprechen und sich Hilfe zu holen. Denn Krisen müssen wir 
nicht alleine bewältigen. 

Wir sind nicht jeden Tag zufrieden 
und sorgenfrei. Das ist normal. Doch 
was, wenn die Probleme zu groß 
werden? Psychische Erkrankungen 
wie beispielsweise Depressionen, 
Schlafstörungen oder Burnout sind 
längst keine Randerscheinung mehr.

Eine Studie zeigt das Ausmaß. Mehr 
als ein Drittel der Menschen in 
Österreich waren oder sind aktuell 
von einer psychischen Erkrankung 
betroffen. Um das zu verdeutlichen: 
In einer Gemeinde mit 3.000 Ein-
wohnerInnen gibt es mehr als 1.000 
BürgerInnen, die davon betroffen 
sind. Die Corona-Pandemie hat diese 
Situation noch weiter verschärft.

Und trotzdem: Über ein psychisches 

Gerlinde Malli  
Styria vitalis
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,
Styria vitalis setzt sich seit mehr als 30 Jahren gemeinsam mit 
Gesunden Gemeinden für das Wohlbefi nden der Menschen in 
der Steiermark ein. Heute gilt es mehr denn je, den Blick für die 
seelische Gesundheit zu schärfen. Denn eines ist klar: Jeder von 
uns kann in eine Krise schlittern. Wir bieten Ihnen Fakten, geben 
Ihnen Tipps und informieren Sie über Angebote in der Steiermark.

styriavitalis.at

Impressum
Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz    
gesundheit@styriavitalis.at, ZVR: 741107063, 11/2021

Die verwendeten Quellen fi nden Sie unter www.styriavitalis.at/gg-gut-informiert/

Von A wie Alkohol bis 
Z wie Zufriedenheit

Hier fi nden Sie Rat und Hilfe ...
... bei Problemen und Krisen
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Du willst wissen, wie du dein Selbstvertrauen aufpeppen 
kannst? Was gegen Schlafprobleme hilft? Und wann ein Ess-
problem beginnt? www.feel-ok.at bietet Jugendlichen hilfreiche 
Infos, Tipps und Übungen zu Genuss & Sucht, Konfl ikt & Krise 
und Körper & Psyche. Und wenn dir einmal alles zu viel wird, 
kannst du unter dem Punkt „Hilfe“ nach Beratungsstellen in 
deiner Nähe suchen. Denn du musst nicht alles alleine schaffen! 

Wenn wir große Probleme, Angst oder 
eine Depression bekommen, eine Sucht 
oder Essstörung entwickeln, brauchen 
wir Hilfe von Fachpersonen. In der 
Broschüre fi nden Sie Telefonnum-
mern für Krisenzeiten und Adressen 
von steirischen Beratungsstellen und 
Krankenhäusern, die Unterstützung 
bieten. Sie erfahren, wo es kosten-
lose Onlineberatung gibt und wo Sie 
psychotherapeutische und psycho-

logische Hilfe erhalten, wenn Sie z.B. Probleme mit der Arbeit 
oder dem Wohnen haben. Es gibt Adressen für Kinder und 
Jugendliche, ältere Menschen und Angehörige. 

Mehr Infos unter:

WER 
IST WER

… haben Medizin studiert 
und eine fachärztliche, 
klinische Ausbildung ab-
geschlossen. Sie bieten 
ärztliche Unterstützung und 
können kranken Menschen 
Medikamente verschreiben. 
Viele haben eine therapeuti-
sche Zusatzausbildung.

… haben ein Psychologie-
studium abgeschlossen. 
Einige haben eine Zusatz-
ausbildung in Klinischer 
Psychologie. Sie können 
Menschen mit seelischen 
Erkrankungen beraten und 
in Krisen begleiten.

… haben eine Psychothera-
pieausbildung gemacht und 
sich auf eine bestimmte 
Therapiemethode speziali-
siert. In Österreich sind 
23 Therapiemethoden an-
erkannt. Es gibt spezielle 
Angebote für die Kinder- und 
Jugendpsychotherapie.

PsychiaterInnen

PsychologInnen

PsychotherapeutInnen

?

Download Broschüre:
www.gesundheitsfonds-steiermark.at/plattform-psyche/
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NACHHALTIGKEIT
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Kostnix-Laden: 
Neues Jahr – 
neuer Standort

Wie bekannt, suchten wir im 
Umweltausschuss schon über 
ein Jahr nach einer neuen Räum-
lichkeit für den Kostnix-Laden. 
Lange konnten wir keine Lösung 
finden. Doch schon zu Beginn 
des Jahres 2022 bot sich uns eine 
alternative Ladenfläche an. 
 Ab Mai 2022 siedelt der 
Kostnix-Laden vom bisher be-
kannten Standort direkt in das 
Zentrum und somit in das Herz 
von Hart bei Graz. Er wird die La-
denfläche neben „Crazy Cheese“ 
übernehmen und nach einigen 
Adaptionen im Innenbereich 
sicher der altbekannte Anlauf-
platz für viele Harter und Hart-
erinnen sein.  
 Gerade im letzten Jahr 
hat sich der Kostnix-Laden Hart 
bei Graz immer mehr zu einem 
Nachhaltigkeitszentrum ent-
wickelt. Durch zusätzliche Öff-
nungszeiten und neue Themen-
workshops gelang es unseren 
Ehrenamtlichen, sich einen Na-
men weit über unsere Gemein-
degrenzen hinaus zu machen.
 Wir sind sehr glücklich, die-
ser nachhaltigen Initiative einen 
neuen und zentralen Platz zu 
sichern und ihnen damit die 
Möglichkeit zu bieten in Ruhe zu 
arbeiten!
 Mein Dank gilt an dieser 
Stelle auch meinen Kollegen 
und Kolleginnen des Umwelt-
ausschusses, denn nur durch 
gemeinsame, konstruktive und 
parteiübergreifende Zusammen-
arbeit war es möglich, zu einer fi-
nalen Entscheidung zu kommen.

GRin Martina Schellander  
(Bürgerliste)

Obfrau Ausschuss für  
Umwelt- & Naturschutz

Asylwerber beschäftigen:  
Der Dienstleistungscheck
In Hart bei Graz leben wieder einige Asylwerber. Sie leben noch 
immer in der Ungewissheit, ob sie bleiben dürfen. Sie leiden unter der 
aufgezwungenen Untätigkeit. Einige von ihnen verrichten gemeinnützige 
Arbeiten in unserer Gemeinde, aber das Angebot reicht nicht für alle. 

INFORMATIONEN

www.dienstleistungsscheck-
online.at 

Erhältlich in der Trafik,  
online oder über

Handyapp “DLS Dienstleis-
tungsscheck“

KONTAKT: 

Barbara Bibitsch 
T    0699 1525 70 41

Maria Hinterkircher 
T    0650 7700 767

Z.B. Für Gartenarbeiten können mit Dienstleistungsscheck auch 
Flüchtlinge beschäftigt werden.

• Reinigungsarbeiten (Wohnung, Eigenheim, 
Wäsche, Geschirr)

• Beaufsichtigung von Klein- oder Schulkindern

• Einkäufe von Lebensmitteln, Bedarfsgütern 
des täglichen Lebens, Medikamenten 
(jedoch nicht deren Verabreichung), 
Heizmaterial sowie die Beheizung von 
Räumen

• einfache Gartenarbeiten (z.B. Laub kehren, 
Rasen mähen)

Mit dem Dienstleistungscheck 
können beispielsweise folgen-
de haushaltsnahe Dienstleis-
tungen in Privathaushalten 
entlohnt werden: 

Wir als Gemeinde versuchen, 
Asylwerbern durch sinnvol-
le Arbeit Hilfe zukommen 
zu lassen. Auch Privatperso-
nen können im Rahmen des 
Dienstleistungschecks Flücht-
linge beschäftigen, die an-
sonsten keinen Zugang zum 
Arbeitsmarkt haben.
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SPRACHENCAFÉ

„Ohne Asylbescheid bin ich niemand!“
Dieses Gefühl soll in unserer Gemeinde keiner haben. Wichtige Voraussetzungen dafür sind  
Arbeit und Sprache. Wir alle sind aufgerufen, etwas dazu beizutragen.

Die derzeitige Situation
In den vergangenen Herbst-
monaten war es bei uns im 
Sprachencafé wieder richtig 
lebendig: Unsere neuen Asyl-
werber in Hart nutzten das 
Angebot sehr gerne, aber auch 
Gäste aus Graz bereicherten 
unsere Runde, und immer 
wieder waren auch Kinder da-
bei, was uns besonders freut. 
Es war eine sehr anregende 
Zeit, mit vielen interessanten 
Gesprächen, gemeinsamen 
Lösen von Alltagsproblemen 
und natürlich viel Spaß und 
Gemütlichkeit.
 Doch dann kam der 
nächste Lockdown, und das 
Sprachencafé musste wieder 
schließen. Aufgrund der ho-
hen Infektionszahlen und der 
derzeitigen unsicheren Situa-
tion haben wir uns entschlos-
sen, noch ein wenig abzuwar-
ten, bis sich die Lage etwas 
beruhigt hat. Wir hoffen, im 
Lauf des Februars wieder –  
natürlich mit den nötigen 
Sicherheitsvorkehrungen – 
starten zu können.

Wir wollen arbeiten …
Rund um den Jahreswech-
sel sind neun weitere Asyl-
werber in unsere Gemeinde 
gekommen, die Anzahl der 
geflüchteten Menschen in 
Hart hat sich dadurch auf 26 
erhöht. Da es sich dabei aus-
schließlich um Männer han-
delt, ist – wie schon in der 
letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung erwähnt – die Situ-
ation eine ganz andere als in 
den Jahren davor.
 Eines der Grundbedürfnis-
se der Menschen ist es, arbei-
ten zu können und die Zeit 
mit sinnvoller Beschäftigung 
zu verbringen. Denn freie Zeit 
haben diese Menschen mo-
mentan noch im Übermaß, 
während hingegen das Geld 
sehr knapp ist. Deshalb sind 

die von der Gemeinde angebo-
tenen gemeinnützigen Arbei-
ten sehr begehrt. Zusätzlich 
gibt es die Möglichkeit für Pri-
vatpersonen, Asylwerber über 
Dienstleistungsscheck stun-
denweise zu beschäftigen.
 Wenn Sie also Hilfe in 
Haus oder Garten benöti-
gen, wäre das eine sinnvolle  
Variante, die für beide Sei-
ten Vorteile bringt. Wie das 
genau funktioniert, erfahren 
Sie auf Seite 36.

… und Deutsch lernen!
Die Möglichkeit, eine passen-
de Arbeit zu finden, geht na-
türlich Hand in Hand mit dem 
Erwerb der deutschen Spra-
che, ebenso wie die Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben. 
Deshalb haben unsere Asyl-
werber großes Interesse, die 
Sprache möglichst schnell zu 
erlernen. Ihre Vorkenntnisse 
sind sehr unterschiedlich, sie 
reichen vom Analphabeten 
bis zum Hochschulabschluss, 
doch die Motivation ist bei 
allen sehr groß. Sie möchten 
die Zeit gut nützen, um nach 
dem hoffentlich positiven Ab-
schluss ihres Asylverfahrens 
rasch in die Arbeitswelt ein-
steigen zu können.
 Doch die Anzahl der Plät-
ze in den Deutschkursen ist 
beschränkt und so gibt es 
manchmal längere Wartezei-
ten. Dazu kommt, dass nicht 
alle die gleiche Chance für ei-
nen kostenlosen Deutschkurs 
haben. Der Österreichische 
Integrationsfonds übernimmt 
Kurse in erster Linie für ge-
flüchtete Personen mit einem 
positiven Bescheid. Asylwer-
ber*innen bekommen nur 
dann einen Deutschkursplatz, 
wenn sie in die Kategorie 
„hohe Bleibewahrscheinlich-
keit“ fallen. Derzeit gilt dies 
nur für Asylwerber*innen 
aus Syrien. Die in unserer Ge-

meinde lebenden Asylwerber 
sind glücklicherweise entwe-
der bereits in einem Kurs oder 
werden innerhalb der nächs-
ten Wochen voraussichtlich 
einen Platz bekommen.
 Trotzdem reicht es nicht 
aus, nur einen Kurs zu besu-
chen, das Gelernte muss auch 
geübt und angewendet wer-
den. Abhängig von der Vorbil-
dung ist es für manche auch 
sehr schwierig, mit den ande-
ren Kursteilnehmern Schritt 
zu halten und bräuchten zu-
sätzliche Unterstützung. An-
dere wiederum möchten noch 
schneller vorwärtskommen 
und wünschen sich zusätzli-
che Übungsangebote.
 Wenn Sie also auf der Su-
che  nach einer wert-
vollen Freizeitbeschäftigung 
sind und sich vorstellen  

Gesucht: Ehrenamtliche Deutschlehrer*innen!

KONTAKT

T 0650 770 0767

M maria.hk@gmx.at

können, geflüchteten Men-
schen beim Erlernen der 
deutschen Sprache zu unter-
stützen, dann sind Sie herz-
lich eingeladen, sich bei uns 
zu melden und gemeinsam 
zu überlegen, in welcher Art 
und Weise das stattfinden 
kann. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn auf diesem Weg 
zu einem guten Zusammenle-
ben in unserer Gemeinde bei-
getragen wird.
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HARTER 
NACHHALTIGKEITS-
STAMMTISCH ein.

Wir laden Privatpersonen, 
Vereine, Initiativen und 
Unternehmen aus Hart zum

#miteinander_reden #konkrete_aktionen #gemeinsam_anpacken 
#kunst #kultur #bildung #einkauf #sharing #initiativen #ueberparteilich

Der Nachhaltigkeitsstammtisch ist eine Privatinitiative von David Steinwender und Sascha Pseiner.
Kontakt: harter.nasta@gmail.com

Am Stammtisch wollen wir uns vernetzen, 
austauschen und überlegen, wie wir in Hart 
gemeinsam Impulse für eine blühende Zukunft  
setzen können.

!
!

Donnerstag, 24. Februar 2022 ab 19:00 Uhr 
Gasthaus zur Linde, Pachern Hauptstraße 49

Donnerstag, 17. März 2022 ab 19:00 Uhr 
Marienbräu, Rupertistraße 80 (Lustbühel)

Donnerstag24.02.2022 17.03.2022jeweils um 19:00 Uhr
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KOSTNIX-LADEN

Zögern Sie noch, oder nähen Sie schon?
Selber nähen liegt nicht nur voll im Trend, sondern macht auch Spaß, schont Umwelt und  
Geldbörse, und ist gar nicht so schwer!

Als im September 2021 im 
Zuge der Erweiterung unse-
res Angebots auch die Näh-
beratung startete, wussten 
wir nicht, ob unsere Kapazi-
täten der Nachfrage entspre-
chen würden. Werden uns die 
Leute die Tür einrennen oder 
wird es ein Flop? Jetzt hat sich 
gezeigt: weder … noch. Das 
Interesse ist da, wenn auch 
(coronabedingt?) überschau-
bar. Doch die einzelnen Bera-
tungen selbst sind durchwegs 
sehr produktiv und für beide 
Seiten zufriedenstellend.
Dennoch möchten wir Sie/
Euch ermuntern, sich einmal 
Zeit zu nehmen für einen in-
spirierenden Nähvormittag in 
gemütlicher Atmosphäre, sei 
es um vielleicht etwas Neues 
auszuprobieren, seine Näh-
maschine besser zu verstehen 
oder um lange liegengebliebe-
ne Reparaturarbeiten mit pro-
fessioneller Hilfe endlich zu 
erledigen. Denn die Erfahrung 

aus unserem Sprachencafé, 
wo Elke Almirdamad schon 
seit langem immer wieder 
solche Nähvormittage leitet, 
zeigen, dass das gemeinsame 
Nähen sehr produktiv ist und 
auch recht viel Spaß macht.
Nicht zuletzt ist das Selber-
Nähen auch ein wichtiger 
Beitrag zur Nachhaltigkeit 

KOSTNIX-LADEN

Pachern-Hauptstraße 88 
(hinter der Sparkasse)

Öffnungszeiten: 
Di, Fr   14:00–18:00 Uhr
Sa      9:00–14:00 Uhr

Samstags bitte keine Waren 
abgeben! 

INFO

www.hartbeigraz.at/ 
service/kostnix-laden.html

Facebook: Kostnix-Laden 
Hart bei Graz

M     kostnix@hartbeigraz.at
Bitte beachten Sie die aktuellen 
Corona-Bestimmungen .

MOTTO

Mitnehmen,  
was Sie wirklich brauchen.
Bringen,  
was Sie nicht mehr benötigen.

Dienstag und Freitag können zu 
den Öffnungszeiten gut erhaltene, 
saisonale Bekleidung, Geschirr, 
Spielzeug und andere Kleinigkeiten 
in beschränkter Menge – bis ca. eine 
Bananenschachtel voll, abgegeben 
werden. (Ab 1. März Sommer-,  
ab 1. Oktober Wintersachen) 
Die Waren sind nicht für den 
Weiterverkauf gedacht.

KOSTNIX–REPAIR 
jeden ersten Samstag im Monat, 9:00–12:00 Uhr
Gemeinsam reparieren statt wegwerfen von defekten  
handlichen elektrischen Geräten und Holzgegenständen. 

KOSTNIX–NÄHBERATUNG 
jeden zweiten Samstag im Monat, 9:00–12:00 Uhr
Einfache Reparaturen und Änderungen. Tipps und Tricks für Einsteiger*innen.

KOSTNIX–DIGI HELP CORNER  
jeden dritten Samstag, 9:00–12.00 Uhr
Wichtige Grundeinstellungen und Handhabung von digitalen Geräten.

KOSTNIX–NACHHALTIGKEIT 
jeden vierten Samstag, 9:00–12.00 Uhr
Aus guten Zutaten entsteht  verwöhnende Naturkosmetik. 
26. Februar 2022: Deos selber machen – Spray, Roll on, Stick und Co
26. März 2022: Self care -  beruhigende Gesichtsmasken, Badepralinen und mehr 

Achtung: wegen begrenzter Teinehmer*innenzahl ist bei allen Veranstaltungen eine 
Anmeldung per Mail, oder im Laden zu den Öffnungszeiten unbedingt notwendig.

 

gerade im Textilbereich, denn 
alles, was nicht erzeugt wer-
den muss, schont unsere Um-
welt und trägt bei zu mehr so-
zialer Gerechtigkeit. 

In diesem Sinn: herzlich 
willkommen an jedem zwei-
ten Samstag im Monat bei 
uns im Kostnix-Laden!

Angebote im Kostnix-Laden

Kostnix-Workshop

Basteln for future 

jeden dritten Mittwoch  
im Monat, 16:00–17:30 Uhr
Scheinbar wertlosen Dingen  
neues Leben einhauchen.

16.2.2022: Gib alter Kleidung  
eine zweite Chance, sei es als  
Stoffbeutel oder als Flaschenhülle
16.3.2022: Basteln mit  
BlechdosenAnmeldung: martina.schellander@yahoo.de 

oder zu den Öffnungszeiten im Laden



Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 40

KEM (KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION) GU SÜD KEM (KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION) GU SÜD

Energiewende oder Grüner Atomschwindel?
Die Endberichtslegung unserer Umsetzungsphase wurde bei der Förderstelle abgegeben und wird 
in Kürze veröffentlicht. Der Antrag zur Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion GU-Süd 
wurde vom Bund positiv beurteilt und somit startet unsere dreijährige Weiterführungsphase 1 mit 
01.02.2022, in der wir 12 regionale Klimaschutzprojekte umsetzen werden. 

ANSPRECHPERSON

DI Claudia Rauner
KEM-Managerin

T  0664 889 03433 
M  claudia.rauner@ 
 gu-sued.eu
W www.gu-sued.eu/ 
 kem-gu-sued
FB   @kemgusued

Di und Do von 9:00-11:00 
Uhr gerne nach telefoni-
scher Vereinbarung
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger!

Im vergangenen Herbst 2021 
haben die KEM-Gemeinden 
Pionierarbeit geleistet und 
gemeinsame Klima- und 
Energieziele für die Region 
entwickelt und im „Regio-
nales Sachbereichskonzept 
KEM GU-Süd“ (rSKE) do-
kumentiert. Darin wurden 
Entwicklungspotenziale für 
Siedlungen und energiespa-
rende Mobilität der fünf Ge-
meinden dargestellt. In der 
Überschneidung von festge-
legten Vorranggebieten sind 
jene Gebiete ersichtlich, die 
künftig für eine bauliche Ent-
wicklung priorisiert werden 
sollen.

Damit es nicht nur bei Zielen 
bleibt, wurden in die örtli-
chen Raumplanungsinstru-
mente (Örtliches Entwick-
lungskonzept) auch rechtlich 
verbindliche Festlegungen 
zur Unterstützung der Ener-
giewende verankert. Damit 
ist die KEM GU-Süd die erste 
Region Österreichs, in der die 
Energiewende nicht nur lokal, 
sondern auch regional voran-
getrieben wird. www.gu-sued.
eu/kem-gu-sued/energie-
raumplanung/.
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Das „Regionale Sachbereichs-
konzept Energie“ wurde vom 
leitenden Raumplaner DI Ro-
land Kloss i.A. DI Sylvia Vor-
standlechner, Malek & Herbst 
zur Präsentation an der inter-
nationalen Konferenz World 
Sustainable Energy Days 2022 
eingereicht und von 70 Einrei-
chungen aus 40 Ländern zur 
Poster-Präsentation im April 
2022 in Wels ausgewählt. Viel 
Erfolg! www.wsed.at 

Eines der Ergebnisse des 
SKEs war die Tatsache, dass 
zwei Drittel des Gebäude-
bestandes in der KEM GU-
Süd noch fossil beheizt wird. 
Um die nationalen Klima- und  

DI Sylvia Vorstandlechner mit DI Roland Kloss

Energieziele zu erreichen, 
müssen jährlich über 202 Ge-
bäude auf erneuerbare Wär-
meversorgung umgestellt 
werden. 
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„[Es gilt] kontinuierlich den Umstieg von Heiz-
öl und Erdgas auf erneuerbare Energieträger 
voranzutreiben, da sonst das Ziel nicht erreicht 
werden kann.“ 

Aus dem Regionalen Sachbereichskonzept  
Energie der KEM GU-Süd.

„Wo stehen Sie mit 
Ihrer Heizungs- 
anlage bei der 
Energiewende?“

Bei den kommunalen Gebäu-
den wurden bereits Umstel-
lungen vollzogen, z.B. beim 
Gemeindezentrum Hausmann-
stätten, wo von Stromhei-
zung (Luft/Wärmepumpe) auf 
Nahwärme umgestellt wur-
de, sowie bei der Volksschule 
Mellach, wo von Erdgas auf 
Nahwärme umgestellt wurde.
 Nicht nur Gemeinden ha-
ben den Auftrag die nationa-
len Klima- und Energieziele zu 
unterstützen, sondern auch 
jede und jeder Einzelne von 
uns Bürger*innen! Es ist unse-
re Pflicht und unser Recht die 
Weichen für eine lebenswerte 
Zukunft der nächsten Genera-
tionen mitzugestalten. 

Mit meiner Gasheizung zählt 
auch mein Haus zu den zwei 
Drittel der fossil betriebenen 
Heizungsanlagen in der Re-
gion. Derzeit beschäftige ich 
mich auch privat mit dem 
Thema Heizungsumstellung 
und hole gerade Angebote 
für Heizungen aus erneuer-
baren Energieträgern ein. 
Eine Heizungsumstellung ist 
oft mit einem hohem finan-
ziellen Aufwand verbunden. 
Rechtzeitige Vorbereitung 
ist hilfreich. Es gibt wieder 
Verbesserungen bei den 
Förderungen von Bund und 
Land, ein zertifizierte Ener-
gieberater hilft Ihnen gerne 
weiter.

ZERTIFIZIERTE ENERGIEBERATER

www.net-eb.at/f_beraterinnenliste.html

www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/ 
raus-aus-oel.html

www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/ 
sauber-heizen-fuer-alle-2022.html

Ich freue mich darauf, Sie bei 
einer unserer nächsten Ver-
anstaltungen persönlich be-
grüßen zu dürfen! 

Mit klimafreundlichen 
Grüßen,

Claudia Rauner

Aktuelle Termine auch 
unter 

www.gu-sued.eu/ 
kem-gu-sued/termine/
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Fotos: Bodenprofil (LK Stmk), Hangwasserkarte (Sepp Liebmann), Winterbegrünung (LK Stmk) 
 
 

Vortrag: Humusaufbau & Erosionsschutz 
  
Wann: 24. März 2022, Start um 18:00 – 19:30 Uhr   
 Um Einhaltung der aktuell gültigen Covid-Bestimmung wird gebeten. 
 
Treffpunkt: Veranstaltungszentrum Fernitz 
 Schulgasse 7, 8072 Fernitz-Mellach 
 
Vortragende:    

                              
DI Johannes Maszwohl            Sepp Liebmann                      Andreas Oswald BSc 
Landwirtschaftskammer         Biosphärenhof Liebmann           Landwirtschaftskammer  
 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme! 
 

Um Anmeldung wird gebeten: claudia.rauner@gu-sued.eu 
Mehr Infos unter: https://www.gu-sued.eu/kem-gu-sued/ 

 

EINLADUNG
INFO

Sepp Liebmann 
Biosphärenhof Liebmann

DI Johannes Maszwohl  
Landwirtschaftskammer

Andreas Oswald BSc 
Landwirtschaftskammer

Wann: Donnerstag, 24. März 2022
 von 18:00 – 19:30 Uhr   
Wo: Treffpunkt: Veranstaltungszentrum Fernitz 
 Schulgasse 7, 8072 Fernitz-Mellach

Inhalte:   An diesem Abend wird die Bedeutung des Bodens bei der Verringerung  
 von Oberflächenwässer beleuchtet. Die Wirkungen von Fruchtfolge  
 und Bewirtschaftung werden von den Experten DI Johannes Maszwohl  
 und Andreas Oswald, BSc von der Landwirtschaftskammer erläutert.

 Zusätzlich werden die Ergebnisse der Hangwasserkarte in einem  
 von Sedimentausträgen stark betroffenen Hanggebiet in der Gemeinde  
 Fernitz-Mellach von Seppi Liebmann vom Hof der Vielfalt präsentiert   
 evaluiert und daraus bessere Managementpraktiken für das gefährdete  
 Gebiet abgeleitet.

 Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme!

 Um Einhaltung der aktuell gültigen Covid-Bestimmung  
 wird gebeten.

Um Anmeldung wird gebeten: claudia.rauner@gu-sued.eu 
Mehr Infos unter: www.gu-sued.eu/kem-gu-sued/
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Vortragende:



Einblicke ins Senioren Tageszentrum  
Hart bei Graz
„Man muss beides verbinden und miteinander abwechseln lassen, die Einsamkeit und die  
Geselligkeit. Die eine weckt in uns die Sehnsucht nach Menschen, die andere die Sehnsucht  
nach uns selbst.“  Lucius Annaeus Seneca

Im Senioren Tageszentrum 
Hart finden Menschen im 
Alter Begleitung, Betreuung 
und Aktivierung im geselligen 
Umfeld. 

Ein Tag im Tageszentrum:
Wir starten mit einem guten 
Frühstück, bevor wir uns mit 
dem aktuellen Tagesgesche-
hen aus der Zeitung ausein-
andersetzen und gemeinsam 
darüber sprechen.
 Ein großes Anliegen un-
serer Tagesgäste, aber auch 
des Betreuungspersonals, 
ist es, die Aktivität, sowohl 
die körperliche als auch die 
geistige, so lange wie mög-
lich zu erhalten. Das beginnt 
schon am Vormittag bei der 
Gymnastikeinheit, wo wir auf 
verschiedene Art und Weise 
den Körper „durchbewegen“, 
um unsere noch vorhande-
nen Bewegungsabläufe zu er-
halten und wenn möglich zu 
verbessern.
 Aktivität zur geistigen 
Beweglichkeit nennt sich die 
Aktivierungseinheit um die 
Mittagszeit, in der unser Ge-
hirn mit vielerlei Eindrücken 
und Gedanken versorgt wird. 
Nach dem Mittagessen und 

der entspannenden Ruhepau-
se stärken wir uns mit Kaffee 
und Kuchen.
 Auch in unserem tägli-
chen Leben sollten wir viel 
Platz für Spaß, Geselligkeit, 
Gemeinschaft, Unterhaltung 
und Freude haben. Diesen 
Spaß leben wir anschließend 
mit unseren Tagesgästen bei 

INFOS UND KONTAKT:

Volkshilfe  

Senioren Tageszentrum  
Hart bei Graz 
 
Pachern-Hauptstraße 89, 
8075 Hart bei Graz

T    0316 218 0016  
M   tageszentrum-hart@
stmk.volkshilfe.at

Spielen, beim kreativen Arbei-
ten, Singen und Tanzen aus.
 Wenn auch Sie in Gesell-
schaft aktiv bleiben möchten 
oder wenn Sie das Gefühl ha-
ben, dass ein „Zuviel“ an Ein-
samkeit einen großen Raum 
in Ihrem Leben einnimmt, 
dann dürfen wir Sie, liebe 
Senior*innen, herzlich ein-

laden, mit den Tagesgästen 
und dem Team des Tageszen-
trums Hart gemeinsam Gesel-
ligkeit zu erleben.

 Derzeit sind wieder Plätze 
frei, melden Sie sich zu einem 
kostenlosen, unverbindlichen 
„Kennenlern-Tag“ an.

G U T S C H E I N

M O B I L E  D I E N S T E  –  S E N I O R E N  T A G E S Z E N T R U M  –  M O B I L E  D I E N S T E

für einen 

KOSTENLOSEN KENNENLERNTAG 
IM SENIOREN TAGESZENTRUM HART 

mit Frühstück, Mittagessen, Jause und Animation

Einlösbar Montag, Dienstag, Mittwoch oder Freitag im: 
Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart, Pachern-Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 0316/ 21 80 016 wird gebeten!

SENIOR*INNEN



„Nicht einsam – gemeinsam“
Sehr geehrte Harterinnen und Harter!

Auch wenn unsere zuletzt ge-
planten Clubnachmittage auf 
Grund der unliebsamen Um-
stände ausfallen mussten, se-
hen wir nun optimistisch und 
voller Freude dem bereits in 
der Tür stehenden Frühling 
und einem hoffentlich bald 
wieder anlaufendem gesell-
schaftlichen Leben entgegen.
Konnten nun auch unsere letz-
ten Clubtreffen nach den ak-
tiven Sommermonaten nicht 
wie gewohnt stattfinden, steht 
unser Club mehr denn je da-
für, unserem Motto „NICHT 
EINSAM – GEMEINSAM“ treu 
zu bleiben. Mit tatkräftiger 
Unterstützung des gesamten 
Teams und allen freiwilligen 
Helfern ist es uns trotzdem 
gelungen, wieder eine große 
Portion Weihnachtsfreude zu 
unseren Mitgliedern zu brin-
gen. Vielen Dank!
 Wir, unser Seniorenclub 
Pachern, sind ein Club, ein Zu-
sammenfinden von Menschen, 
die schöne Erlebnisse und Ak-
tivitäten sowie gemütliche 
Plauder- und unterhaltsame 
Tanznachmittage miteinander 
verbringen wollen. Wir wollen 
die guten Zeiten miteinander 
teilen.
 Aber – und das hat sich in 
den letzten zwei Jahren ge-
zeigt – wir sind vor allem ein 
Club, der besonders in schwie-
rigen Zeiten eisern zusam-
menhält. Uns geht es darum, 
den – scheinbar – unabänder-
baren Dingen nicht einfach ih-
ren Lauf zu lassen und unsere 
Hände derweil in den Schoß zu 
legen, sondern eben mit neuen 
Ideen und Aktivitäten unser 
Clubleben so gut wie möglich 
aufrecht zu erhalten und allen 
unseren Mitgliedern immer 
wieder ein Stück Lebensfreude, 
aber vor allem das Gefühl der 
Zugehörigkeit zu einer starken 
Gruppe zu geben. Es geht auch 
darum, untereinander immer 
in Kontakt zu bleiben und da-
für gerne Anlaufstelle zu sein. 
Der große Zustrom an  

... bald wieder interessante und schöne Ausflüge unternehmen!

... ein Hoch auf unsere Geburtstagskinder!... unser Club – immer ein Gewinn,  
nicht nur beim Glückshafen!

... fröhliches Faschingstreiben im Club! ... unbeschwert feiern bei Musik und Humor!

Besuchern bei der Wiederöff-
nung im letzten Juli, die vielen 
freudigen Begrüßungen, das 
lebhafte Geplauder und die 
strahlenden Gesichter unse-
rer Gäste bestätigen uns in 
unserem Tun. Ihre Treue zu 
unserem Club ist unsere Moti-
vation, allen noch so widrigen 

Umständen ein Schnippchen 
zu schlagen und unsere Aktivi-
täten fortzusetzen. Dafür ein 
herzliches Danke!
 Nun, wo die Tage länger, 
wärmer und freundlicher 
werden, gehen wir voller Zu-
versicht davon aus, einander 
schon bald im Rahmen unserer 

Clubnachmittage wiederzuse-
hen und unsere beliebten Aus-
flüge wieder unternehmen zu 
können.
 Bleiben wir positiv und 
heiter, dann geht es auch in 
diesem Sinne weiter! 

Herzlichst Ihre Obfrau
Gerti Schwarz

Impressionen durch unser Seniorenjahr –  
worauf wir uns nun bald wieder freuen können
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S c h u t z z o n e  H ö h e         

Senior*innenkarte
JETZT ANMELDEN 

UND PROFITIEREN! S c h u t z z o n e  H ö h e         

01.01.1999
Max Mustermann

SENIOREN

Alle Infos im Bürgerservice der Gemeinde Hart bei Graz.

T  0316 49 11 02-0 
M  buergerservice@hartbeigraz.at

• Sauna und Schwimmbad montags gratis 

• Bibliothek kostenlos 

• Fitnesscenter ermäßigt 

• 50 % Ermäßigung für 10-Zonenkarte 

• Ermäßigung für Kulturveranstaltungen 

• Ermäßigung bei Miete für Geburtstagsfeier
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75er
Ilse Zupan

Gerlinde Mußger

Josef Treuer

Margarete Bischof

Rosa Schmölzer

Dipl.-Ing. Erik Kolany

Franz Fradinger

80er
Rosemarie Siegl

Ing. Heinz Petrasch

Augustin Pauly

Anneliese Krenn

Franz Jaritz

Gerhard Emmer

Wilhelm Hubatka

85er
Herma Arch

Maria Neuhold

90er
Dr. Erika Rosenberger

Viktoria Wolf

95er
Josefa Malli

Josefa Thier

Wir gratulieren herzlich unseren 
Geburtstagsjubilar*innen

Gnaden-Platin-Hochzeit
Gottes Gnade und Güte zeigt sich im langen, 

gemeinsamen Leben

Auguste und Erich Rossi

Diamantene Hochzeit
Nichts kann die Ehe mehr angreifen.  
Die Partnerschaft ist unzerstörbar  

wie der wertvollste Edelstein.

Maria und Johann Grubbauer

Wir gratulieren herzlich  
unseren Hochzeitsjubilar*innen!

Die Rossis feiern ihren 70. Hochzeitstag.  
Wir gratulieren zur Gnaden-Platin-Hochzeit!
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Ausblick 2022 beim Grillverein
Wenn wir auf die letzten bei-
den Jahre zurückblicken, 
müssen wir feststellen, dass 
uns Corona immer wieder 
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht hat. Fast alle 
Events sind ausgefallen, weil 
wir oft den Regelungen für 
Gastronomie UND Veranstal-
tungen unterliegen.
 Das macht eine Planung 
für 2022 leider auch schwie-
rig. Zu Redaktionsschluss ist 
auch mit den bekannten Fe-
bruar-Lockerungen kaum ein 
Event möglich. Daher bleibt 
uns nur eines: abwarten und 
Bier trinken…
 Wir haben eine Liste an 
Dingen, die wir gerne umset-
zen möchten. Darunter findet 
sich unseren altbekannter 
Kindergrillkurs, ein marken-
unabhängiger Basisgrillkurs, 
ein Fleischseminar, Wurst 
selbst machen, … Auch über 
ein neues Konzept des Grill-
openings wird nachgedacht.
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GrillHART wird sobald möglich wieder Events veranstalten. Bis dahin: „Abwarten und Bier trinken…“

Was wir sicher umsetzen: mit 
unseren Mitgliedern das eine 
oder andere ungewöhnliche 
Restaurant besuchen oder 
einfach auf ein Bier gehen. Die 
Bitte an alle Interessierten: 

behaltet die Events auf unse-
rer Facebook-Seite im Auge 
(über grillhart.at kommt man 
hin). Dort geben wir bekannt, 
wenn wir etwas organisieren. 
Wir freuen uns auch über 

Wünsche und Anregungen für 
Kurse oder Veranstaltungen 
unter bbq@grillhart.at. Mit 
ausreichend Interessent*in-
nen können wir auch was In-
dividuelles basteln.

Liebe Harterinnen 
und Harter!
 
Zuallererst möchte ich in 
dieser ersten Ausgabe un-
serer HartNEWS im neuen 
Jahr die Möglichkeit nutzen, 
Ihnen und Ihren Familien 
für 2022 von Herzen Glück, 
Erfolg, vor allem  Gesund-
heit und viele schöne Stun-
den zu wünschen. Ganz 
besonders freue ich mich, 
Ihnen berichten zu können, 
dass für die kommenden 

Monate bereits ein tolles 
Programm rund um Ver-
anstaltungen in unserem 
schönen Hart bei Graz ent-
wickelt wird. So können wir 
im kommenden Jahr (im 
Rahmen der uns gegebe-
nen Möglichkeiten) heite-
re, schöne Stunden in Hart 
bei Graz GEMEINSAM ver-
bringen. Darauf freue ich 
mich jetzt schon!

Online-Fasching  
mit Cha Cha Bas
Wie bereits im vergangenen 
Jahr veranstalten wir auch 
heuer am 26.02.2022 einen 
Online-Faschingsumzug mit 
tollem Kinderprogramm 
von Jahrhundert-Entertai-
ner Cha Cha Bas, bei dem 
auch wieder die besten 
und lustigsten Faschings-

kostüme prämiert werden. 
Schicken Sie uns Fotos Ihrer 
witzigen Verkleidungen und 
gewinnen Sie tolle Preise in 
Form von Gemeindegut-
scheinen. Wir freuen uns 
auf ganz viele Einsendun-
gen.

Zum Frühlingsbeginn 
steigen bunte Drachen in 
den Harter Himmel 
Ganz besonders ans Herz 
legen möchte ich Ihnen 
und Ihren Lieben  unseren 
Drachen-Workshop mit 
anschließendem gemein-
samen Drachensteigen am 
20.03.2022. Eine Veranstal-
tung, bei der man unter 
liebevoller Anleitung  sei-
ne Bastelfähigkeiten un-
ter Beweis stellen, neue 
Menschen kennenlernen, 

spannende Geschichten 
aus anderen Kulturen hö-
ren und gemeinsam Spaß 
haben  kann. Gedacht ist 
diese Veranstaltung für die 
ganze Familie. Daher: Ma-
mas, Papas, Geschwister 
aller Altersklassen, Omas 
und Opas gerne einpacken 
und mitnehmen.

Frei nach dem Motto 
„In  Hart ist was los“ star-
ten wir so in ein buntes ge-
meinsames Jahr 2022.

Wir sehen uns - Ich würde 
mich freuen!

Ihr und Euer 
 
Mag. Dr. Gregor J. Feldgrill GR 

Referent für Kultur &  
Veranstaltungen  

(Bürgerliste)
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Adventkonzert des HartChor mit Hürden
Verschoben ist nicht aufgehoben

Singkreis Raaba: Weihnachtliches Singen 
und Musizieren trotz Corona 

Bereits seit dem Proben-
wochenende im September 
trällerten wir HartChor-Sän-
ger*innen fröhlich Weih-
nachtslieder. Doch Lockdowns 
haben es so an sich, dass alles 
locked down ist…. so auch un-
sere Probenarbeit. Wir waren 
gerade so richtig in Schwung 
gekommen, als wir wieder 
ausgebremst wurden. Der tra-
ditionelle Termin für das Kon-
zert am ersten Adventsonntag 
musste daher leider entfallen. 
 Aber ganz gaben wir das 
Unterfangen „Weihnachts-
konzert“ nicht auf. So reser-
vierten wir uns kühn und zu-
versichtlich das letztmögliche 
Wochenende vor Weihnachten, 
den 18.12.2021. Und tatsächlich 
gelang es uns mit etwas Zusatz-
aufwand und unter Einhaltung 
aller Corona-Vorschriften das 
Konzert auf die Beine zu stel-
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len. Unser Publikum, aber auch 
wir selbst waren begeistert! 
Gäste aus der Volksschule an 
der Flöte, Harfe und am Gesang 
rundeten unsere Chordarbie-
tung wundervoll ab. Danke an 
Clemens Hohenwarter, Paula 
Glerton, Mia Pelitev und Siri 
Stadelbauer, sowie Thomas 
Zechner am Klavier. 
 Es war ein sehr stim-
mungsvolles, mit unterhalt-
samen Texten aufgelockertes 
Konzert, das uns allen ein 

warmes Gefühl ums Herz be-
reitete, nicht zuletzt durch 
das gemeinsame Singen der 
vertrauten Weihnachtslieder. 
Neben sanften polnischen 
Klängen, unkonventionell Be-
kanntem in Latein und spritzig 
Irischem präsentierten wir vor 
allem traditionelle und mo-
dernere österreichische Weih-
nachtslieder und luden zum 
Volksgesang ein. Nach der 
funkelnden Zugabe mussten 
wir leider auf Punsch und Jau-

se für unsere Gäste verzichten, 
auf die Musik davor zum Glück 
aber nicht!
 Ins neue Jahr sind wir zu-
versichtlich und motiviert ge-
startet. Mit entsprechenden 
Vorkehrungen ist das Singen 
im Chor wieder erlaubt und 
möglich, und wir sind dankbar, 
dass wir unser liebgewonne-
nes Hobby erneut aufleben las-
sen können. Musik stärkt und 
ist gesund: für den Körper, die 
Seele und die Gemeinschaft!

Eine stimmungsvolle Advent-
stunde bescherte der Singkreis 
Raaba der Bevölkerung vor der 
Krippe am Vorplatz des Pfarr-
zentrums bei den Comboni-
Missionaren. Der Chor unter 
Hannes Baptist und ein Klari-
nettentrio, gebildet aus begab-
ten Grazer Musikstudierenden, 
beglückten die Zuhörenden mit 
adventlich-weihnachtlichen 
Liedern und Weisen. Gemein-
sam konnten sie die Herzen 
der Anwesenden so sehr erwär-
men, dass sie die Kälte fast ver-
gaßen. Dazu trug auch Pfr. Sepp 
Altenburger bei, indem er mit 
warmem Ausdruck sorgfältig 
ausgewählte Adventlegenden 
aus der Weltliteratur vortrug, 
in denen sich die freudige Er-
wartung und die Sehnsüchte 
der Christen spiegeln. 
 Die frohe Stimmung unter 
dem nachtschwarzen Himmel 

entschädigte die Akteure für 
ihren idealistischen Einsatz, 
denn es war eine große Her-
ausforderung, die Adventstun-
de so kurz nach der Lockerung 
der Coronabestimmungen zu 
planen und dann auch so ge-
lungen zu verwirklichen.

Sommerliches Singen 
 trotz Corona?
Naturgemäß erschwert die 
Pandemie die weiteren Pla-
nungen der Chorarbeit. Der 
Chor will sich deshalb aber 
nicht einbremsen lassen und 
hat bereits damit begonnen, 
an einem duftigen neuen Pro-
gramm mit beschwingten 
deutsch- und fremdsprachi-
gen Chorliedern aus vier Jahr-
hunderten und aus der weiten 
Welt zu arbeiten. So die Ver-
hältnisse die Veranstaltung 
eines sicheren Konzertes er-

lauben, ist gegen Ende Juni mit 
einem frohsinnigen Frühsom-
merprogramm zu rechnen.

Neumitglieder und  
Probesingen
Der Singkreis freut sich dar-
über, mit Isolde Bachler und 
Matthias Scharrer zwei neue 
ambitionierte aktive Mitglie-
der gewonnen zu haben. 
 Für weitere Interessierte 
bietet sich jetzt eine seltene 
Gelegenheit. Die Chorproben 
finden im erlaubten Rahmen 
unter Übererfüllung der vor-
geschriebenen Schutzmaß-
nahmen am Donnerstag ab 20 
Uhr im Kulturhaus statt. Für 
Mitglieder, die in diesen Zei-
ten den Kontakt in der Gruppe 
vermeiden möchten, wird eine 
kontaktlose Online-Proben-
teilnahme per Videostream 
geboten. 

Beide Möglichkeiten stehen 
aber auch all jenen offen, die 
ihr Talent gerne mit Gleich-
gesinnten pflegen möchten. 
Wegen der Videoübertragung 
können sie jetzt das Singen 
mit dem Singkreis Raaba auch 
zu Hause vor dem Bildschirm 
erproben. Sie sind herzlich 
eingeladen, einen unverbind-
lichen Versuch mit dem Sing-
kreis zu starten. Auskünfte/
Kontakte, Link und Noten: 
Obfrau Maga. Irmgard Fuchs 
(0664 598 32 62) oder Chorleiter  
Hannes Baptist (0676 848 
973 333)

Mitgliederaufnahme von 
Matthias Scharrer
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FREIZEIT & VERANSTALTUNGEN

5.12.2021

Nikolausbesuche
17.12.2021

Pink Ribbon Tennisturnier

18.12.2021

Adventmarkt

15.12.2021

Harter Babybag

Dezember

Schneefälle

Der Nikolaus möchte sich auf 
diesem Weg noch einmal bei 
allen 35 Familien, ganz be-
sonders bei den Kindern be-
danken, die ihn am 4. und 
5.12.2021 so herzlich empfan-
gen haben. Sein besonderer 

Beim Pink Ribbon Charity 
Tennis Turnier spielten über 
zwanzig Damen insgesamt 
2050€ ein. Danke an die Orga-
nisatorin Neza Maunz und das 
Tennisparadies Pachern für 
die Unterstützung.

Nach dem November-Lock-
down war es möglich, in letz-
ter Minute noch einen kleinen 

Die Gemeinde möchte auch 
die kleinsten Gemeindebür-
ger*innen in Hart bei Graz 
herzlich willkommen heißen 
und freut sich daher sehr, dies 
mit einem liebevoll gestalte-
ten „Babybag“ tun zu können. 
Alle Eltern von Neugeborenen 
ab 1.1.2021 sind herzlich ein-
geladen, das Sackerl im Bür-
gerservice abzuholen!

Starke Schneefälle im Winter 
waren eine große Heraus-
forderung für unseren Wirt-
schaftshof. Danke für den 
starken Einsatz!

Dank gilt auch allen, die die 
„Corona-Auflagen“ so diszi-
pliniert einhielten. Jener Sack 
Karotten, den ihn ein Bub für 
die Rentiere mitgegeben hat, 
haben diese bis auf das letzte 
Stück verzehrt.

Adventmarkt zu organisieren 
und für Adventstimmung zu 
sorgen!
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FREIZEIT & VERANSTALTUNGEN

24.12.2021

Weihnachtsüberraschung

07.01.2022

Jugendraum hat neuen Wuzler

15.01.2022

Besichtigung Heizwerk

30.12.2021

Inventur 
Bibliothek

24.12.2021

Friedenslicht

19.12.2021

Adventsingen

Frohe Weihnachten wünsch-
te die Gemeinde allen Har-
ter*innen mit einer kleinen  

In unserem Jugendraum in 
der Villa Kunterbunt gibt es 
seit dem neuen Jahr einen 
Drehfußballtisch. Einfach je-
den Freitag von 16 bis 19 Uhr 
vorbeikommen!

Das Biomasse-Heizwerk am 
Eisweg öffnete für interessier-
te Harter*innen seine Tore, es 

Die jährliche Inventur in der 
Bibliothek wurde abgeschlos-
sen. Alle Bücher und Daten-
sätze wurden wieder auf Vor-
dermann gebracht!

Unsere Freiwillige Feuerwehr 
verteilte wieder das Friedens-
licht in Hart bei Graz. Danke 
für das Hochhalten dieses 
schönen Brauches.

Eine stimmungsvolle Ad-
ventstunde bescherte der 
Singkreis Raaba im Pfarrzen-
trum Comboni.

Aufmerksamkeit, die hoffent-
lich viel Freude machte!

versorgt unsere Region schon 
seit 2015 mit „grüner“ Wärme 
aus Hackgut.
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Samstag, 26.2.: 14 Uhr

S c h u t z z o n e  H ö h e         

Einfach auf www.hartbeigraz.at einschalten und Spaß haben

Gemeinde Hart bei Graz, Johann Kamper-Ring 1, 8075 Hart bei Graz

Fotos bis 25.2. einsenden an redaktion@hartbeigraz.at!
Unter den Teilnehmer*innen werden 6 x 50 € in Gemeindegutscheinen verlost.
Mit Einsendung stimmen Sie zu, dass die Fotos von 
der Gemeinde verö�entlicht werden können. 
Weitere Teilnahmebedingungen: www.hartbeigraz.at

 einschalten und Spaß haben

ONLINE

in Gemeindegutscheinen

Preise: 



DRACHENBAUWORKSHOP  

„GUDIPARAN BAZI!“

Gudparan bazi heißt „Drachenspiel“ auf Persisch. Die Drachen aus Kabul 
haben eine besondere Konstruktion und steigen schon bei sehr wenig Wind 
gegen den Himmel. In Afghanistan war, bis zur Machtergreifung der Taliban, 
das Drachenspiel eine beliebte Freizeitbeschäftigung von Jung und Alt.

Der Drache als Fabeltier wurde im Kulturkreis 
des heutigen Afghanistans als Zeichen des 
Glücks und der Fruchtbarkeit gesehen. Vom 
Herbst bis zum Frühlingsanfang lassen Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene ihre selbst ge-
bastelten Drachen steigen. Der Höhepunkt des 
Drachensteigens ist während des traditionellen 
Neujahrfestes Nauroz, das seit ca. 3000 Jahren 
zu Frühlingsbeginn zelebriert wird. 

In den kalten Wintermonaten steht in Kabul 
aber auch in anderen Städten Afghanistans die 
Tradition des Drachenspiels ganz im Mittelpunkt 

des alltäglichen Geschehens. Während des nach 
wettbewerbsartigen Spielregeln stattfindenden 
Drachenspiels vergessen die Afghaner*innen 
ihren beschwerlichen Alltag und können somit 
Momente der Freude und Unbeschwertheit er-
leben. 

Das Drachenspiel, „Gudiparan Bazi“ versammelt 
Jung und Alt auf den Dächern Kabuls, und der 
Himmel verwandelt sich zu einem beeindrucken-
den bunten Farbenspiel. Ein unersetzliches, gesell-
schaftliches Großereignis, dessen tief verwurzelte 
Bedeutung für uns unvorstellbar ist.

SO, 20. MÄRZ 14:00 UHR

KULTURRAUM

Komm vorbei und baue mit uns Drachen, die wir dann gemeinsam  
fliegen lassen. Dazu gibt es als Stärkung Safrantee (so es die pandemiebezo-
genen Richtlinien zulassen) und die Möglichkeit, seinen Namen in persischer 
Schrift zu schreiben. Eine kostenlose Familienveranstaltung zu der Omas und 
Opas ebenso willkommen sind, wie Geschwister, Onkel und Tanten.
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BÜCHERFLOHMARKT
INFO

Freitag 1.4. von 10 bis 15 Uhr 
Samstag 2.4. von 9 bis 15 Uhr 
Sonntag 3.4. von 9 bis 15 Uhr

ORT: Kulturhalle Hart bei Graz 

M bibliothek@hartbeigraz.at
T 0664/2802004
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BIBLIOTHEK

Holt die Bücher aus dem Lockdown
An alle, die Spannendes, Romantisches, Beeindruckendes, Witziges, Nachdenkliches, Lehrreiches 
lieben und zur Abwechslung nicht über C......reden wollen: Wir haben eine große Auswahl an Bücher 
für Sie vorbereitet!
Besucht uns in der Bibliothek. 

(FFP2 Maske und 2G-Nachweis 
nicht vergessen)

Wir freuen uns auf Euch!

Das Team der Bibliothek  
Hart bei Graz

Große Auswahl an Büchern in unserer Bibliothek!

Schmökern Sie beim Bücherflohmarkt vom 1.-3. April 2022.

In der Harter Bibliothek tut 
sich was. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen haben in 
der Coronazeit über die Re-
gale gut sortiert und machen 

1.-3. April: Bücherflohmarkt
Tausende Bücher warten am Harter Bücherflohmarkt darauf, entdeckt  
zu werden. Bücherspenden sind wie immer willkommen.

ANGEPASSTE  
ÖFFNUNGSZEITEN  
vorläufig bis Ostern 
 

Montag  8:00-12:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
17:00-19:00 Uhr

Öffentliche Bibliothek  
Hart bei Graz
Schulgasse 1a
8075 Hart bei Graz

T   +43 316 49116016
M bibliothek@hartbeigraz.at

nun für neue Ankäufe Platz. 
Alte Bücher können beim 
großen Bücherflohmarkt von 
01.bis 03.April 2022 preis-
günstig erstanden werden. 

Mit dem Erlös kann die Bib-
liothek dann neue Bücher er-
werben. Von Kinderbüchern 
über Spiele und Sachbücher 
hin zu Romanen: für Jeden 

sollte etwas dabei sein. Wei-
tere Infos zur Bücherspende 
unter 0664/2802004



Ihnen zuliebe...
Ein Abend im  

Café Benatzky & Leopoldi

ERWIN STEINHAUER &  
KLEZMER RELOADED EXTENDED
Erwin Steinhauer Gesang
Maciej Golebiowski Klarinetten
Alexander Shevchenko Akkordeon
Christoph Petschina Kontrabass
Peter Rosmanith Perkussion

Im Cafe Benatzky-Leopoldi wird eine ganz besondere 
musikalische Melange serviert. Der Eine Klavierhumo-
rist und Entertainer, der Andere höchst erfolgreicher 
Autorenkomponist für Theater, Operette und Film.

Leopoldi, als Jude zur Emigration nach Amerika ge-
zwungen, dort ebenso erfolgreich wie in seiner alten 
Heimat, nach seiner Rückkehr nach Österreich bis zu 
seinem Tod geliebt und gefeiert.

Benatzky, verantwortlich für viele höchst erfolgreiche 
Operetten, u.a. das „Weiße Rössel“, in vielen europäi-
schen Metropolen präsent, verlässt dieses Europa aus 
Abscheu vor dem nazistischen Regime der 30er Jahre 
und um seine jüdische Geliebte zu schützen, kann aber 
in Amerika nicht Fuß fassen, lehnt die Angebote der 

UFA, aus dem Exil für deutsche Filme zu arbeiten ab, 
kehrt nach dem Krieg zurück und ist vergessen.

Zwei Leben, zwei Schicksale, zwei Karrieren im Ver-
gleich!

Wir erinnern an große Erfolge in einem neuen musikali-
schen Gewand. Klezmer, Jazz und Wiener-Lied vereinigen 
sich zu einer besonderen Melange. Ach Luise ... in der Bar-
nabittengasse ... Was hast du schon davon, wenn ich dich 
liebe ... In einem kleinen Cafe in Hernals ... und dgl mehr.

Zubereitet wird diese musikalische Köstlichkeit, von 
einer der besten Klezmer-Bands des Landes und ser-
viert von einem Oberkellner mit Perfektion, Herz und 
Hingabe.

Kulturhalle Hart bei Graz

Freitag, 22. April 2022, 19 Uhr

KARTEN IM VVK BEI DER BIBLIOTHEK HART BEI GRAZ, ODER UNTER TEL 0664 8963775 ERHÄLTLICH
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Wenn freilaufende Hunde jagen
Was spricht dagegen, seinem Hund im Wald freien Lauf zu lassen? Der angeborene Jagdtrieb  
führt zu toten Rehen, Hunde können sich außerdem Fuchsräude einfangen.

In Hart bei Graz wird die Jagd 
durch den Jagdverein Hart 
ausgeübt. Wir Harter Jäger 
sind verantwortlich für ein 
gutes Zusammenspiel von 
Mensch, Wild und Natur. Es 
ist unsere Aufgabe, den Wild-
bestand zu erhalten und zu 
fördern, aber auch einen 
Überbestand und dadurch 
verursachte Schäden in Wald 
und Feld im Sinne unserer 
Landwirte und Grundeigentü-
mer zu vermeiden.
 Wir haben das große 
Glück, dass wir in unserer Ge-
meinde trotz Stadtnähe noch 
freilebendes Wild haben. Für 
die Erhaltung des Wildbestan-
des von zentraler Bedeutung 
ist jedoch, das Wild nicht un-
nötig zu beunruhigen. Vor al-
lem im Winter braucht unser 
Wild Ruhe!

Leider sind jedoch freilaufen-
de Hunde bei uns nach wie 
vor ein großes Problem. Jeder 

Hund hat einen angeborenen 
Jagdtrieb. In letzter Zeit wur-
den von unserer Jägerschaft 

Von Hunden „gerissene“ (getötete) Rehe in Hart bei Graz.

wieder drei von Hungen geris-
sene (getötet) Rehe gefunden.
Darüber hinaus haben wir in 
unserem Jagdgebiet auch im-
mer wieder Fälle von Fuchs-
räude. Dabei handelt es sich 
um eine parasitäre Erkran-
kung von Füchsen, welche 
eine hohe Infektionsgefahr 
für Hunde aufweist.
 Bitte helfen Sie uns, unser 
Wild zu schützen und leinen 
Sie Ihre Hunde auch in Ihrem 
eigenen Interesse an! Dadurch 
leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag, um unseren Wildbe-
stand in Hart bei Graz auch 
für unsere Kinder und Enkel-
kinder in ihrer Schönheit und 
Vielfalt zu erhalten.

Für die Harter Jäger
Jagdberechtigter  

Franz Wallack
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DER SCHÖNSTE 
ORT FÜR LETZTE 

GRÜSSE
grazerbestattung.at

Zeremoniensaal und Feuerhalle 
Seit 1932 die Nummer 1 bei  
Feuerbestattungen

  An diesem Gütesiegel  
sind die österreichischen  
„Qualitätsbestatter“ zu  
erkennen.
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INTERNATIONALE SCHMUCK- 
UND MINERALIENTAGE

Gleisdorf
Forum Kloster
Franz-Josef-Straße 7

28.–29. August 2021
Samstag: 10–18 Uhr 
Sonntag: 10–17 Uhr

Eintritt frei.
Nächster Termin: 
2.–3. Oktober 2021 
Hart bei Graz, Kulturhalle

Diese Messe ist ein Sammler und Liebhabertreff und ein Muss für 
Creative Schmuckdesigner – privat oder professionell. Internationale 
Aussteller zeigen eine große Auswahl an Edelsteinen, Schmuckstei-
nen, Zuchtperlen (Stränge und Ketten) inklusive Zubehör, Fossilien, 
Meteorite und auch die Esoterik mit Heilsteinen darf nicht fehlen. 
Gute Fachberatung, Superpreise und angenehme Atmosphäre 
machen die Börse einen Besuch wert. Wir fertigen auch Halsketten 
und Armbänder nach Ihren Wünschen an.

ZanaschkaMineralien.com • 0664/4225295 

INTERNATIONALE SCHMUCK-
UND MINERALIENTAGE

Hart bei Graz
Kulturhalle
Pachern-Hauptstraße 97

26.-27. März 2022
Samstag: 10-18 Uhr
Sonntag: 10-17 Uhr

Eintritt frei!

5.-6. November 2022
Hart bei Graz, 
Kulturhalle

Neu: Steinbearbeitungswerkzeuge 
und Goldschmiedebedarf

HART ABER HERZLICH –  
der Harter Imkerverein
Es ist schon wieder was pas-
siert. Drei Menschen mit un-
terschiedlichen beruflichen 
Hintergründen fanden ein ge-
meinsames Interesse, bündeln 
ihre Energie und machen was 
Gutes daraus!
 Georg Ender ist Profiim-
ker und verkauft seine Im-
kereiprodukte jeden Freitag 
am Bauernmarkt in Hart. 
Andreas Moser arbeitet als 
Haustechniker, ist Familien-
vater und naturinteressiert. 
Eva Hiebaum arbeitet als Be-
reichsleiterin Controlling und 
Verrechnung und ist eine ab-
solute Tiernärrin. Uns drei 
verbindet das Eine: In unseren 
Herzen summte es!  
 So kamen wir ins Reden: 
Als Jungimker wünscht man 
sich eine Anlaufstelle für alle 
Fragen rund ums Bienenvolk. 
Der Profi fürchtet, dass bei zu 
großen Winterverlusten die 

viele Arbeit vergeblich war. 
Alle Imker haben Angst davor, 
dass unwissende Menschen 
kranke Bienen in das Gebiet 
einbringen und dadurch die 
eigenen Bienen in große Ge-
fahr bringen. So kamen wir 
ins Reden und Grübeln. 
 Was kann man tun, damit 
die regionalen Imker und Im-
kerinnen unterstützt werden? 
Wie kann eine Anlaufstelle 
vor Ort für Bienenfragen für 
alle Harter entstehen? Wie 
können wir einander als Im-
ker helfen und vielleicht auch 
noch die nicht unerheblichen 
Kosten senken? Die Lösung 
war die Gründung des Imker-
vereins „Hart aber herzlich“ 
im Dezember 2020.
 Wer also selbst bereits im-
kert, gerne anfangen möchte 
zu imkern oder sich einfach 
für das Thema Bienen interes-
siert, ist herzlich eingeladen 

sich bei uns unter Imkerver-
ein_Hart@gmx.at zu melden 
oder zu unserem Stammtisch 
(immer am 1. Donnerstag im 
Monat ab 18 Uhr in der Café 
Bar Lounge Gitti) zu kommen. 
Wir fördern die regionalen 

Imker und Imkerinnen von 
Hart bei Graz und Umgebung.

Der Obmann – Andreas Moser
Die Obmannstellvertreterin – 

Eva Hiebaum

Obmann Andreas Moser mit Oskar, Obmannstellvertreterin  
Eva Hiebaum und Bgm. Jakob Frey

SPORT
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Die „bewegte Büro-Pause“ von der DSG  
Autal-Pachern
Wenn du bei deiner täglichen 
Arbeit etliche Stunden sitzend 
vor dem Bildschirm verbringst, 
dann hast du vermutlich im-
mer wieder Probleme mit mü-
den Augen und verspannten 
Nackenmuskeln. Als Ausgleich 
hilft dir, wenn du zumindest 
einmal in der Stunde von dei-
nem Bürosessel aufstehst und 
ein paar Schritte gehst (z.B. 
ein Glas Wasser holst, kurz im 
Nachbar-Büro vorbeischaust 
oder den Gang entlang gehst). 
Oder schaue einfach ein paar 
Minuten beim Fenster hinaus 
und richte deinen Blick in die 
Ferne. Das wird deinen Augen 
guttun. Räkle dich und strecke 
die Arme über deinen Kopf 
hinauf zur Decke. Du könn-
test auch ein Telefonat mal im  

Stehen durchführen oder du 
hast einen Schreibtisch, den 
man in der Höhe verstellen 
kann, sodass du zwischen-
durch auch im Stehen arbeiten 
kannst. Nutze dies! 

Mache eine „bewegte Büro-
Pause“ und führe folgende 
Übungen aus:
• Kreise deine Schultern und 

halt dabei die Handflächen 
nach vor (im Sitzen oder 
Stehen).

• Halte im Sitzen deine Arme 
vor der Brust überkreuzt 
und drehe deinen Oberkör-
per nach rechts und links. 
Schaue dabei jeweils über 
deine Schulter.

• Neige deinen Kopf einmal 
links und einmal rechts 

INFORMATIONEN & KONTAKT: 
Andrea Somitsch
T    +43 676 88504 8976   
M   Andrea.Somitsch@aon.at

EINHEITEN DER DSG AUTAL-PACHERN:

Wirbelsäulengymnastik
Montag, Comboni-Missionare Raaba (18:30 Uhr-19:30 Uhr)

Tischtennis (Hobby-Gruppe)
Dienstag, Kulturhalle Hart (18:00-19:00)

Fit+Fun mit Musik (allgemeine Gymnastik) 
Dienstag, Kulturhalle Hart (19:00 Uhr-20:00 Uhr)

Schnupperstunden sind möglich, jedoch bitte nur mit 
Voranmeldung. Wir folgen prinzipiell dem Schuljahr und  
pausieren in den Weihnachts-, Oster- und Sommerferien.

Verspannter Nacken im (Home-)Office muss nicht sein. So können Sie vorbeugen!

zur Seite (stelle dir vor, du 
ziehst dein Ohr zur Schul-
ter – diese bleibt jedoch 
entspannt dabei). Wieder-
hole fünf Mal pro Seite.

• Rolle deine Fußsohlen von 
der Ferse zu den Zehen und 
zurück ab (im Sitzen oder 
Stehen).

• Strecke abwechselnd einen 
Arm zur Decke und dehne 
dabei deine Seite (im Sitzen).

• Mache deinen Rücken rund 
und starte indem du das 
Kinn zum Brustbein ziehst. 
Rolle wieder auf zum geraden 
Rücken und ziehe in der End-
position deinen Scheitel zur 
Decke. Wiederhole fünf Mal.

• Zeichne Kreise mit deiner 
Nasenspitze – fünf Mal 
links und dann fünf Mal 
rechtsherum.

• Drehe deinen Kopf zur 
linken Schulter und wieder 
zurück zur rechten Schul-
ter – insgesamt fünf Mal zu 
jeder Seite.

Wenn du sonst auch gerne 
in der Gruppe Übungen ma-
chen möchtest, bist du bei 
unseren Einheiten herzlich 
willkommen.

SPORT
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Die Rattlesnakes gewinnen den Grund-
durchgang
Trotz weniger Spiele gewinnen die Rattlesnakes Hart den Grunddurchgang klar.

Es war eine harte Zeit – im 
Dezember und Jänner mach-
te zuerst ein Lockdown und 
dann die Beschränkung mit 
25 Teilnehmern bei einer Zu-
sammenkunft den Snakes 
einen Strich durch die Rech-
nung. Wir konnten plötzlich 
nur mehr mit zehn Feldspie-
lern (statt mit 18-20) und so-
mit mit zwei Reihen antreten, 
wodurch vor allem die kör-

perliche Komponente sehr 
gefordert war. In eindrucks-
voller Manier holten wir uns 
mit acht Punkten Vorsprung 
den Grunddurchgangssieg 
und starten somit als Gejagte 
ins Playoff. Und das, obwohl 
wir zwei Spiele im Rückstand 
sind. Jetzt gilt es zunächst ge-
gen Leoben zu bestehen. Ge-
spielt wird in einer Best-of-5 
Serie, das heißt, das Team das 

DIE NÄCHSTEN HEIMSPIELTERMINE SIND:

Sa 19.02.2022 – 19.50 Uhr gegen Leoben (falls erforderlich)

Sa 26.02.2022 – 19.50 Uhr mögliches Finale Spiel 1

Di 01.03.2022 – 19.50 Uhr mögliches Finale Spiel 2

Sa 12.03.2022 – 19.50 Uhr mögliches Finale Spiel 5 

       (falls erforderlich)

als erstes drei Spiele gewinnt, 
steht im Finale.
 Wir haben durch den he-
rausragenden Grunddurch-
gang Heimrecht und freuen 
uns über zahlreiche Fans! Da 

es durch die derzeit gelten-
den Bestimmungen weniger 
Tickets gibt, können Eintritts-
karten gerne unter office@
rattlesnakes.at reserviert 
werden.

Topscorer Luca Rodiga und Co haben den Meistertitel im Visier!

, Moderne Lagerboxen ab 2,5 m2 
, attraktive Mietkonditionen 

, trocken, sicher, sauber 
LAGERN

Styriastraße 6, 8042 Graz
0676 840 670 300

www.meindepot-graz.at   
office@meindepot-graz.at

Sie brauchen Platz? 
Wir haben ihn!

Sonderaktion:

6 Monate mieten,

5 bezahlen!* *A
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Als regionaler Marktführer „Citycom“ sorgen wir mit unserem hochqualitativen  
Glasfasernetz für schnelle und sichere Datenübertragung. Wir bieten die richtigen 
Kommunikationslösungen für Ihr Unternehmen. 

We connect: Graz with the world, the world with you 

Unsere  
Infrastruktur  

für Ihre 
Kommunikation
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Citycom Telekommunikation GmbH, Gadollaplatz 1, 8010 Graz, +43 50 6690, info@citycom-austria.com
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SV SMB Pachern: Auf in die Frühjahrssaison

Aikido und Resilienz

Am 24. Januar startete unsere 
Kampfmannschaft wieder mit 
dem Training – motiviert und 
zuversichtlich wird seitdem 
auf die Frühjahrssaison hin-
gearbeitet. Am 18. März findet 
dann das erste Heimspiel statt. 
Hoffentlich mit jeder Menge 
Fans!
 Im Dezember haben wir 
zum Abschluss des Jahres noch 
unsere Fußballerinnen und 
Fußballer sowie deren Eltern 
zu einem „Hüttenstelldichein“ 
geladen (natürlich unter Ein-
haltung der Coronaregeln).  
Gemeinsam haben wir das Jahr 
Revue passieren lassen und 
wollten zum Abschluss einfach 
wieder das Gefühl von „Nor-
malität“ vermitteln. Wir hof-
fen, wir konnten das erreichen 
und mit unseren Geschenken 
eine kleine Freude bereiten. 
 Die Kunstrasenvermietung 
ist seit Januar bereits im vollen 
Gange. Auch wenn es noch teil-

Trainingsbeginn unserer Kampfmannschaft.

Unser „Hüttenstelldichein“ als 
Abschluss des Jahres 2021.

weise Einschränkungen gibt, 
so sind viele fleißige Helferlein 
im Einsatz, um einen reibungs-
losen Ablauf für unsere Gast-
mannschaften gewährleisten 
zu können. Es kann nicht oft 
genug gesagt werden: Danke 
an alle, die so großartig für un-
seren Verein im Einsatz sind!

Somit: Wir hoffen auf einen 
Start ohne gröbere Einschrän-
kungen und freuen uns, wenn 
wir uns beim Meisterschafts-
auftakt am 18. März wieder-
sehen!

Ihre Obfrau des SV SMB Pachern 
Mag.a Sigrid Tscheppe

Mehrere Lockdowns haben 
mir auf unfreiwillige Weise 
immer wieder vor Augen ge-
führt, welchen hohen Stellen-
wert Aikido nach vielen Jah-
ren regelmäßigen Trainings 
in meinem Leben hat. Aikido 
ist für mich nicht nur eine fas-
zinierende Kampfkunst, bei 
der man jeden Tag aufs Neue 
die Chance hat, sich weiter-
zuentwickeln, sondern offen-
bar mein persönlicher Weg zu 
mehr Resilienz. 
 Am Beginn eines jeden 
Lockdowns war ich zwar auch 
froh, dass aufgrund der feh-
lenden Trainingseinheiten 
auf einmal mehr Zeit da war. 
Doch bald stellte sich ein Un-
gleichgewicht ein: Der körper-
liche Ausgleich zum geistig 
fordernden Berufsalltag war 
auf einmal weg. Entspannt 
wurde vor dem Fernseher und 
der Gang zum Kühlschrank  

AIKIKAI GRAZ -  
KAMPFKUNSTVEREIN

DI Dr. Ruth Poltsch 
T    0699 1714 1679
M   info@aikikai-graz.at
W   www.aikikai-graz.at

Unser Trainingsangebot für 
Jugendliche und Erwachsene 
in der Kulturhalle:

montags, 15:15–16:15 Uhr 
AikiKids 1  
(für Kinder von 6 bis 8 Jahren)

montags, 16:15–17:15 Uhr 
AikiKids 2  
(für Kinder von 9 bis 11 Jahren)

montags: 17:30–19:00 Uhr  
Jugend- und Erwachsene

donnerstags: 17:30–19:00 Uhr 
Jugend- und Erwachsene

ersetzte immer öfter das 
abendliche Training zu Hause 
… ein Teufelskreis, den außer 
meinem inneren Schweine-
hund weder Körper, Seele 
noch die Badezimmerwaage 
gut hießen … 
 Momentan dürfen wir 
zum Glück wieder trainieren 
und ich bin mal optimistisch, 
dass das in nächster Zeit auch 
so bleibt. Ab 7. März 2022 star-

ten wir in Hart mit unseren 
Kursen für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene ins Som-
mersemester. Wir laden sehr 
herzlich zum kostenlosen 
Schnuppertraining ein und 
wer weiß, vielleicht ist ja ge-
rade für DICH/SIE auch Aikido 
DER Weg zu mehr Resilienz. 
Voranmeldung zum Schnup-
pertraining unter info@aiki-
kai-graz.at erbeten!
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KONTAKT 
T    0664 5028487 
M   club@reintalranch.com

Tennis-Benefizturnier für Alex Rehak

Willkommen beim Westernreitclub  
Reintalranch!

Mit Turning Point und der 
Band für Steiermark schrieb 
Alex Rehak Musikgeschichte.  
Er galt noch lange vor Falco 
als internationaler Popstar, 
arbeitete mit Musikgrößen 
wie  Deep Purple und den 
Rolling Stones. Mit dem Song 
„Life Is Going On“, der zum 
großen Hit wurde, gelang 
ihm der Durchbruch und ein 
Bekanntheitsgrad weit über 
den deutschsprachigen Raum 
hinaus. Gesundheitlich vom 
Schicksal gebeutelt, lebt der 
71jährige heute zurückgezo-
gen mit seinen Katzen in Hart 
bei Graz. 

Tierfutter für den Popstar
„Ich war 50 Jahre im Musik-
geschäft, auf die Bühne aber 
kann ich nicht mehr“, blickt 
Rehak auf seine Musikkarriere 
zurück. „Ich habe viel Glück 
gehabt im Leben“, sagt der 
Künstler, der seinerzeit vielen 

jungen Sängern und Musik-
gruppen die Rutsche zum Er-
folg legte. Heute wollen seine 
Beine nicht mehr so recht und 
der ganze Körper schmerzt. 
„Man wird im Alter beschei-
dener“, sinniert Rehak. Außer 
einer Cousine, sind von seiner 
Familie alle gestorben. „Ich 
feiere Geburtstage und Weih-
nachten alles am Friedhof“. 
Rehak erhielt zahlreiche Aus-
zeichnungen, darunter auch 
2017 das Goldene Ehrenzei-
chen der Republik Österreich. 
Sonst ist es still geworden um 
den Ausnahmekünstler und 
Tierfreund. Ein Benefiztur-
nier des Club Steiermark in 
der Vorwoche stellte Rehak 
wieder in den Mittelpunkt. 
„Ich habe so viel Tierfutter 
bekommen, das teile ich mit 
der Arche Noah“, sagt der 
Künstler bescheiden. Für den 
guten Zweck griff neben Club 
Steiermark Präsident Franz 

Tonner und Obmann Walter 
Hiesel auch Bgm. Jakob Frey 
sowie die Tennisgruppe Uhr-
turmtrophy  mit weiteren 40 
Spielern für den guten Zweck 
zum gelben Filzball. Dragi 
Tercic stellte die Plätze in der 
Tennishalle Pachern kosten-
los zur Verfügung. „Was mich 
besonders gefreut hat, der 
Club Steiermark und die Ge-

meinde haben mich noch ein-
mal hochleben lassen“, sagt 
Rehak sichtlich gerührt. Der 
Club Steiermark unterstützt 
seit über 30 Jahren Menschen 
in Notsituationen, diesmal 
nicht nur finanziell, sondern 
auch mit ganz viel menschli-
chem Einfühlungsvermögen. 

Edith Ertl

Alex Rehak (Bildmitte) mit Franz Tonner, Alexander Wallner/Wr. Städtische, 
Bgm. Jakob Frey und Walter Hiesel beim Tennis-Benefizturnier.

©
 K

ar
l P

ri
x 

 

Mitten in den sanften, grünen 
Hügeln des Reintals liegt unse-
re Reitanlage an der Reintal-
straße 45. Während wir beim 
Satteln unserer Pferde auf das 
Schloss Reintal blicken, genie-
ßen wir die Sonne, die uns auf-
grund der erhöhten Lage den 
ganzen Tag verwöhnt. 
 Die Ranch bietet Reiter*in-
nen aus der Westernszene so 
wie klassischen Reitern und 
Nichtreitern einerseits ein Um-

feld zum Trainieren und ande-
rerseits zum Entspannen und 
Genießen. Während die Pferde 
auf den geräumigen Koppeln 
grasen, genießen wir ein Bier-
chen im geräumigen Stüberl 
oder in den Liegestühlen.
 Wir freuen uns beson-
ders, mitteilen zu können, 
dass wir am 20. Mai 2022 das  
Western-riding Certificate 
bei uns anbieten können. Dies 
ist eine Prüfung, die einerseits  

als „Führerschein“ fürs Pferd 
dient und andererseits die 
Turnierteilnahme im Wes-
ternsport ermöglicht. Die 
aufgeregten Prüfungsteil-
nehmer*innen lernen derzeit 
jeden Samstag Theorie und 
Praxis, um für den großen Tag 
gerüstet zu sein. Einsteigen ist 
noch jederzeit möglich. 
 Das erworbene Kön-
nen und Wissen können die  

bestandenen Prüflinge am  
10. September bei unserem 
Western-Turnier zur Schau 
stellen. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein.



„Effizienz ist Zukunft“ – was 
sich anderswo als bloßes Lip-
penbekenntnis entpuppt, ist 
für die BT-Anlagenbau nicht 
nur von Beginn an gelebte 
Firmenphilosophie, son-
dern die Basis jenes wirt-
schaftlichen Erfolgs, dank 
welchem das Gleisdorfer 
Unternehmen in eine rosige 
Zukunft blickt. Der 120 Mit-
arbeiter zählende Betrieb, 
der dank seiner 3D-Elektro-
planung und der präzisen 
maschinellen Bearbeitung 
von Schaltschränken längst 
zur österreichischen Spitze 
im Schaltanlagenbau zählt, 
konnte im Vorjahr auch mit 

seiner Intralogistik-Sparte 
ECE-LOG kräftig punkten: So 
bescherten etwa zwei jüngst 
an Land gezogene Großauf-
träge für den Bau von voll-
automatischen Hochregal-
lagern in Frankreich und 
Slowenien dem Unterneh-
men einen neuen Auftrags-
rekord. „Trotz Corona“, 
wie Geschäftsführer Gerald 
Kreiner betont. „Obwohl 
wir mit pandemiebedingten 
Problemen wie Lieferverzö-
gerungen bei Elektrokom-
ponenten sowie zahlreichen 
Beschränkungen bei Dienst-
reisen zu kämpfen haben, 
haben wir die Situation 

dank eines strengen Hygi-
enekonzepts und einer ho-
hen Impfbereitschaft sehr 
gut im Griff.“
 Auch in der Entwicklung 
von einzigartigen Maschinen 
sorgt BT-Anlagenbau derzeit 
für Furore: So steht eine mul-
tifunktionale Qualitätskont-
rollmaschine, die fremdkör-
perbehaftete Cashew- oder 
Walnüsse sowie Kürbiskerne 
zu 100 Prozent vor der Abfül-
lung aussortiert, unmittelbar 
vor der Auslieferung.
 Die rosigen Zukunftsaus-
sichten haben auch Auswir-
kungen auf den Personal-
stand: 

25 Mitarbeiter, die vorwie-
gend in der E-Planung, im 
Schaltanlagenbau, im GWH- 
und im Programmierbereich 
tätig sein sollen, werden 
dringend gesucht.
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Auftragsverdoppelung bei BT-Anlagenbau
Mit maßgeschneiderter Lagertechnik, modernen Elektroschaltanlagen sowie innovativen  
Automatisierungs- und Montagelösungen hat sich BT-Anlagenbau in den letzten 35 Jahren einen 
hervorragenden Ruf erarbeitet. Dank neuer Großaufträge erzielte man im abgelaufenen Jahr 
einen neuen Auftragsrekord – und sucht dazu 25 zusätzliche Mitarbeiter.

GLEISDORFER UNTERNEHMEN AUF REKORDKURS

Sucht dank einer vielverspre-
chenden Zukunft nach 25 neuen 
Mitarbeitern: die BT-Anlagenbau 
in Gleisdorf. Näheres dazu siehe 
Umschlagrückseite.

Ihr Baumeister in Hart bei Graz

Jobbörse
ORDINATIONS- 
ASSISTENZ

Wir suchen eine 
erfahrene und 
freundliche Ordi-
nationsassistenz 
(m/w) für mind. 
30h/Woche

zur Verstärkung 
unseres Teams in 
der Hausarztpra-
xis Dr. Stephanie 
Poggenburg.

Wir freuen uns 
über eine aus-
sagekräftige Be-
werbung an:

poggenburg@deine- 
hausaerztin.eu

hartbeigraz.at/ 
wirtschaft/ 
flohmarkt
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Gemeindegutscheine:  
Aktion geht weiter 
Für viele Wirtschaftstreibende, vor allem im Dienstleistungssektor,  
war das letzte Jahr eine wahrlich herausfordernde Zeit. Sie können mit 
dem Harter Gutschein unsere lokale Wirtschaft stärken: Nutzen Sie 
geförderte Gutscheine, schenken Sie die Gutscheine an Hilfsbedürftige 
oder kaufen Sie damit selbst bei lokalen Betrieben wie dem Bauernmarkt.

Alle Unternehmen,  
die den Gemeindegutschein 
annehmen, sind mit diesem Sticker 
am Geschäftseingang oder auf 
deren Website gekennzeichnet. 

30 % Förderung: das Corona- 
Hilfspaket der Gemeinde
Dieses Hilfspaket ist primär 
für alle Harter Bürger*innen 
bestimmt, die von der Coro-
na-Krise betroffen sind, und 
soll auch die heimischen Be-
triebe stärken. Es steht allen 
Bürger*innen frei, Gutscheine 
zu erwerben, und diese z. B. 
selbst an Hilfsbedürftige zu 
verschenken.
 Das bei der Gemeinde-
ratssitzung am 2.7.2020 be-
schlossene Corona-Hilfspaket 
startete bereits am 10.7.2020. 
Pro Haushalt werden einmalig 
bis zu 25 Stück Gutscheine zu 
je EUR 10 € um 30 % ermäßigt 
ausgegeben. Sie können die 
Gutscheine auch in Etappen 
kaufen, wenn Sie nicht alle 
25 Stück zeitgleich erwerben 
möchten. 
 Sie erhalten die Gutscheine 
zu den Parteienverkehrszeiten 
im Gemeindeamt beim Bürger-
service. Die Bezahlung erfolgt 
in bar oder mit der Bankomat-
karte. Bitte bringen Sie einen 
Lichtbildausweis mit.
 Der „Harter Gemeindegut-
schein“ mit dem Motto „Ein 
Gutschein – viele Möglichkei-
ten“ ist auch eine sinnvolle 
und besondere Geschenks-
idee, die den Einkauf bei regio- 
nalen Unternehmen fördern 
soll.

Wo kann ich den Gutschein 
einlösen?
Bei rund 30 verschiedenen Be-
trieben in Hart bei Graz ist der 

Corona-Hilfspaket der Gemeinde

Holen Sie sich einmalig pro Haushalt bis zu 25 Gemeindegutscheine 
zu einem Einkaufswert von 10 € und bezahlen Sie lediglich 7 €  
pro Gutschein (30 % des Einkaufswertes werden von der  
Gemeinde gefördert!).

Insgesamt können Sie sich also Gutscheine im Wert von 250 €  
um nur 175 € abholen.
Die Förderung gilt einmalig pro Haushalt und nicht pro Jahr.

So sieht der Harter 
Gemeindegutschein 

aus – Sicherheits-
merkmale sind das 

fälschungssichere 
Hologramm sowie 

das Original-
Gemeindesiegel auf 

der Rückseite.

Gutschein wie Bargeld einlös-
bar. Welche Unternehmen das 
sind, können Sie auf der Web-
site der Gemeinde Hart bei 
Graz in Erfahrung bringen. 
In einem ansprechenden Ge-
schenkkuvert sind nicht nur 
die Gutscheine verpackt, son-
dern auch die teilnehmenden 
Betriebe angeführt.

Wo kann ich den Gutschein 
erwerben?
Der Gutschein ist beim Bür-
gerservice der Gemeinde Hart 
bei Graz bzw. bei der Trafik 

Wie lange ist der Gutschein 
einlösbar?
Entgeltliche Gutscheine sind  
zwar in Österreich grund-
sätzlich 30 Jahre lang gültig. 
Sie müssen sich aber mit dem 
Einlösen nicht so lange Zeit 
lassen. 

Jede*jeder von uns kann so 
beitragen, ortsansässige Un-
ternehmen zu unterstützen. 
Sie schenken damit nicht 
nur Freude, sondern sichern 
Arbeitsplätze und fördern die 
Vielfalt in unserer Region.

Baier (allerdings nur ohne  
Förderung) im Geschäftszen-
trum im Wert von 10 Euro pro 
Stück erhältlich. 

Was kann ich tun,  
damit der Gutschein auch 
in meinem Unternehmen 
gültig ist?
Melden Sie sich bei der Ge-
meinde Hart bei Graz und wir 
ergänzen Sie auf der Web-
site der Gemeinde und beim 
nächsten Druck im Infor-
mationsheftchen, der jedem 
Gutschein beiliegt. 

Impressum: HartNEWS berichtet Nützliches, Wissenswertes und Unterhaltsames für Bevölkerung, Gäste und Freund*innen von Hart bei Graz. Blattlinie: HartNEWS berichtet überparteilich über 
Kultur und Leben sowie über Angebote der Gemeinde Hart bei Graz. Enthält amtliche Mitteilungen und Informationen der Gemeinde Hart bei Graz. Die Autor*innen sind für die Inhalte ihrer 
Artikel selbst verantwortlich. Medieninhaber (Verleger), Herausgeber: Gemeinde Hart bei Graz, Bgm. Jakob Frey, Johann Kamper-Ring 1, 8075 Hart bei Graz, +43 316 491102-0, Fax: DW 79, gde@
hartbeigraz.at, www.hartbeigraz.at; Redaktion: Mag. Karl Richter-Trummer redaktion@hartbeigraz.at; Erscheinungsweise: nach Bedarf, jedoch mindestens sechs Mal jährlich. Redaktionelle 
Beiträge werden von den Verfasser*innen unentgeltlich bereitgestellt. Keine Haftung für unverlangt übermittelte Bilder und Texte. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des 
Herausgebers. Wir setzen ein Zeichen und stärken heimische Druckereien. Dafür wurden wir von der WKO Steiermark mit dem Siegel „Gedruckt in der Steiermark“ ausgezeichnet. Layout & Satz: 
The Schubidu Quartet OG; Fotos: © Gemeinde Hart bei Graz, Vereine, Firmen; Druck: Offsetdruck Bernd DORRONG e.U., Kärntner Straße 96, 8053 Graz
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Datum  Uhrzeit      Veranstaltung  Ort

22.02.22 15:30 Uhr Impfbus Sportzentrum Pachern

24.02.22 19:00 Uhr Harter Nachhaltigkeitsstammtisch Gasthaus Linde

26.02.22 14:00 Uhr Kinderfasching Online

28.02.22 16:00 Uhr Spielplatz Pachern NEU beim Kindergemeinderat Festsaal, Gemeindeamt

04.03.22 19:00 Uhr Klaus Eckel Kulturhalle

10.03.22 15:30 Uhr Impfbus Sportzentrum Pachern

17.03.22 19:00 Uhr Harter Nachhaltigkeitsstammtisch Marienbräu

17.03.22 17:00 Uhr Damaris Schulz - Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit Kulturraum

17.03.22 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Online

20.03.22 14:00 Uhr Drachenbauworkshop “Gudiparan bazi!” Kulturraum

24.03.22 18:00 Uhr Vortrag: Humusaufbau & Erosionsschutz VAZ Fernitz

26.-27.03.2022 ganztägig Schmuck- und Mineralienbörse Kulturhalle + Foyer

1.-3.04.2022  Bücherflohmarkt Fr. 10-15h, Sa 9-15h, So 9-15h Kulturhalle

04.04.22 16:00 Uhr Kindergemeinderat Festsaal, Gemeindeamt

22.04.22 19:00 Uhr Erwin Steinhauer & Klezmer Reloaded Extended Kulturhalle

22.-23.04.2022 ganztägig Bildungs- & Berufsinfomesse in GU Flughafen Graz

21.05.22 18:30 Uhr Sommerkonzert HartChor Kulturhalle

Veranstaltungen

Aufgrund der derzeitigen Lage finden viele Veranstaltungen nicht statt oder es wird kurzfristig über die Abhaltung entschieden. Daher ist dies 
nur ein kleiner, unvollständiger Überblick. Alle Veranstaltungen vorbehaltlich jeweils aktueller Covid-19-Bestimmungen. Bitte informieren Sie 
sich vorab bei den Veranstalter*innen oder auf www.hartbeigraz.at. Kulturtermine: Doris Weihs, 0664  89 63 775

VERANSTALTUNGSORTE: Gemeindesaal: Johann Kamper-Ring 3a, Kulturraum, Kulturhalle, VS Pachern: Pachern-Hauptstraße 97, Hütterwiese: hinter ehem. 
Marienbräu, Rupertistraße 80, Zugang Rastbühelstraße, Villa Kunterbunt: Pachern-Hauptstraße 117, Kindergarten Schulgasse: Schulgasse 1a/b, Walter Niederkofler 
Stadion, Sportcafé: Pachern-Hauptstraße 94, Atelier im Zaubergarten: Pachern-Hauptstraße 103, Naturfreundeplatz: Haberwaldgasse 7, Senioren Tageszentrum: 
Pachern-Hauptstraße 89, Freunde der Mariazellerbahn: Pachernbergweg 17, Sportplatz Moggau: Moggau 31 8301 Laßnitzhöhe, Spar-Parkplatz: Pachern-Hauptstraße 90, 
Rüsthaus: Rupertistraße 90, Eisstadion: Eisweg 3, Spielplatz Pachern: Harter Süd Straße 10
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JOBS MIT
SICHERHEIT

Ihr Gehalt orientiert sich an Ihrer Qualifikation und Ihrer Berufserfahrung. Das Mindestgehalt 
laut Kollektivvertrag beträgt auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung 1.800,- Euro brutto pro Monat 
Überzahlung möglich.

Ab 01.09.2021 beträgt die Lehrlingsentschädigung für das erste Lehrjahr 800,- Euro, für das zweite 
Lehrjahr 1.100,- Euro und für das dritte Lehrjahr 1.400,- Euro. (Gilt für Eigenfilialen der SPAR-AG.) 

„Wo ich gerne arbeite? 
Das ist doch naheliegend!“

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.

 

86%
der SPARianer empfehlen
SPAR als Arbeitgeber weiter

Jetzt bewerben:  
filialbewerbung.graz@spar.at 
oder www.spar.at/karriere

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.

JOBS MIT
ZUKUNFT

„Jeder fängt mal klein an. 
Aber hier werd‘ ich groß!“

Jetzt bewerben:  
oder www.spar.at/lehre

Mitarbeitende 
gesucht!

 

86%
der SPARianer empfehlen
SPAR als Arbeitgeber weiter

Lehrlinge 

gesucht!
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Nähere Informationen zu den offenen Stellen finden Sie auf unserer Homepage.

Ludersdorf 175 | 8200 Gleisdorf | personal@bt-anlagenbau.at | www.bt-anlagenbau.at 

KARRIERE 
 bei BT-Anlagenbau
Die Arbeitswelt von BT-Anlagenbau 
bietet viele Möglichkeiten. 
Bewerben Sie sich noch heute! Wir freuen uns auf Sie!

• Softwareentwickler/in C/C++ ECE-LOG (m/w/d)

• Projektassistent/in Intralogistik ECE-LOG (m/w/d)

• Sales Manager/in Intralogistik ECE-LOG (m/w/d)

• Senior SPS-Programmierer/in (m/w/d)

• SPS-/IBN-Techniker/in (m/w/d)

• Projektleiter/in Elektro- und Automatisierungstechnik (m/w/d)

• Softwareentwickler/in Bildverarbeitung C/C++ (m/w/d)

• E-Planer/in (m/w/d)

• Schaltschrankprüfer/in (m/w/d)

• Schaltschrankverdrahter/in (m/w/d)

• Techniker/in für GWH-Installationen HSE-team (m/w/d)

• 20h-Teilzeitmitarbeiter/in Office-Tätigkeiten HSE-team (m/w/d)

• GWH-Gruppenleiter/in HSE-team (m/w/d)

• Lehrling für GWH-Installationen HSE-team (m/w/d) – ab Sommer 2022


